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LEIDEN, 
G. F. THEONVILLE. 


Bij het verschijnen van dit proefschrift voel ik mij gedrongen 
U, Hoogleeraren der Nederlandsche faeculteit, openlijk mijn dank 
te betuigen voor het onderwijs, dat ık van U mocht genieten. 

In de eerste plaats noem ık U, Hooggeschatte Promotor, 
Hooggeleerde UHLenBEck. Wanneer ik de kennis van het leven 
en de taal onzer Germaansche voorvaderen op prijs stel, moet 
dit voornamelijk aan Uwe Colleges en Uw gewaardeerden omgang 
toegeschreven worden. Gij waart steeds bereid, mij uit den 
schat Uwer uitgebreide kennis mede te deelen, niet het minst 
gedurende den tijd, dien ik aan het vervaardıgen mijner dissertatie 
besteed heb. Ik druk den wensch uit, dat onze betrekking 
dezelfde blijve en dat Gij voortgaat mij in mijn volgend leven 
de bereidwilligheid te toonen, die ik tot nu toe van U mocht 
ondervinden. 

Ook U, Hooggeleerde VERDAM, zi) hier een woord van dank 
gebracht; veel ben ık U verschuldigd, dat mijne wetenschap- 
pelijke vorming ten goede is gekomen. 

Hooggeleerde Heeren, BLo&k, MuLLer, Kaurr, wier lessen ık 


mede gedurende langer of korter tjjd mocht volgen, aanvaardt 


ook Gij de hulde mijner erkentelijkheid. 


Onder mijne leermeesters noem ik U ten slotte, oud-Hoogleeraar 
Kern; Uw aanmoedigend woord, Uw belangstelling, Uw vriend- 


schap zal ık nooit vergeten. 


PREIS I IE 


EINLEITUNG. 


Wuurstan war im Anfang des elften Jahrhunderts Erzbischof 
von York und Bischof von Worcester. Seinen Namen trägt 
eine Reihe von Predigten, die im Jahre 1883 von ARTHUR N APIER 
in einem Werke „Wuursrtan. Sammlung der ihm zugeschriebenen 
Homilien, nebst Untersuchungen über ıhre Echtheit. Erste 
Abteilung. Text und Varianten. Berlin”, herausgegeben sind. 
Der zweite Teil dieses Werkes, der u.a. die Frage über die 
Echtheit oder Unechtheit der Predigten endgültig lösen sollte, 
ist bisher noch nicht erschienen. 

Ein Jahr vorher hatte N arıer in seiner Doktorschrift: „Über die 
Werke des altenglischen Erzbischofs Wuurstan. Weimar 1882”, 
gezeigt, dass nur 4 Predigten met Sicherheit dem Erzbischof 
zugeschrieben werden können !). 

WAnLEY dagegen hatte früher in seinem „Oatalogus” S. 140 
ff. 53 Predigten Wuurstan zugeschrieben. NarıEr gibt indessen 
die Möglichkeit zu, dass mehrere von den übrigen 49 Predigten 
Wurrstans Werk seien. 


Ein andrer, der die Wulfstanfrage behandelte, war James 


mm lm 


1) ALFRED MoHrRBUTTER hat diese 4 Predigten syntaktisch untersucht 
in einer Dissertation: „Darstellung der Syntax in den vier echten 
Predigten des angelsächsischen Erzbischofs Wuursrtan. Lübeck 1885”. 


x EINLEITUNG. 


Pınckney Kınaro in einer Dissertation: „A Study of WULFSTAn’S 
Homilies; their style and sources. Baltimore 1897”. 

Kınarp komnit zu dem Ergebnis, dass ausser den von NAPIER 
als echt betrachteten Predigten: II, III, XXXIHI, XXXIV und 
ausser einigen ebenfalls von Narıer als echt anerkannten Fragmen- 
ten aus dem sogenannten „Hirtenbrief”, abgedruckt als XIX, XX, 
XXI, XXI, wahrscheinlich auch noch folgende von WULFSTAN 
herrühren: V, X, XII, XIII, XIV, XV, XVI (XVII Kınako, S. 52 
ist ein Druckfehler). Von neun andern Predigten ist wahrscheinlich 
Wuvrrstan nicht der Verfasser, sondern sind dieselben von seinen 
Nachfolgern geschrieben worden („Homilies, showing features of 
Wurrstan’s style, though probably not written by him”). Es 
sind: I, XXIV, XXV, XXVI, XXXVILXL,XLI XLI, XLVI. 

Der grössere Teil dieser Predigtensammlung muss nach Kınarp 
dem Erzbischof abgesprochen werden („Homilies not in the 
Wulfstan-group”). }) 

Die Schlussfolgerungen, zu denen Kıarp gelangt ist, sind 
nichts weniger als einleuchtend. Es ist übrigens nicht leicht eine 
endgültige Lösung dieser Frage herbeizuführen, weil schliesslich 
nur der Stil der wenigen von Napier als echt anerkannten Homilien 
über die Echtheit oder Unechtheit entscheidet. Dass der Stil 
aber kein rein objectives Kriterium ist, wird niemand bean- 
standen. Am besten wäre es nach meiner Ansicht, diese Frage 
offer zu lassen, bis eine kritische Ausgabe aller angelsüchsischen 
Homilien uns eine feste Grundlage bietet, auf die wir weiter 
bauen können. 

Auch über das schwierige Problem der auffälligen Beziehung 


zwischen Wurstans Homilien und den angelsächsischen Gesetzen 





1) Noch einige andre Predigten, welche Wuurstan von vornherein 
abgesprochen werden niüssen, hat NAPIER in seiner Einleitung zu seinem 
Wulfstantext erwähnt. Vgl. S. VIII. 


EINLEITUNG. X1 


ist das letzte Wort noch nicht gesprochen worden. Schon seit 
längerer Zeit hat man eine Verwandtschaft herausgefunden 
zwischen den Predigten einerseits und den Gesetzen von ÄUTHELRED 
und Cnur (ScHmivd, Gesetze der Angelsachsen, S. 198 ff.) nebst 
den „Institutes of Polity” und „Ecelesiastical Institutes’ (THoRPE, 
Ancient Laws and Institutes, II 304 ff., 394 ff.) anderseits. 

Kınarp will im Anschluss an frühere Forscher !) die Gesetze 
JETHELREDS und Cxurs dem Erzbischof zuschreiben: „We must 
remember that Wuvırstan held a position of great prominence 
in the reign of /ETHELRED and in a part of the reign of Cxur. 
The laws of these monarchs are concerned with spiritual as well 
as temporal affairs and we should expeet that the Archbishop 
of York, with other ecclesiastical dignitaries, would be called upon 
to help in framing them.” Kınaro, S. 49. 

Allerdings schien Wurrstan durch seine hervorragende Stellung 
als Erzbischof von York dazu berufen, einen nachhaltigen 
Einfluss auf die staatliche Gesetzgebung auszuüben. 

Von sich selbst sagt er, dass er die lateinische Übersetzung 
. der auf dem Konzil von Enham gegebenen Gesetze gemacht habe: 

„Haee igitur legalia statuta vel decreta in nostro econventu 
synodali a rege Zöthelredo magnopere edieta, euncti tune temporis 
optimates se observaturos fideliter spondebant, ideireo ego Wulf- 
stanus gratia Domini disponente, Eboracensium archiepiscopus, 
eadem ad sequentium memoriam, neenon et ad praesentiunr vel 
futurorum salutem, literis infixi, Domini videlicet proximique 
dileetione compunctus”. Scumip, S. 239. 

Durch seine literarische Bildung war Wuurstan einer solchen 


Aufgabe durchaus gewachsen. Es war kein Prediger, der seiner 


—— 
— 


1) Wantey schreibt ihm die „Institutes of Polity”, Dıerriıcn die - 
„Ecelesiastical Institutes” zu. Vgl. Narıer, „Über die Werke u. s. w.” 8.6. 


XII EINLEITUNG. 


Gemeinde die Beobachtung allgemeiner für alle Zeiten geltender 
Vorschriften ans Herz legte, sondern ein praktischer Mann, der 
die Missbräuche auszurotten bestrebt war, welche um das Jahr 
1010 der Kirche und der Gesellschaft in England zum Schaden 
gereichten und gegen welche auch die Gesetzesbestimmungen 
ZETHELREDS und Cnuts ankämpften. Wuurstan war am Hofe ein 
einflussreicher Mann, wie ganz deutlich aus der Aufgabe, die er 
ım November 1020 erledigte, hervorgeht. 

Cxutr und Eapmunxv Eisenseite hatten zuletzt ım Jahre 1016 bei 
Assandun gegen einander gekämpft. Cnur trug den Sieg davon. 
Zum Andenken an diesen glorreichen Tag baute er 1020 eine 
Kirche an der Stelle, wo er gekämpft hatte. Bei der Einweihung 
derselben war der Erzbischof an erster Stelle beteiligt. 

Die angelsächsische Kronik sagt: „and on bisum geare (1020) 
se cyng for to Assandune and Wulfstan arcebiscop and Thurkil 
and munega bisceopas mid heom and gehalgodon bet mynster st 
Assandune.” 

Aber trotz allem, was ich hervorgehoben, sind wir dennoch 
nicht berechtigt, die Schlussfolgerung Kınarps „that the homelist 
is in large measure the author of the Laws’ zu der unsrigen 
zu machen. 

Liıegermann hat (Herrig’s Archiv, 103, 47 ff.) des nähern 
erörtert, warum wır dıe Kinardsche Folgerung nicht ohne weiteres 
annehmen dürfen. Aus den verschiedenen Gründen, die er 
angibt, will ich nur einen herausgreifen. Wuurstan verschied 
am 28. Mai 1023 und sehr wahrscheinlich müssen wir für die 
Entstehung des Cnutschen Gesetzbuches irgend ein Jahr zwischen 
1027 und 1034 ansetzen. | 

Aus dieser kurzen Betrachtung geht deutlich hervor, wie 
unentschieden auch dieser Teil der Wulfstanfrage noch heute 


ist. Vielleicht wird auch hier die vollständige Ausgabe der 


EINLEITUNG. XIII 


angelsächsischen Gesetze von LIiEBERMAnN mehr Licht bringen. 
Tiefer auf diese Frage eingehen werde ich nicht, denn für 
meinen Zweck genügt es, auf das Dunkle der Wulfstanfrage 
hingewiesen zu haben. }) 

Ob die von NAariEr herausgegebenen Predigten echt sind oder 
nicht, macht für meine Dissertation wenig aus. Es sind für mich 
weiter nichts als Muster oder Beispiele der spätangelsüchsischen 
Lehrmethode oder Predigtweise, die, mit den Predigten ZELFRrıcs, 
den BrickzLins Homitıes und sovielen andern gedruckten und 
ungedruckten Predigtensammlungen, einen Cyklus spätangel- 
süchsischer Prosaschriften bilden, deren Studium, was die Sprache 
betrifft, mir nicht von unerheblicher Bedeutung zu sein scheint. 

Während die verwandten germanischen Dialekte vorzügliche 
Lexikographen gefunden haben, ist, die Lexikographie der 
angelsächsischen Sprache bis auf den heutigen Tag noch immer 
mangelhaft und unvollständig geblieben. Zwar darfdas Wörterbuch 
von BoswortH-ToLLer als ein glücklicher Versuch, diesem Übel- 
stande abzuhelfen, betrachtet werden, besonders was den 2. Teil 
von Prof. Nortacorte-ToLLer betrifft ; immerhin bleibt auf diesem 


Gebiete noch viel zu tun übrig. ?) Ein Beitrag zu der angel- 


4) Als Beitrag zur Wulfstanfrage muss noch das vierte Heft der 
„Anglistischen Forschungen” erwähnt werden: „EMmis FEILER, Das Benedik- 
tiner-OÖffizium, ein altenglisches Brevier aus dem 11. Jahrhundert. 
Heidelberg 1901.” Auf Grund einer Vergleichung mit den von NAriIer als 
echt anerkannten Predigten schreibt FEILER das Offizium WULFSTAN zu. 
Auch die kirchlichen Vorschriften sind zum Vergleich herbeigezogen 
(vgl. aber wiederum LiEBERMANN, Herrig’s Archiv, 103, 47 ff.). 

2) Das Wörterbuch von BosworTH-ToLLer besteht eigentlich aus zwei 
einander an Wert sehr ungleichen Teilen. Der erste Teil (.1 bis Fir), 
dessen Autorsehaft BoswortH allein zugesprochen werden muss, steht 
weit hinter dem zweiten, von Prof. Toter herausgegebenen Teil zurück. 
Die Gründe des dürftigen Standes der angelsächsischen Lexikographie 
sind von Sweet, The Student’s Dictionary of Anglo-Saxon, in seiner 
Einleitung erörtert worden. 


XIV EINLEITUNG. 


sächsischen Lexikographie dürfte demnach nicht ganz überflüssig 
sein. Ein schwacher Versuch dazu will vorliegende Doktorschrift 
an erster Stelle sein. 

Das Meisterwerk auf dem Gebiete der angelsächsischen Syntax 
ist anerkanntermassen die Arbeit von Dr. Ernst Wüurne: 
„Die Syntax ın den Werken ALFREDS DES GRossEn”. Wie man 
Würrına auch beurteilen mag, soviel ist, sicher, dass sein Werk 
eine wahre Fundgrube fur die Wissenschaft ist. Man hat ıhm 
daraus einen Vorwurf gemacht, dass er kein scharfumrissenes 
Bild vom Eigentümlichen in Aurreps Syntax gibt. Abgesehen 
von der Möglichkeit, ein klares Bild einer schriftstellerischen 
Tätigkeit, wie die ALFREDS zu gestalten, müssen wir zunächst 
die Vollendung der Wülfingschen Syntax abwarten, bevor wir 
ein eingehendes Urteil über diese Riesenarbeit abgeben können. 
Im ersten Teil von Wüunrms sind Wuurstans Homilien 
ausser Betracht gelassen, was nicht der Fall ist in den 
folgenden Teilen. 

Ich habe mich streng an Würrıngs Methode gehalten, nicht 
weil diese in jeder Hinsicht unanfechtbar ist, sondern weil es 
mir am besten vorkommt, — besonders in Einzeluntersuchungen 
über Syntax — eine und dieselbe Methode einzuhalten, damit die 
Aufgabe des Sprachforschers, der einmal eine grosse vollständige 
Syntax des Angelsächsischen herausgeben will, erleichtert werde. 

Den Abschnitt der Kasuslehre, den Würrıne, als er den ersten 
Teil herausgab, für folgende Bünde aufbewahrte, habe ich nicht 
- berücksichtigt. So habe ich z. B. die Lehre der Abhängigkeit 
der Kasus von den Präpositionen nicht behandelt, weil WüLrInG 
schon im 2. Teil, wo er über die Prüpositionen handelt, 
Wuvurstan Beispiele entnommen hat und ausserdem weil sonst 
meine Arbeit über das vorgesteckte Ziel hinausgehen würde. 


Ich will jetzt vor allem den ersten Teil von Würrıng, in sofern 


we 


—— mn 


EINLEITUNG. XV 


dieser die Kasuslehre zum Gegenstande seiner Untersuchungen 
macht, vervollständigen. | 

Als Vorlage meiner Arbeit habe ich obengenannte Ausgabe 
von A. Narıer benutzt. Bekanntlich hat NaArIER es vorgezogen, 
die Schreibung nicht zu normalisieren. Eine kleine Abweichung 
von NarıIer habe ich mir erlaubt. Er hat die Akzente der 
Handschriften beibehalten und sich bemüht, die ursprünglichen 
Akzente von den unechten, d. h. von andern später hinzugesetzten 
Akzenten, zu unterscheiden und nur jene beizubehalten. Ich habe 
dagegen alle Akzente gestrichen, denn es scheint mir nun grade 


nicht zur Lektüre einzuladen, wenn man 


bald liest: bald: 
185 of &can deude. 187 to ecan life. 
145 män gebänd. 22% hine man band. 
3911 bet gelimpan. 27411 de wylle odde bet cunne. 
1455 zr urum endedzge. 758 and &fre him gehende en- 
dedzyges wene. 
152° a butan Ende. 1435 a butan ende. 
142? on wörde. 5970 to worde. 
20114 se godes widersäca. 164109 godes widersacan. 
19611 gebörene. geboren (passım). 


Grossen Dank schulde ıch nicht nur dem Werke von 
Dr. Ernst Wöürrıneg, sondern auch, und nicht an letzter Stelle, 
den eifrigen Bemühungen des Herrn Prof. Dr. C. C. UHLENBEcCK, 
der mir bei meiner Arbeit stets hilfreiche Hand zu leisten 


bereit war. 


Nijmegen (Holland), Can. Coll., Juni 1904. 
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DER NOMINATIV. 


1. Der Nominativ ist der Kasus des Subjekts: 31 hu, 
ne meg se eyning bonne bene tweon eade gebetan? 9215 eal woruld 
winned swyde „for synnum ongean ba oferhogan. 13313 bonne fehd 
seo wealaf sorhful and sarigmod geomrigendum mode synna bemeenan. 
2518 da ealra femnena cwen cende bone sodan scyppend. 301” 
ele cristen man hit sceal cunnan mid rihte. u.s. w. Uu.S.w. 


2. Der Nominativ ıst der Kasus der Anrede: 44* 
gehyrad nu, he cwed, heofonwaru and eordwaru. 49° gehyrad, he 
eweed, godes word nu da, Jacobes hired and eal Israhela eyn. 49 
eala, leofan eild. u.s. w. u. 8. w. 

In den altgermanischen Sprachen finden wir eine Form für 
Nominativ und Vocativ. Nur im Gothischen hat der Vocativ 
eine besondere Form, obgleich auch hier der Nominativ oft die 
Stelle des Vokativs vertritt. Vgl. Van der Meer, Gothische 
Casus-Syntaxis, I, $ 5. 

Der Vokatiıv erscheint: 

a). Allein oder mit dem Ausrufe eala, la, gea: 194° wa de, 
la wa, Bethsaida, and wa de, Corozaim. 180° la leof. 2892. 289” 
gea leof. 2408 hwi noldest du, earme, betan ure synna. 240°, 
2548 dem, la dema, dem rihtne dom. 254°. 25517. 2581 donne 
noldest bu, welige, mine bebodu healdan. 260” ne Ju, eurming, 
ne most libban aht lange. 260°, 


8). Mit einem attributiven Genitiv: 10012 i« halsige eow, deofles 
gastas. 142° heofonan heaheyning and eulles middaneardes alysend, 
j 1 


2 DER NOMINATIV UND DER VOKATIV. 


gemiltsa us synfullum. 240% Ineet sceoldon be, beodeorban fylnes, 
ure eelmessun? 2506 bonne bu, godes wer, to binum gereorde ga. 


y). Mit einem attributiven Adjektiv: 

6525 leofun men. 66%. 811. 881°. 1021%. 1041. 108°. 110°. 111: 
1222 u.s.w. u.s.w. 67% eala, leofan men. 75°. 941, 128°, 
1325 u.s. w. 129% la, leofan men. 2487 1a, leofa freond. 13411 men 
da leofestan. 2131. .2141. 215%. 22612. 282®, 2751 halig drihten, 
genildsa us eallan. 2896 leofa man. 2897 leofa cild. 290%. 2501 
la geornfulla godes cempa. 

Anmerkung: Nicht ungewöhnlich ist der Gebrauch des Artikels 
beim angels. Vokativ. Vgl. Crist. 378: ea la, seo wlitige weord- 
nynda full heah und halig heofoneund brynes; und Wülf. I, 269, 
3 & 270 Anm. 

6). Mit einem besitzanzeigenden Fürwort: 1257 eala ure 
feeder. 2353 min hlaford, hweet is seo ungeselige sawel? 286% 
min sawul, bu hefst fela goda to manegra geara bryce. (cf. 


Luc. XII, 19). 


e). Mit einem persönlichen Fürwort: 210% and healdad ge 
Israhela bearn, minne restendeg. 22715 and ongeotad, ge earmingas 
synfulle. 22730 ge earmingas. 2293 and gecerrad to me, ge syn- 
fulle. 246° eala Pu wynsuma man, Pu wwdela wer, Pu godes 
anlienys, ie bidde be. 2591 bu man, to han eart bu me sıwa 
ungebancfull minra gifena? 26016 bu weliga. 2613 eula bu 
dysiga and bu gedweleda. 288” ge awyrgedan. 


3. Der Nominativ ıst der Kasus der prädikativen 
Ergänzung bei intransitiven und passiven Zeitwörtern: 
83 baet se waes Lueifer genemned. 81%. 135 se Moyses was godes 
sylfes gespeca. 137 and deera eyninga sum hatte Darid. 13° se weard 
sıryde mare man. 14. 15° er he sylf geboren man wurde. 21 bet 
is eall an sod godd. 44 an wes on geardagum gode wel gecweme, 
Isaias se witega. 6714 seo is ecelesia genamod. u.8. w. u.s. w. 293” 
se mete hatte manna. 293? Crist was geboren sod man. 

Da die Belegstellen zu zahlreich sind, mögen die wenigen 
genannten genügen. 


DER GENITIV. 


Das Material, das ıch für den Genitiv gesammelt habe, lässt 
sich im Anschluss an Wülfings Syntax folgendermassen einteilen: 
A. Der Genitiv beı Eigenschaftswörtern. 
B. Der Genitiv bei Zeitwörtern. 


C. Der Genitiv bei Haupwörtern. 
D. Der Genitiv als adverbiale Bestimmung. 


A. Der Genitiv bei Eigenschaftswörtern. 

(Vgl. Mohrbutter. Darstell. d. Synt. ı. d. vier echten Pred.d. 
ags. Erzb. Wulfstan, S.6. Delbrück. Vergleichende Syntax der 
Indogermanischen Sprachen. I, $& 173.) 

1. Bei solehen, welche Fülle, Mangel, Freisein bezeichnen. 

elene, rein, frei von (Wülf. I, 3). 2533 and se bie siryde elwene 
elcere synne, se de Jbeene bryne durhferd unbeseneged. 

d»lleas, Mangel leidend an, ohne. 260° and bonne bist bu 
‚deelleas mines renes. 

freo, frei von (Wülf. I, 3). 173% and beowetlinegas ba Dry 
dagas celees weorces beon frige. i 

full, voll von, voll (Wülf. I, 3). 9725 he bi eal unwrene« 
full. 250? eall bis Iyft ys full helliera deofla. 255+ and oferhydo 
to fulle. 


idel, leer an (Wülf. I, 4). 260% «and be bonne bit bin eorde 
idel and unnyt goda gehwylees. Die Verbindung „idel and unnyt” 
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ist sehr gebräuchlich im Angelsächs. Vgl. Blickl. Hom. 223° 
Heora hebenan gild weron idelu and unnyt. Bosw.-Toll. 1123. 
Über idel mit dem Dat. vgl. Dat. I, 2. 


leas, frei von. 3813 naye we nane dearfe, bet we dyses weordan 
lease; ac utan don, swa us bearf is, gelestun hit georne. Bosw.- 
Toll. 626 übersetzt: „we have no need to fail in this; but let 
us do, as there is need for us, diligently perform it.” 


rummod, freigebig (Wülf. I, 5). 257? and rummode beon rihtra 
gestreond. 


unnyt cf idel. 


2. Bei den Eigenschaftswörtern begierigund verzweifelnd. 


festhafol, karg. 258%? for hwi were bu swa festhafol minra 
yoda, be ic be sealde? 

georn, begierig nach, mildtätig (Wülf I, 5). 725 weorde of 
his ugenan rihte begytenan elmesgifa georne (vgl. 63° sed, qui fuit 
cupidus, sit in elemosunis largus (cf. 2907 lmesgeorn). 255* hy 
wzeron ‚ungemetfeste on eallum tidum heora lifes and oferhydo to 
fulle and mines willan to georne. 


geornfull, begierig nach (Wülf I, 5). 1121 tan don, sıwa us 
pbeuf is, beon geornfulle ure agenre bearfe. 239°? donne ne beo 
nan man odres mannes almessan to geormfull, 

ofergradig, sehr begierig nach. 8113 and beob (seil. men) 
ofergradige woruldgestreona. 

ortreowe, verzweifelnd an. 911 und Juet we to ortreowe syndaun 
godes mihta and his mildheortnesse. 


3. Bei den Eigenschaftswörtern würdig und schuldig. 
sceldig, schuldig (einer Strafe. Wülf. I, 6°) 218° and ealle ba 


be dob heora weore an baum dege (seil. rested.ege), Panne bioh 
put deapes sceldige. 

schuldig (eines Verbrechens. Wülf. 1, 61), 61? vu he is 
mordres seyldig. 


verwirkt habend (Wülf. I, 6%). 2715 and gif hit 
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hwa gedon hzbbe,: beo he utlah wid god and amansumad fram 
eallum cristendome and wid home cyninge scyldig ealles bes, be 
he age. 


wyräde, würdig (Wülf. I, 7). 36% and he bid cynehelmes swyde 
wel wyrde , gif he mid rihte gehyrd his feder, bet is, heofonlicum 
cyninge. 37? husles wyrde. 391% husles wyrde ne clenes legeres (cf. L. Edg. 
C.29; Th. II, 250, 17). 9518 bet hi beod bes wel wyrde, b&t deofol 
openlice baenne fandige u.s.w. 154%. 155%. 254% (vgl. Dat II, 11 
begitan). 266% and bet godes circan beon beteran made and munde 
wyrde. 2703 habbe he godes miltse and to woruldwurdseipe sy 
he begenlage wyrde. (Vgl. hzbbe he (the priest) godes miltse, and 
to woruldweordscipe det he sy begenweres and begenrihtes wyrde 
(his eivil status is that of a thane), L. Eth. v. 9.; Th. I, 306, 
20; B.—T. 1198). 3027-8, 307°. Vgl. beim Dativ. I, 7. 


4. Bei den folgenden Eigenschaftswörtern. 
geleafful, gläubig. 731 weorde se geleafful godeundes rihtes. 


gemyndig, eingedenk (Wülf. I, 8). 989 and pet hi gemyndige 
beon bera binga, be deofles menn oft er burh dryereft drugan. 
1021, 133% gemindig erran behata and ealra hbara Pinga. 
1461 and nys ber zenig man, be ber sy gemyndig drihtenes 
zlmihtiges for dam sare, be he on wunad. 182°. 2131. 


gebancol, eingedenk. 12711 beon gebancole on zelce wisan ure 
agenre bearfe. 

ungeleafful, ungläubig. 72% and se de were ungeleafful rihtes 
geleafan, weorde se geleafful godcundes rihtes. cf. he ungeleafful 
wes Cristes seristes. Hom. Th. I, 234, 20. 


ungepancfull, undankbar, 2591 to hwan eart bu me sıwa 
ungebancfull minra gifena. Vgl. beim Dativ I, 1. Die Person, 
gegen die man undankbar ist, steht ım Dat. 


wer, aufmerksan auf, gewärtig. 7% Det hi were beon bes carydes. 
(Mohrbutters Übersetzung „dass sie vorsichtig seien wegen der 
Rede” ist unrichtig). 94° Jret we waere beon bes eyeslican timan 
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191?5. 283%. 3045, Eine andere Konstruktion findet sich 2801 
bet manna gehwyle wid swyle wer sy. 

Anmerkung: Mohrbutter gibt ın seinem Abschnitt „Rektion 
der Adjektive” auch 8 hat he mihte beon b&s efengelica, de hine 
gescop. Efengelica ıst aber kein Adjektiv, sondern ein schwaches 
Substantiv. Ähnlich 306%. 


B Der Genitiv beı Zeitwörtern. 


Mohrbutter, S. 58 & 59. Delbrück, $ 148 ff. Die Zeitwörter, 
bei welchen der Genitiv vorkommt, lassen sich in folgende Gruppen 
einteilen: 


1. Bei den Zeitwörtern, die eine geistige Tätigkeit 
bezeichnen. 


forsweogian, verschweigen (Wülf. I, 16). 1912? fordam se 
bydel, be forsiweogeadt his hlafordes gewilboda, a he mag him 
wenan hetelices leunes. gewilboda könnte allerdings auch Akkusatıv 


sein. Vgl. Wülf. I, 188 und beim Akkus. 


geliefan, glauben an (Wülf. I, 16). 3% be nele sodes geliefun. 
4°. 5%. 2825. 93°. 1277, 206% Dy be men gelefut to Incon 
drihtnes sylfes arendgewrites. 207 gif we nu wolden sea Tyt 
gelefan drihtnes sylfes arendgewrites. 213. 214°. 2161. 217 
be [yses fyres eymes geleafan nella). 29915. Mit dem Dativ der 
Person und dem (Genitiv der Sache 991%, Vgl. beim Dativ II, 12. 
Die Sache, woran man glaubt, steht auch ım Dativ. Vgl. Dat. II, 8 
und beim Akkus. 


gemanian, ermahnen. 14816. 261239 bat he us wolde Jwera 
leana eft gemanjan, be he us to gode forge«f her on worulde. 
Das Zeitwort hat den Genitiv der Sache und den Akkus. der 
Person; Vgl. bein Akkus. 


gemyngian, erinnern (Wülf. 1, 15). 225* Jwet we simle sion 
seynegode (statt yemynegode) to wre sende bearfe und bes ytmestan 
deges ures Üifes and pas gedales Tichoman and saule. 2313 birt 
se synd bes oft gemyngad. 25726 and se halend hine bara leana 
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eft gemyngode. Das Zeitwort hat den Akkus. der Person und 
den Genitiv der Sache; vgl. weiter beim Akkus. 


gesweogjan, verschweigen (Wülf. I, 17). 1772. 191% ne dear 
ic nu for godes ege sodes gesweogjan. 


hlystan, hören auf (Wülf. I, 17). 7U bet ge gebyldelice 
hlystan bes, de ic eow nu seegan wille. 87? and godes lare geornlice 
hiystad (vielleicht Dat.). 283%. 2979 he wile hlistan byssera 
worda. 3042 and ba, be him hlystan nellud and bera binga 
geman and hlystan, De man heom bodad and segd. Vgl. Dat. II, 3. 


manian, erinnern, ermahnen. Mit dem Akkus. der Person und 
dem Genitiv der Sache. Es bedeutet, wie Bosw.-Toll. 668 sagt : „to 
claim of a person what is due.” 14818 dam be he mycel to forket, 
myeeles he wyle hine manjan. Vgl. beim Akkus. 


myngian, erinnern (Wülf. I, 17). Mit dem Akkusativ der 
Person und dem Genitiv der Sache. 2109 and he us bonne myngad 
bes sunnandzges weorces and bes seternesdwges ofer non and 
bzre monannihte. 225° and us mon banne nenigre deda grimlicor 
ne mengad, banne Jees sunnandeges weorces. Vgl. beim Akkus. 


tweon, zweifeln an (Wülf. I, 40). Mit Akkus d. Pers. und 
Gen. d. Sache. 281 se, de hine aht bisses tweod and his gelyfan 
nele, ne cymd he &#fre to godes rice. Vgl. beim Akkus. 


wenan, erwarten, hoffen auf (Wülf. I, 18). 195 Anteeristes 
tima bid wfter dysum, and nu swyde rade his man mweg wenan. 
14815 and ne burfon we ne bes wenan, baet ure drihten u. Ss. w. 
2603 bet bin lif geendad, bonne bu his ne wenest. 261. Für 
191° und 270° vergleiche man Dat. II, 12; Reflex. Dat. II, 13. 


2. Bei den Zeitwörtern, die eine Trennung bedeuten: 
Berauben, Ablassen u.s. w. 


amerian, reinigen. Mit Akkus. d. Pers. und Gen. d. Sache. 
Nur Pass. 9613 wr we beon fre wlcere synne swa elaene amerede. 


Vgl. beim Akkus. 
astypan, berauben. Mit Akkus d. Pers. und Gen. d. Sache. 
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Nur Pass. 25210 fordan be. we wseron astypede bes heofenlican 
rices. Vgl. beim Akkus. 


bed&lan, berauben. Mit Akkus. d. Pers. und Gen. d. Sache. 
Nur Pass. 483 helpes bed#led. 52* be bid bedsled ealra diss« 
seofan gifa. 1491 gyf heo ana stent ealra godra deda bedeeled 
on :domes deeg beforan gode and beforan eallum his halgum. 243° 
fordam to ford heo is bedeled gyt and gefyın wes r&des and 
rihtes for gode and for worulde. Vgl. beim Dat. II, 11 und 
beim Akkus. 


ben®man, vgl. beim Akkus. 


beniman, berauben. Mit Akkus. d. Pers. und Gen. d. Sache. 
20716 and ba eow benimad eowres edles and eowres lifes. eow ist 


wahrscheinlich Akkus. vgl. Wülf. I, s. 36. Vgl. beim Akkus. 


berypan, berauben. Nur Pass. 158° «und godes hus syndon to 
elene berypte ealdra gerihta and innan bestrypte welera gerysena. 


Vgl. beim Akkus. 
_ bestrypan, berauben cf. berypan. 


forwyrnan, verweigern. 9219 Jonne he forwyrned eordlices 
we&stmes. Die Person steht ım Dativ (vgl. Dat. II, 12) oder ım 
Akkus. (vgl. beim Akkus.) 


gedwellan, ablenken. Mit Akkus. d. Pers. und Gen. d. Sache. 
253° ne us ne gediwelle bes rihtan geleafan. Vgl. beim Akkus. 


gefreon, frei machen (Wülf. I, 42). Mit Akkus. d. Pers. und 
Gen. d. Sache. Nur Pass. 171” and zelces mannes beowetlingas 
(ealle) ba dry dagas (‚pe pet festen aboden sy), weorces beon 
gefreode. 18118 und beowemen ba drig dagas beon weorces gefreode. 
Vgl. beim Akkus. 

gefridian, frei machen. Mit Akkus. d. Pers. und Gen. d. 
Sache. Nur Pass. 25125 we weron gefridode feonda gafoles. Vgl. 
beim Akkus. 

gelettan, hindern. (Wülf. I, 42). Mit Akkus. d. Pers. und Gen. 
d. Sache. 25216 ne gelette us Jes sides se feena feond. Vgl. 
beim Akkus. 
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geswican, ablassen von (Wülf. I, 25). 121% honne geswicd he 
b:ere dare, be he ham men elles er mid derede. 27° be mid in- 
werdre heortan yfeles geswicad, 2%. 482. 9714. 112? geswican 
ure synna. 1294. 1307. 142.11 150%, 1724. 17430, 1808. 188%, 
20459. 2097. 2219 bet men Pa get noldan geswican untid- 
weorca. 221”. 2347 be nyle geswican unnytre sprece and unnyttes 
gebances. 2439. 266°. 267%. 2683. 270%, 2725. 29223. 297° 
geswicad eowra unbeawa. 298%. 308% and bet hy synnandaga 
cypinga and folegemota on ham halgan dzge georne geswican. 


reafian, berauben (Wülf. I, 43). Mit Akkus. der Pers. und 
Gen. d. Sache. 45% and reafjan leted eowere dohtra heora gyrla 
and to oferrancra heafodgeweda. Vgl. beim Akkus. 


styran, sich zurückhalten von (Wülf. I, 25). 271° bonne 
mot he georne Dyllices styran and byllic ascunjan. Vgl. Dat. 
II, 5 und 12. 


polian, verlieren (Wülf. I, 25). 1201 gif hit bonne dead 
weorde butan fulluhte, and hit on preoste gelang sy, bonne dolige 
he his hades and d&dbete ‚georne. 12013. 1721 and gyf hi bonne bet 
festen rihtlice ne gefestan, boljan bere hyde (cf. Unut’s Gesetze, 
Il, 45, $2; Schmid. Die Ges. der Angels. 297, 298). 173?7. 
1907 and a hi sculon banonford wurdscipes boljan. 2693 regole 
[ylgean and regollice Iybban oddon woruldare hboljan. 300%, 
300%: bonne pbolige he, se be hit on gelang sy, elcere eard- 
wununge. Vgl. beim Akkus. (in der Bedeutung „erdulden”). 


3. Bei den Zeitwörtern des Geniessens, Gebrauchens, 
Bedürfens. 


abitan, beissen, geniessen. 97 butan anes treowes westnm he 
him forbead, bet he bes nefre ne abite. 71! ne enig man myrtenes 
zfre ne abite. (vgl. 623! nolite mandicare mortieinum). Vgl. 


beim Akkus. 


abyrigan, kosten (Wülf. I. 22). 71! ne znig man myrtenes 
xfre ne abite ne blodes ne abyrige,. 71% ne enig man mid’ unan- 
dettan heafodleahtrum husles ne abyrige. 1031 ne abyrige ne .etes 
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ne wwertes. 136°. 14919 bat he ne sceole deades abyrgean. 
17416. 205%. 2165 hat he wenige eorblices metes anbergde. 


bedurfan, bedürfen (Wülf. I, 26). 7? be hy nabbad ba lare 
und da myneygunge, be hy bedorfton. 201. 9416. 23913 eac 
bedearf seo sawel on domes dey rihtes weges and elanes and 
stadolfestre biyege ofer bone ylideran weg hellewites brogan. 
86%. 2974 and drugoda eow cymd, bonne ge renas behofedan, 
and ren, bonne eowre westmas wederes bedorftan. 304° (= 7?). 


brucan, brauchen, geniessen (Wülf. I, 5). 96 hat he moste 
brucan ealvra westma. 561. 1037. 154° ac sona siwa he syngode and 
durh deofles lare breae forbodenes. 1729. 1743 and manna yehrwile 
dele jorne godes hearfan bone sylfun mete, be he wolde brucan 
(viell. Akkus.). 181", 286°* and lasse pleoh byd pam men, bet 
he flesces bruce on lenetenfestene, bonne he wifes bruce. 2975 
und ge senlon baes teobun deles mid teonan brucan. 305° De 
man mot on lenctene odde frigedagum flesces brucan. Vgl. beim 


Akkus. 


4. Bei den Zeitwörtern, die ein Streben, Begehren, Bitten, 
Fragen bezeichnen. 


acsian, fragen (Wülf. I, 14). Mit Akkus. d. Pers. und Gen. 
d. Sache. 49° god acsadt eow bisses nu. Vgl. beim Akkus, 


biddan, bitten um (Wülf. I, 14). Mit Akkus. d. Pers. und Gen. 
d. Sache. 48°* and biddad me syddan, ewad ure drihten, bes, de 
ge willan. 133° and helpes me biddad. 212° swa hwes swa ge me 
biddadt on minum naman. 223° and bonne swa hwes swa ge biddap 
en minum namın. 2358 and bad his deades. 2378 and he wes 
biddende his lifes. 258% mine bearfan be mildheortnesse badon. 
25910 honne hy weron be biddende minra goda. Vgl. Dat. OD, 11, 
12, 13 und beim Akkus. 


earnian, erstreben, verdienen (Wülf. I, 11). 18°? yyf we sylfe 
pas earnjan willad. 48° ne his eunjan nele, sıwa swa he behborfte. 
15T and ecre reste earnje mun georne. 120+. 1286 bonne mote we 
pas to gode eaurnjan bet, bonne we wer bisum didon. 155% and 
eurnjan his miltse, 157°. 2681, 
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ehtan, verfolgen (Wülf. I, 12). 9615 het he mot ehtan godra 
meanna. 1697 and se de h&t nelle, ehte we his ealle mid woruldlicre 
steore. 


geearniau, verdienen (Wülf. I, 12). 11115 gyf we sylfe bes 
geearnjan wyllad. 119? be we on life er geearnoden. 1291? bonne 
geearnige we, gif we bet willad, sona godes mildse. 1801° bam be 
p&s geearnjad. 181% and geearnjan his mildse. 256° we seylon 
mildheortnesse geearnjan. 2683. 310”. Vgl. Dat. II, 11 und beim 
Akkus. Manche der genannten Stellen könnten auch zum Akkus. 
gezogen werden. 


gewilnian, wünschen. 142! we sceolon gewilnjan symle Des 
ecan lifes. | ' 


gitsian, erstreben. 723 and se de were gitsjende odra manna 
pinge and zhta. 


gyrnan, ersehnen (Wülf. I, 12). 3714 6619 ne yyın du odıres 
mannes wifes ne zniges binges, be oder man age, ne gyın bu 
on unriht. 69. 711. 1448 bonne man fulluhtes yyınet. 144°, 
2761° eala, feala is bara, be sacerdhades on unriht geornab m&s- 
sepreosthades for gitsunege woroldgeseryna (1. ?.). 


Iystan, gelüsten (Wülf. I, 33). Mit dem Akkus. d. Pers. und 
dem Gen. d. Sache. 561 Jam, de bes Iyste. Vgl. beim Akkus. 


ortruwian, verzweifeln. 29916 hiydde, bet man ortiruwige 
yodes mildheortnysse. Ä 


tilian, erzielen (Wülf. I, 13). 1095 ac utan don, sıwa us mycel 
bearf is, tyljan bes, de us nefre ne ateorad. 149% hwr&r comon, 
ba de swydost sehta tyledon and odırum eft Teflon. 262% deah 
we pPissa worulde wlenca tiljan swide. 2633 be geornlicost wchta 
tıledan. 2671 De tiljan sceolon bes, be eall beodseipe big sceul 


Iybban. Vgl. Dat. I, 13. 


wilnian, begehren, streben nach (Wülf. I, 13). 117 Jwes de 
hy bonne wylnigende weron. 2557 ac minre neawiste wilnedon. 
2779 and to gode inwerdre heortan wisdomes wylnjan. 2783 and 
his bearfe wylnad. 
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5. Bei Zeitwörtern, die eine Gemütsbewegung bezeichnen. 


hlihhan, lachen um (Wülf. I, 20). 20611 Donne hlogen men 
his worda on bysmer. 216° bonne hlogan men Noes worda. 


sceamian, sich schämen (Wülf. I, 41). Unpers. Mit dem 
Akkus. d. Pers. und dem Gen. d. Sache. 2413 sceamige be nu binr«a 
undeawa betwux deade and deoflum. Vgl. Dat. II, 9 und beim Akkus. 


6. Bei den Zeitwörtern der mündlichen Äusserung 


atsacan, widersprechen, leugnen (Wülf. I, 14). 85! he agind 
leogan deoflice swyde and zetscecd Cristes. 978 baet hi godes zetsacan 
and him to gebugan. 


7. Beı den Zeitwörtern des Erwartens. 


gebidan, erwarten (Wülf. I, 28). 8218 and mycel is seo bwyrnes, 
be nu is towerd, gebide bere yrmde se, be hit gebide, bet Anteerist 
geboren beo. 98° be bes timan gebidad. 101°. 11410 ealle ha 
yrmda, be se gebidan sceal u. s. w. 151!°. 203. 209°. 241° 
ne we nyton, huwxder we motan eft deeges gebidan. 24813 bisses 
ic me ondrzde swyde to gebidanne. 2867 bu de nast, hweber 
du mergenes gebitst. Einige der genannten Stellen könnten dem 
Akkus. untergeordnet werden. Vgl. beim Akkus. 


8. Bei den Zeitwörtern des Sorgetragens, des Gewalt- 
habens u. s. w. " 

agemeleasjan, vernachlässigen 22511 and gef eorblice men nu 
agemeleasjab pises gewrites bebodes. Vgl. beim Akkus. 


gyman, sich kümmern um (Wülf. I, 23). 46 ba de wisdomes 
gymad. 42, 56. 141, 3314 butan man godes beboda gyme be 
geornor. 38% bet hit godes lage gyman mihte. 401: and ne gyman 
ge galdra ne idelra hwata ne wigelunga ne wicceerefta. 4613. 4813. 
503. 5213827, 53% 5813, 594 717. 751. 1041. 1571. 17222, 
177%, 1782, 19018 and godeundre heorde ne gimed to nahte. 
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2447 and is un sod god rixigende and gemende ealra his gesceafta 
a butan ende. 246%. 2507. 27116. 29719, 30411, 305810, 30735, 
30812, 


hedan, sich kümmern um. 45% and rxdes ne hedad. 46°! and 
wisdomes ne hedde. Vgl. Beow. (ed. Heyne) 2698 ne hedde he 
bäs heafolan. 


latian, lässıg sein. 166! 168° Jet man pes latode. Vel. 
gelatian. 165. | 


reccan, sich kümmern um (Wülf. I, 23). 23416 ne recd god 
elmihtig here forgolpenan aelmessan ne des gymeleasan gebedes. 
298% and se de nele nu ne ne recd godes lare. 


receleasjan, vernachlässigen. 25823 to hwon receleasadest bu 
(Lere gife, be ic de geaf? 


wealdan, Gewalt haben über (Wülf. I, 23). 13% and &fter 
him des rices weoldon. 83% nu deofol sylf his maynes mot wealdan. 
15837 185°. 270% and he rices weold ofer ealne middaneard. 
Vgl. Dat. II, 12 und beim Akkus. 

Anmerkung: 1. Mohrb. s. 59 rechnet zu den Verben, die mit 
dem Genitiv verbunden werden, auch oferrhogan (!): 164'? and ofer- 
hogan wide godeundra rihtlaga and cristenra beawa. Dass oferhogan 
ein Substantiv ist, braucht kaum Erwähnung. 

2. Mohrb. daselbst: 103 swa deofol ma and ma manna forlerde, 
Dies ist fehlerhaft; manna hängt ab von ma and ma; forleran 
hat den Akk.; vgl. beim Akkus. 

3. Mohrb. das.: getihan (geteon), verführen: and (manna) getihte 
10%, Dies ist aber unrichtig; vgl. beim Akkus. ı. v. getihtan. 


9. Bei den Zeitwörtern des Berührens, Empfangens, 
Besitzens. 

»thrinan, berühren. 14630 and heora zyhwyle odres ethrinun 
mihte. Vgl. beim Akkus. 

afon, empfangen. 180% hat he his (= husles) afon mot him 
silfum to bearfe. | 
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agan, haben, 2943? «and locahwa pzere mihte age. (Bosw.-Toll. 
„whoever has the power”). Vgl. beim Akkus. 


cepan, gieren nach (cf. Wülf. I, 15). 248% ne cepd nan 
hungrig man nefre his gereordes na swydor, bonne ba sceoccan 
dod bare sawle, 


fandian, versuchen (Wülf. I, 21; Mohrbutter, S. 59, übersetzt 
„finden”). 111? bet he mot manna fandjun. 857 heart deofol mot 
openlice bonne heora fandjan, hu fela he forspanan meege to ecan 


forwyrde. 


onfon, empfangen (Wülf. I, 22). 3916 ne he nah mid rihte 
zniges mannes zt fulluhte to onfonne (cf. Schmid. Die Gesetze 
der Angelsachsen. Cnut’s Gesetze, I, 22 „nec ad eum iuste pertinet 
aliquem in sancto baptismo suscipere”). 12016 be cildes onfon. 
300° and witan ba, pe cildes onfon et fulluhte odde &t bisceopes 
handum. 3077 (— ne zt biscopes handa cf. 396). 302°. Vgl. 
Dat. II, 8 und beim Akkus. 


10. Bei folgenden Zeitwörtern: 


afyllan, füllen (Wülf. I, 43). Nur Pass. 25418 het bin heahset! 
is Drymmes afylled. Vgl. beim Akkus. 


bakan, backen. 224? ohpe hlafes bakeh. Part. Gen. Vgl. Dat. 
‘II, 11 und beim Akkus. 


beon, sein (Wülf. I, 30). 1. Der Genitiv bezeichnet die Eigen- 
schaft. 17° hu he here ylde wees. 341. 53°6 sırylee he arfeestes 
modes sy. 140°7 bonne du were gled and reod and godes hüres. 
1492, 151” Jet we syndon swa heardre heortaun. 2521. 28916 


hiylees geleafan du beo to gode. 


2. Der Genitiv bezeichnet die Zuge- 
hörigkeit, den Besitz. 13% and se Moyses es eac bes rihteynnes. 
13°? de his eynnes weron. 222° het se, seeternesdeg bib bes 
sunnandeges. Vgl. beim Datıv II. 10. 
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Anmerkung: 61’"" eornostlice eulle ba hing, be to dere 
eircan gebyrjad, ba syndon Cristes gecwedene. Der Gen. hängt von 
einem zu ergänzenden Infinitiv beon ab; vgl. das lateinische: 
6116 omnia igitur, que ecelesie sunt, Cristi esse probantur. 


fremman, ausführen (Wülf. I, 29). 29113 riht agildon alra 
dinga gehiwylces, bes du er mid binumn licaman fremedest godes 
 odde yfeles (godes o. yfeles sind part. Gen., die von /xes abhängen). 


habban, haben (Wülf. I, 21). 138 ne nan man nefd her« 
mihta (cf. Be Domes Dxge. 146, 147). Vgl. Dat. II, 11 und 
beim Akkus. 


helpan, helfen (Wülf. I, 30). 516 god wre helpe. 3915 helpe 
his sylfes. 40%. 50%. 561°. 9411. 12913, 150%. 155%, 1671. 1813. 
3023. Vgl. Dat. II, 7. 


C. Der Genitiv bei Hauptwörtern. 


Vgl. Mohrbutter, S. 76 „Die attributive Bestimmung” ; Wül- 
fing I, 44; Delbrück I, $ 164 ff.; Van der Meer I, S$. 121 ff. 
Das Material für den Genitiv als attrıbutive Bestimmung lässt 
sich folgenderweise einteilen : 


I. Genitiv des geteilten Ganzen (Gen. Partitivus). 
II. Genitiv der Eigenschaft (Gen. Qualitatis). 
III. Subjektiver Genitiv (Gen. Subiectivus). 
IV. Objektiver Genitiv (Gen. Obieectivus). 


I. Der partitive Genitiv bezeichnet das Gauze, von dem 
ein Teil genommen wird. 


1. Das regierende Wort ist ein Hauptwort. 


151 ba wes agan geargerimes fram bam timan, be Adam cerest 
gescapen w.es, feower busend and hundteontig and breo and sirtiy 
geara (geaurgerimes ist part. Gen. zu geara, dieses zu dem Zahlwort ; 
Mohrb. meint, es diene zur Angabe des Masses, und rechnet es 
nicht zum part. Genitiv). 5133 seo seofode yifu bissera gastlier« 
gifa. 585. 861 fela cyuma egesan (cf. 188° in misticum wita 
cynne). 113%. 117? healfpeningiwurd wexes. 208, 135°. 135* donne 
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ne bid nun Ping, bes be we »fre gefremedon godes odde yfeles 
(zes ist part. Gen. Vgl. Gen. B, 10 ı. v. fremman). 13623, 13715 
all engla werod. 13911 leohtes an Iytel spearca. (Vgl. Be Domes 
Dixge. ed. Lumby 218; Höser. Die synt. Erschein. inB.D.D.S.8 
nennt diesen Gen. Genitiv des Stoffes). 14015 enyla breatum. 141)®. 
163°. 196° he syld ham, be on hine gelyfad, goldes and seolfres 
senyhda. 200°. 206°. 2081 hart we elces binges ure geogude teodunge 
rihtlice gode betwean (cf. 31077; vgl. Schmid 596 yeoyode teodung, 
Blutzehnt, Zehnt von jungem Vieh). 217% and ber weran 
elces cynnes wihta tiwa gemeccan. 218% of ham heape mines folces. 
236°? micele meniyu engla and deofla. 238”. 24018 une tid devges. 
2577. 2847, 28713 witodlicee sum earm wydewe nwfde eulva chta, 
huton anne feordline (das Komma hinter «hta ist zu streichen). 
2917 Jet du mwfr® ne late unandet wenige syune bare, be du 
theroht habbe (cf. 135%). 295°. 


2. Das regierende Wortist ein substantiviertes Eigen- 
schaftswort. 


1017 folces unlytel. 46% and andfere (= bald. Clark Hall. 
The Student’s A.—S. Dietionary 17) weordap dera swyde manege. 
5419 lest mamma. 97 bera to Iyt. 198° sıwa mycel, swa he mest 


naeg, he forspild maneynnes. 


3. Das regierende Wort ist en Komparativ oder ein 


Superlativ. 


5+ be ma Pinga. 10° sıwa heora ofspringes and mancynnes mare 
weard. 103 swa deofol ma and ma manna forlerde. 14 ealra 
beurna betst, 329% bonne mot he beon wrost dinga gemynegad. 39. 
4519 de his mwst hafad. 46. and dy is folces forfaren ealles to 
wide mare, bonne scolde odde beurf waere. 56°. 8219, 881 ealra 
pera beamna wyrst. SET neest manna. 1017. 106% arwurdost 
ealva beera goda. 1083 Jet rest eristenra mama gehwyle ah 
era Dinge nweste dearfe. 1105. 137° eulra hergea mest. 139° 
pet is hihta mest. 143® and donne is wrest rada fyrmest. 


er 0 
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145%... 1462 bet eal bes middaneard nere be mare drriges landes 
ofer bonne mycelan garseeg u.s. w. 1471. 1491, 1608 ealra mest 
hlafordswice. 1703. 17221. 1802. 18015 ealra l&cedoma_ selost. 
187°. 209% fordam be he wes ealra daga se wresta. 2155. 2471 
eulra binga behefost. 254*. 25616. 280°. 2905. 30126. 307°. 2987 
forban nis na ma hlafordinga on worulde, bonne twegen, god 
elmihtig and deofol. 


4. Das regierende Wort ist ein Fürwort. 


a). eghwyle (vgl. Wülf. I, 8339). 146% and heora zghwylc 
odres zthrinan mihte and to zghwyleum pera byligea were man 
geset. 2781 zyhiyleum bera. 

Anmerkung: mit «an verstärkt 9832 ure eghwile an. 


ß). ale (vgl. Wülf. I, $325). 21% le dera. 24%. 6719, 781, 
109", 110°. 136°. 155% ure &le. 249% wle bera Dinga. 27816, 


y). enig, nenig (vgl. Wülf. I, 8$ 354, 356). 216 heora nanig. 
3518 znig his zttrenra wapna. 79% ure wenig. 847 znige tacnu. 
1128 Cristenra manna znig. 12813 ne ure znig. 15918. 26718, 
281°. 285° Jissa hreora PDinga zenig. 

Anmerkung: 216* het he znige eorblices metes anbergde ; 
lies eniges und vgl. 205° bet he zeniges eordlices metes abyriyde. 
„Enig ıst hier nicht Fürwort, sondern Eigenschaftswort. 


ö). aht, naht, nan wiht, owiht (vgl. Wülf. I, $$ 361, 363). 
3° naht odres. 139 naht elles. 1849 het nan wwiht ne sy bes 
hates ne [zes cealdes ne bes heardes ne bes hnesces ne bes wrades 
ne bes wynsumes ne bes eades ne bes earfodes ne bes leofes ne 
h#s lades, bet hig bonne mihte fram ures drihtnes lufan asceadan, 
gif hi bonne bes wealdan mihton. 260°, 

Anmerkung: 283 se de hine aht Jisses tweod. An dieser 
Stelle fasse ich aht als Adverbium auf; vgl. beim Gen. B, | 
Über 1821: und has him naht ne ondrwdadt vgl. Dat. II, 11. 

e). fela (vgl. Wülf. I, $ 373). 43 fela bes. 10°. 18% felu 
para fortaena. 44°. 52°, 54° to fela manna. 54°. 84. 89° 
frla eordstyringa and earfodnessa, 913 fela yfela and mistliera 
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gelimpa. 922%. 100% fela oda deofles manna. 105* and him da 
swa fela gereorda gelamp, bes be bee seegad, sıwa dera wyrhtena ws. 
128° fela geara. 129%. 132% pet ge eow to gamene feond« 
afillad odde tofesjad swa fela, sıwa ge reccad. 161? and eristenes 
folces to fela man gesealde ut of bysan earde nu ealle hiile. 242° 
his to fela. 27615 fela is bara. 
Anmerkung:l. fela als Eigenschaftswort findet sich 160% 
and godsibbas und godbearn to fela man forspilde. 
2. In „fela is bara’ (276°) und „sea derawyrhtena 
wes” (105°) können wir den Gen. auch von dem Zeitwort abhängen 


lassen. Vgl. Gen. B, 10 zu beon 2. Jedenfalls tritt das partitive 
Element auch hier hervor. 


‘) gehwyle, anra gehwyle (vgl. Wülf. I, $$ 335, 336). 19"? 

manna gehwyle. 39. 672%. 6913. 747 dearfena gehwyleum. 7A, 
943 ealra yrında gehwyle. 102*. 13217 wid hearma gehwilcne. 
1373 se healice eyninge per gedemed anra gehwyleum for erdedum. 
149390 ac anra gehwyleum men bid gedemed zfter his agenum 
gewyrhtum. 260 and »be bonne bid hin eorde idel and unnyt 
goda gehiylees. 2698 muneca gehyle. 273%. 28219, 29117 viht alra 
binga gehwylces. 


n).hwst: 1 als unbestimmtes Fürwort (vgl. Wülf. 1,8 
327).2713 gif hwxt feerlices on beode beeymd. 
2.alsfragendesFürwort (vgl. Wülf. I,$g 30). 221 
hit is on hrdinge earfodreece, hwzt he gesawenliera wundra geworhte. 
Anmerkung: Nicht hierher gehört 2783 and hwert ber man 
dreoge wordes odde weorces. Nach meiner Ansicht sind wordes 
odde weorces adverbiale Genitive. | 


9. hwyle (vgl. Wülf. I, $ 332). 162° brela hwyle. 276? 
ura hyrda hwyle. 2852 breora Dinga hiyle. 288° eower hwyle. 


ı). oder, ader (vgl. Wülf. I, $ 346, 359«). 347 gyf he deera 
benunga apere ded. Ähnlich 34%, 192% oder tiwegra. 2985 and 
swa man mot odrum twegra hyran, gode elmihtigum .. . . odde 
pan earman deofle anrzdlice fyljan. 
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x). sum (vgl. Wülf. I, $ 323). 2056 sume bissa heerfesta. 2579 
Cristes begena sum. 2731 heora sum. 

}). swa hwa (hwet) swa (vgl. Wülf. I, 8306). 1415 sıru 
wat swa he unrihtes geseah. 18312 swa hwzet meanneynnes sıra 
eorde er forswealh. 


u). pet als Neutr. des relat. Fürworts (Wülf. I, $ 286). 
102 eal, het efre manneynnes elles ws. 137% eull, bat seo heorte 
hearmes gedohte (vgl. Gen. B, 10 ı.v. fremman). 


5. Das regierende Wort ist ein Zahlwort (vgl. Wülf. I, 
8170 fl.) 8 an hera engla. 95 heora bearna «an. 1719 an his 
agenra enihta. 241 feowertig daga. 1402 un bera deofla. 206% 
feowertig daga and feowertig nihta. 2163 rinan el. dayga and 
„el. nihta. 306% (— 82). 

58° godes ege is seo seofode bissa gastliera gifa. 85° felu hund 
wintra. 1985. 21932 nu 7s eulra gehriorde twa and hundseofentig. 
23035 ff pusend manna. 265° busend wintra. 2733. 2843 and 
pises feestenes is twa and feowertig duya. 2845 bonne ne bit has 
farstenes bonne ma, Ponne six and wre. daga. 296°5 hund 
pusend manna. 


II. Der Genitiv der Eigenschaft (Gen. Qualitatis). Vgl. 
Delbrück I, 8171; Wülf. I, 46. 


Über diesen Gen., mit beon verbunden vgl. Gen. B, 10. 
99 suylcee he medemre ylde man were 170% breora daya 
festen. 1732, 1749. 2024 el. daga fyrst. 20218 se is yrında 
deg and ealra earfoda deg (= 1851). 22720 fter his sir daga 
weorceum. 2351 eniges ceynnes nyten. 

244% binnun seofon daya fyrste. ZTON sinof .e. biscopa U.S.W. 
2702 and ealle hiy weron haliges lifes men. 


III. Der Genetiv des Subjekts (Gen. Subieetivus). Vgl. 
Wülf. I, 44; Delbrück I, $$ 161, 169, 172. 


Dieser Genitiv steht nicht nur bei solchen Substantiven, die eine 
Tätigkeit ausdrücken („adventus malorum”), sondern bezeichnet 
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auch den in ihm ausgedrückten Begriff als Erzeuger, Urheber, 
Veranlasser, Besitzer, Eigner des ım regierenden Hauptworte 
Enthaltenen. | | | 

1? for his sylfes synunum u.s. w. u.8. w. 418, 49 and sylfe we 
gesawon bzs swutele bysene. 419 wt sumra era byrgenan. 53°. 
65. 8 bes efengelica (cf. 306°; vgl. Gen. A, 4. Anmerkung). 
8115 u.s.w. 101 godes yrre (= 1621). 10% to heora agenre un- 
pbearfe. 1016 of heora ofsprinege. 111. 127, 133 be cyddan 
Cristes tocyme. 135° se Moyses w#s godes sylfes gespeca. 137. 14#. 
148 under heora feonda gewealde (vgl. 223). 1411 Cyrus hatte 
Persa cyning. 

Anmerkung: Mohrb. S. 77, 2 nennt Persa einen objektiven 
Genitiv. Mehrere Autoren stimmen Mohrbutter hierin bei. So 
sagt z. B. Delbrück I, $ 172: „Im Zweifel kann man sein, 
wohin die Gen. bei den vielen Wörtern, welche Herrscher 
bedeuten, zu stellen seien, wie z.B. Toowv dyos, dvas He, 
ögxauos dv6g@v u.s. w. Man kann an part. und poss. Auffassung 
denken, aber es überwiegt doch wohl die Vorstellung, dass 
eine Einwirkung auf die im Gen. stehenden Wesen ausgeübt wird.” 

Dieses scheint mir unstatthaft. Es kommt mir vor, dass für 
die alten Griechen der verbale Begriff der Wörter d@yos, &va£, 
öoxauos ebenso gut verschwunden war, wie für die Angelsachsen 
und Goten der verbale Begriff in frijonds, freond. Ich rechne 
also auch 6719 he bid godes eyrcena feond und got. motarje frijonds 
(= reioavov Yilog: Matth. XI, 19. Luc. VII, 34), fijands mans 
(— Eydool Tod dvdo@nov: Matth. X, 36) cyrcena, motarje, mans 
zu den subjectiven, Genitiven. Dass für die Germanen die 
verbale Natur der genannten Partizipialformen geschwunden war, 
erhellt deutlich aus der Bedeutung von an. fr&ndi = Bluts- 
verwandter. 

1417, 16%. 171, 19*8. 229 da hit bes tima wwes. 248 wid 
deofles dare. 251 des ende. 261 his anig ende (cf. 126%). 241° 
pet arist sy on domesd&ge ealra manna. 281. 293 Jurh godes 
fultum. 833%, 39671217. 36° godes zlmihtiges midıwist. 36°* he 
is ure ealva feder (121%). 37*5. 376 eristenra heafod (Schürmann. 
Darstell. d. Synt. in Cynewulfs Elene, würde cristenra zu den 
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objekt. Gen. rechnen. Vgl. seine Beispiele 2“ Teil. II, $ 5 

u. s. w. 4016 deofles gedwimeru. 45° wreeccena reaflac. 45”. Pe 
hellewites grund. 48%. 49° Jacobes hired and eal Israhela eyn 
(der letzte Gen. ist appositiv; vgl. unten die Anmerkung). 521 
angin ealles wisdomes. 529 bet syn wunpbearfa manegra manna. 
5215, 543 on unsteddignesse wordes and weorces. 55° Anteeristes 
brelas 57#11. 589 godes mann. 601% godes gast... . odde bes 
gramlican deofles u. s. w. 6518 ceristenra heafod (== 37°). 67°. 
6720 godes cyrcena riht. 681 halignessa grid (Der Friede geweih- 
ter Orte; vgl. Schmid. Die Ges. d. Ags. 386,19 helnes-grid). 
68°. Romana witan. 69° wyrtruma zghwulces yfeles. 71°. 7416. 75°. 
811 ures drihtnes apostolas. 81? ymbe Jbisre worulde geendunge. 
858 Satanases bendas. 8816?3#, 81 and bet beod ba angin, he 
crzd, para sarnessa. 92* on hyre frumsceafte. 94* ealra deofla 
gebring. 9819. 9910. 1004. 110% his freonda forespzc. 1139 ure 
frumgripan gangendes and weaxendes (Schmid, S. 62, 38 hat 
frumripan „Erstlinge von dem, was geht und wächst”). 114° 
(ef. 94%). 116% be enlra halgena meessan (= 311'). 1165 Petres 
meessedeg. 1173 wlces sunnandeges freolsunge (cf. Schmid 189, 
5 „solemne diei Dominicae”). 117% fram s#ternesdeges none 
ot monandzges lihtinege. 11713 celces frigedzeges festen 120° godes 
beowas «cf. 1571. 1581). 120%°% Durh maga gemeleaste (cf. 
300°). 121° and his sylfes dearf sy (cf. 12313). 1261 for wre 
.ealva neode. 129% ripera reaflac. 13218 feonda megn (cf.. 133°). 
13219 siges mihte. 1337 bes folces dugud. 13317 seo heardnes 
stidmodre heortan. 13423 his sawle reste. 135%?° on godes naman 
and on his haligra u.s. w. 138° huwylon eac ba ted for mycelum 
cyle manna ber gnyrrad (beachte die Stellung des Genitivs). 
1391 on forsworcennesse sweartes brosmes and des weallendan pices. 
139% ansyn . . . enigre wihte (ef. 1395). 139%? deades gryre (kann 
auch objektiver Genitiv sein.) .140%* wurma mete. 1431°. 14613 
sybbes lufu to odrum u.s.w. 1491 hier com Pissere eordan feger- 
nys. 1495 hit bid gelic rena seurum. 1503 ealra eristenra manna 
feder u. s. w. 1529 on Mauricius mynstre, bes halgan martyres. 
15216 hyre leofan sunu stenme. 15217. 157° gedwolgoda benan. 
17377 be mannes teobunege. 1743 godes gruma. 1761 Petres ge- 
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speljan. 1815 paniges weord, 1819 be seriftes and be tunes gerefun 
yewitnesse. 182° des deges weore. 188% seo fyrenlust heora erran 
gewyrhta. 185° fram wures drihtnes Iufan. 188° bonne toweardan 
dleeg Pars mieclun domes. 1861 seo geopenung heofena (subj. oder objekt. 
Gen.; yeopenian ist ja trans. und intrans.) 18612 feonda fyrhto .... 
hadenra granıny and reafera wanung. 18616 herra feonda gestal 
u.s.w. 1941 Persa rices heafod u.s. w. 20016 swa sıra waeteres 
yme. 2014 burh miht wres drihtnes agenes bebodes. 205° Sceotta 
land. 205 mid sunnandwges weoreum und seternesdeges ofer non. 
205° on sinmandages spelle. 208° sunmandaga eypinege (= 117%). 
20819 wwelees frigedwges festen. 210%? Israhela bearnum. 21273 
manigfeulde westmas minra bletsunga. 2149 for manna hwlo. 219% 
ealva munna gehriorde. 2273 bonne intingan bysses halgan gewrites. 
2288 mere Jwere halyan Seä Marian gebed and bes halgan heahengles 
Wichahel u.s. w. 229%, 230%. 232°, 238°. 239° Cristes cuma. 
242% oferfyll bid bere sale feond and pas lichaneın unhal. 
24415 ealra halgena dag. 2448 sienmandages freols (cf. 29273). 
24513 wwlees yfeles ord. 249%. 2497 eulra meryna hryre. 2513. 25619 
«ce mid pam sodfestun and mid baum gecorenum Cristes herum. 
2576. 2611 oferflowennysse binra goda, 262% wite bas euldordomes. 
2631, 2643. 2643 mid teara gytum. 2657 eyninges brym. 266 
(= 27511) gehalyodes eyninges handgrid (der durch des Könings 
Hand verliehene Friede, Schmid 231, .14). 26919 on mynecen« 
beodderne. 2701 martyra browunga. 270°. 270% sinodas wisra 
biseeopa. 271° bynnan sye mamma sibfece (= 308°). 272°. 274°, 
27716, 2817 heora ealva heafod (cf. 31016). 234% ba easterlican 
maersunge Cristes .weristes. 28776 anne cwyde bare godspellican 
serecednysse. 287, 2885. 28387? ge gebletsode mines ferder. 292° 
middaneardes halendes boda. 2941. 2953 sweordes eege. 300° godes 
gene neadpheowan. 308 be his seriftes gedehte. 

Anmerkung: 1. Manche der genannten Stellen können als 
appositive Genitive aufgefasst werden. Dazu ist es nicht erforderlich, 
dass die Begriffe des regierenden Hauptwortes und des Genitivs 
sich ganz decken. Auch örvov Ö@go» rechne ich dazu mit 
Delbrück I, $ 169. Ich füge noch einige Stellen hinzu, wo diese 
Auffassung des Genitivs die richtige scheint: 
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15 Da gefean p&s heofonlican edles (cf. 8. 281. 124%, 
14125), 28 of nearrnawonges gefeun. BU on lifes fece. 16° of 
helle wite. 1918 on ece forwyrd helle wites. 361 durh ba halgan 
brynnesse patris et filii et spiritus sancti. 44° Judea folce. 664 
to Israhela folce (ef. 210). 751 lifes weg. 109° Iytel is se fyrst 
byses lifes. 144° wid bene weallendan bryne hellewites. 145° and 
us alysde of gomum p&s ecan deabes. 145° ha ecan meda bes 
heofonlican rices. 145° and of dam wuldre eac bes heofonlican 
rices. 1993 mid sigores wuldre. 204°. 2391: ofer bone glideran 
weg hellewites brogan. 240% wid bone zlmihtigan Pbrym bare 
halgan Prynnesse, 28420 tid lenctenlices festenes. 287? ure synna li. 

2. Die Wiederholung desselben Substantivs im Genitiv steigert 
den Begriff. Ich für meine Person glaube, dass dieser Genitiv 
sich am meisten dem Genitiv des geteilten Ganzen nähert. Seiner 
Bedeutung nach steht er dem Gen. bei Superlativen nahe. 

211 in ealra worulda woruld (413. 768. 8010. 877. 9417, 10733, 
122», 12516, 1383. u.s. w.). 154° ealra bisceopa bisceop. 1941 
burh ealra burha. 2518 e«ulra fenmena cıwen. 


IV. Der objektive Genitiv bezeichnet bei Substantiven 
verbaler Natur den leidenden Gegenstand. 


8° ne znig lean habban bes, de he worhte on lifes fece 
(ef. 271, 28°19, 4516, 1141. 119%, 139? weana to leanes,. 150). 
‘ı ealva bera sawla gescead agildan (cf. 25°. 283%). 710 he sceal 
habbın bes ece wite (cf. 39. 28313). 1015 Zundes geweald ahtan 
(ef. 119, 2319, 1211 his broces bote secd (cf. 303%). 151 for 
ealles middaneardes alysednesse. 208 bet he his cristendomes 
gescead wite (cf. 325. 396, 6516, 12213, 123%1, 1253). 217 for 
trymmincge and for mynmeyunge bes sodan geleafan (cf. 270°). 
2119 waldend and wyrhta ealva gesceufta (cf. 2793. 737, 1073, 
108°. 301?°. 21% for ealles mancynnes neode (Gen. subi.!) and for 
ealles middaneardes alysednesse. 23" for ure lufun. 2416 synna 
forgyfenes. 24° burh synna behreowsunge. 14219, 247%. 28426 
to synna forgyfenysse and to gescyldnysse deofolliera costnunga. 
407 gewitan ne gewyrhtan aniges mordres oddon manslihtes, stala 
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ne strudunga. 495 ege Jines drihtnes. 519 godes ege. 20726 bees 
bwures ege. 278%, 53% De nat na mycel gescad weniges gerades. 
5519 forheefednesse lichamlices lustes. 71+ sunnandzxges weordunge. 
7114 dedbote eowra synna. 7256 clensere his agenre sawle. 895 
ehtnes grimlic and sorhlie cristenes folces. 1108 bises behates gescad. 
202%. 1101 geweald ealles manncynnes. 111°. 293%. 296°. 
1187 we biddad for godes lufan. 1341? for godes lufan and for 
his ege. 1463%+. 1495 seo oferlufu eordan gestreona. 263°. 1367 ac 
der sceal eghwyle man onfon bam rihtan dome his agenra gewyrhta. 
1422, 23317 une scyppend ealra gesceafta. 23715. 251° eulles folces 
frefrjend and ealles middaneardes helend and eulra gasta nerigend 
and ealra sawla helpend (cf. 25518. 2573). 1427 nis der adles granung. 
14416 wedd ealra bera worda and eulles bes behates. 1495 
bonne we hreowe don ure synna. 159° pet forbod huslganges und 
inganges. 1573 to gedwolgoda weordunge. 164% and oferhogun 
wide godceundra rihtlaga and cristenra beawa. 1771 se bid godes 
oferhoga. 176? for cristendomes fyrdrunge 1823 in ham woh- 
gestreonum goldes and seolfres. 186% hbera sawla gedal. 1861% 
ure fyrena edwit. 187%. 204 to ecan edleane eowres geswinces. 
211° bes sunnandiges bebod. 21113 bes deges halyunga. 219°. 
21625 butan hie to godes geleafan er gecyrran willab. 2257 and 
Ponne we sculon zlces wnnyttes riht ageldan. 135%. 2273 mid 
synna andetnysse eowrum seriftan. 230° seo acennednes ures drrihtnes 
heelendes Cristes. 233% and we gehyrad ures drihtnes lofsungas 
pbeerinne. 237%. 253° hada andfengnes. 2571 weron we eft 
gemyngode to ures drihtnes hersumnesse. 27131 and bet man 
geornlice beo on zyhwylceum ende yınbe frydes bote and ymbe feos 
bote (vgl. Schmid. Ges. d. Ags. 232; Aethelr. Ges. VI, 31 „die 
Verbesserung des Friedens und des Geldes”). 274?3 hlafordes 
searıwu (Verrat gegen den Herrn). 2767 for gitsunege worold- 
geseryna. (1. 0.) 28475 des halgan husles bigene. 287”! ne forlyst he 
his mede bzre d&de. 2961: for Jues deges forsewennysse. 296%. 
“813 godes widersaca, 1641. 2983, 309% godeundnesse widersacan 
and godes lage oferhogan. 

Anmerkung: 1. Höser setzt „Be Domes Dage” 191 : se brrece 
gicela (Wulfst. 138°° se brece gycela) zum objektiven Genitiv. 
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Dieser Genitiv ist subjektiver Natur. B.-T. übersetzt richtig: 
„the violence of cold.” 
2. 100% swylce he wolde wid bes heofones weard. 
Meines Erachtens tritt die verbale Natur des Wortes weard an 
derartigen Stellen nicht in den Vordergrund ; ich rechne also heofones 
nicht zum obj., sondern zum subj. Gen. Dasselbe gilt von 2410 
bet halig geladung sy ealra cristenra manna to anmum rihtan 
geleafan. 93% his gefylstan. Vgl. meine Anmerkung zum subjekt. 
Genitiv. 
3. Auch die Genitive, welche von dem Subst. 
gemana abhängen, rechne ich zu den subj. Genitiven: 
1516 he nefre nahte burh hzmedhing weres gemanan. 2423 
haligra gemana. 2712, 3214, 381. 126%. 1443. 169% gemanın 
heora synmma and eft heora wita. 269%. 3073 mid eristenra 
gemanan. 


D. Der Genitiv alsadverbiale Bestimmung. 


Vgl. Wülf. I, 53; Delbrück I,$$ 174, 175.) 

@.) Der adverbiale Genitiv dient zur Zeitangabe: 18? bes 
driddan da&ges. 2312. 681* deeges and nihtes. 1127 u.s. w. 140, 
14411 manisides (adv.). 27918 witodlicee nah man on zwenigne 
timan ne deeges ne nihtes, set godes huse unnyt to donne (vielleicht 
part. Gen.). 24417 dies deeges. 249% dieges odde nihtes, wintres 
odde sumeres. 250%. 2611? here ilcan nihte (kann auch Dativ 
sein). 31119 des seofoban deeges. 


$). Der adverbiale Genitiv dient zur Ortsangabe: 65° 
fare se bs rihtweges. 105° ba syddan toferdon hy wide landes. 


y). Der adverbiale Genitiv dient zur Angabe der Art und 
Weise: 151 sylfiwilles. 10219 zelees binges (2073). 141%. 11112 
godes bances (238°). 134% berrihtes. 148° Juet he ne sceole his 
unpances ealle his zechta alwtan. 135% and of eowre sale bearfe 
geworhton gewealdes odde ungewealdes. 271° and hances odde 
unbances hig to rihte gebigean odde mid ealle of eurde 
adrifan. 302” be nele gelomlice for godes lufan and for his ege. 
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his agenes bances his cyricean secean. 302? he sceall his unbances 
onettan and gan to hylle. | 
Anmerkung: ]. Swaen (Engl. Stud. 26, 127) sagt über 
6715 and n&efre hyre derjan wordes ne weorces: „This verb (derian) 
takes the dative of the person or thing injured and the genitive 
of that through which the injury is committed.” Ich fasse mit Wül- 
fing (Engl. Stud. 26,450) „wordes and weorces als genitive derartund 
weise oder auch des mittels auf.” Auch 73° and &ghwylcne heden- 
scype wordes and weorces forhogje man #fre wird von Wülfing.c. als 
adverbialer Genitiv betrachtet. Ist es aber nicht besser wordes and 
weorces als attrıbutive Gen. zu hedenscype zu stellen ? Adverb. Gen. 
ist w. oddon w. an folg. Stellen: 1121 eul, bet znig man 
odrum her on unriht to hearme geded wordes oddon weorces. 143}° 
(auch von Wülf. genannt). 160° ac mest wlc swicode and odrum 
derede wordes and d&de. 168% hwet hy worhtan wordes odde 
dleede. 279 se, be ber ded zenig unnyt wordes oddon weorces. 


2. Es gibt manche Genitive, die Adverbien 
geworden sind, welche hier nicht besprochen werden, wie: myccles, 
ealles, sodes, bes, bes de (Konjunktion), elles, toweardes (231.9), 
ealra Pinga (233°), Dwyres (266°). | 


DER DATIV. 


Das Material, das ıch für den Dativ gesammelt habe, lässt 
sich im Anschluss an Wülfings Syntax folgendermassen einteilen: 


I. Der Dativ bei Eigenschaftswörtern. 
II. Der Dativ bei Zeitwörtern. 
III. Der Dativ bei Hauptwörtern. 
IV. Der Dativ als adverbiale Bestimmung. 
V. Der absolute Dativ. 


I. Der Dativ bei Eigenschaftswörtern. 


1. Bei solchen Eigenschaftswörtern, die Lieb e, Geneigtheit, 
Treue und deren Gegenteil bezeichnen. Vgl. Wülfing, 
I, 55; Flamme, Syntax der Blickling Homilies, S. 6. 

abolgel?, zornig. 220% hat god sige sunnandeges weoreum and 
seeternesdeges ofer non swibe stranlice abolgel (Dieses Adjektiv ist 
sehr zweifelhaft; es wird wohl eine verderbte Lesung sein für 
abolgen,; vgl. 211°). 

andfenge, angenehm (Wülf. I, 63). 1551 swa Dbyd his 
«ledbot gode andfengre. 281. 295°. 

arfest, pius (arfestuys, pietas 57°). Wülf. I, 55. 58° se 
hefd arfestnysse, be urfwst bid him sylf. 

arfull, ehrfurchtsvoll, mild. 11818. 1193 «tan beon arfulle 
f&der and meder. 222* bet ie iow wws arful geworden and milde. 
2573 and bearfendum mannun arfulle, 


biter, schrecklich. 491° hu biter be sceal weordan, butan bu geeyrre. 
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blide, freundlich, milde gegen (Wülf. I, 56). 184? and pam 
sodfestum he byd blide gesewen. 1841? and he byd blide and 
milde bam sodfestum wteowed,. 


earmlic, elend, jämmerlich. 1512 hit ys sorhlic and eurmlic 
eallum ceristenum mannum to gehyrenne eal,. 241°°. 


egesfull, schrecklich (egeful! Wülf. I, 56). 1827 dxs deeges 
weorc byd egesfull eallum gesceaftum. 1841 (ures drihtnes ansyn) 
bid.... rede and egesfull bum synfullum gesewen.* 


egeslie, schrecklich. 2971? het is egeslicost eow eall to gehafjanne. 


eorre, zornig (irre Wülf. I, 57). 213* ba weard drihten hym 
swyde eorre. | | 


gecoren, angenehm, teuer. 191% de him sylfum syn gecorene 
and gecweme. 951. 19610 ha Je gode gecorene w&ron. 209% 
fordam be se sunnandzg is swide micelum gecoren eallum godes 
gesceaftum. 214* and heo weron ba selestan and ba gecorenestan 
witan zegder ge gode ge munnum. 224° and ba betstan gorenestan 
(l. gecorenestan. Napier) egber ge gode ge manmmum, 

gecweme, lieb, angenehm. 1910. 234, 441 an wes on 
geardayum gode wel gecweme. 13415. 250%, 281” his bena beod 
gode gecweme. | 

gecwemedlic, lieb, angenehm. 30419 und gode gecwemedlic. 


gehyrsum, gehorsam (Wülf. I, 56). 1355 bet ye god lufjan 


and him eallunga gehyrsume beon. 


getreowe, treu (Wülf. I, 57). 749 beo manna gehwyle hold 
and getiywe his worldhlaforde efre mid rihte. 1193. 300°. 


hefityme, verdriesslich. 30425 hit is lad and hefityme lewedum 
folce to gehiranne. 


hold, freundlich (Wülf. I, 57). 74°. 1191 utan beon « urum 
hlaforde holde and getreowe. 11917. 300°. 


lap, verhasst (Wülf. I, 57). 54° nis nefre nan wyrse yfel ne 
gode ladre. 14533 he gode labe synd. 161%. 19516. 2423. 249°. 
25713, 2721, 294%, 30415, 3058. 


ee 
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leof, lieb, angenehm (Wülf. I, 57). 2411. 9012 ‚bonne geleanad 
he hit us, swa us leofast bid. 113 bet us were leofre. 1189. 
12713. 14725, 159%. 1876. 2083. 249°. 2962. 306°. 

liewyräe, angenehm (Wülf. I, 58). 27917 fordam heo bid 
bonne gode licwyrde. 280% bet he self sy gecweme hus and gode 
licwurde on to gewunjanne. 281}. 292, 

milde, milde (Wülf. I, 58). 741% and beo hlaforda gehwyle 
milde his mannum. 222%. 267? milde bam godum. 27219. 30216, 


rede, schrecklich. Vgl. egesfull. 

sorhlie, schmerzlich. 151° hit ys ‚sorhlic and earmlic eallum 
cristenum mannum. 241%. 

styrne, streng. 267? milde bam godum and styrne bam yfelum. 

ungebancfull, undankbar. 241% bet Du were sıra ungehancfull 
binum drihtne. 259! to hwan eart bu me swa ungebancfull minra 
gifena. Die Sache steht im Genitiv. Vgl. Gen. A, 4. 
widerrede, feindlich gesinnt. 521° and da syndan widerr&de 
mid ealle on zlce wisan byssum godum godes gifum. 584, 

wrad, zornig, feindlich (Wülf. I, 60). 184? and bonne bid he 
pam synfullum swide wrad &teowed. 


2. Bei den Eigenschäftswörtern nötig, nützlich, gut und 
deren Gegenteil (Adjektive oder substantivisch gebrauchte 
Adjektive). Vgl. Wülf. I, 68; Flamme, S. 6. 


behefe, nötig. 2474 feower hing synt ealra binga behefost bam 
arwyrdan men, bam godes frynd. 

god, gut, dienlich (Wülf. I, 69). 252. 26°.. 945 betere him 
were. 2648. | 

idel, nutzlos. 103% eal him bid het festen idel geworden. 
26010. In der Bedeutung „leer an” hat es den Genitiv. Vgl. 
260%, Gen. A, 1. 


nedbehefe, nötig (Wülf. I, 69). 10213 donne is lenctentid 
eallum eristenum mannum huru nedbehefe to gehealdenne. 


x 
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neod, nötig (Wülf. I, 69). 1356 fordam us is neod. )661. 2752. 
2914 forbon be me is mucei neod. Vgl. Dat. I, 9. 


nydpearf, nötig (Wülf. I, 70). 1437 mycel is nydpearf eristenum 
meannum. 1571 and myeel is nydpbearf manna gehwyleum. 


nyt, nützlich (Wülf. I, 70). 213° sea sıwra bam bocerum 
bit, ba de nella heora bocer&ftas godes folce wel nytte gedon. 


oferbearf, sehr nötig. 134°! fordi is lcum men oferbearf. 135”. 


sel, gut, dienlich (Wülf. I, 70). 1361 selre us is mycele and 
dearflicre. 140°. 1491. 1801 fordam be hit is ealra lecedoma selost, 
be xfre gewurde, ham, be Jxes geearnj«d u.s. w. (Der Dat. könnte 
auch als dat. commodi zu „is” gehören.) 2639 ne bid bam 
leornerum nahte be sel, bonne bam lerendum. 2647. 2721, 


bearf, nötig (Wülf. I, 70). 165. 1813. 201-6, 27% 28%, 32+ 
eallum cristenum mannum is micel beurf. 381. 


dearflic, notwendig. 134° her is halwendlice lar and dearflic 
lewedum mannum. 1361. 


unnytt, unniütz, nutzlos (Wülf. I, 70). 4910 und unnytte wurdon 
nu lange him sylfum. 213 unnyt gode and godes folce. Über 
wınytt mit dem Gen, vgl. Gen. A, 1 (ide). 


wyrst, superl. von yfel, schlecht (ef. Wülf. I, 70). 27613 and 
wyrst bam, be can and nele. 


Anmerkung. Die unter neod, nydhbearf, oferbearf, bearf 
genannten Stellen sollen eigentlich so aufgefasst werden, dass der 
Dativ nicht von dem Adjektiv abhängt, sondern von dem Zeitwort 
neod beon u. Ss. w. neod, nydbearf, oferbearf, bearf sınd wirklich 
Substantive. Vgl. Dat. II, 9. 


3. Bei den Eigenschaftswörtern bekannt, offenundderen 


Gegenteil. Vgl. Wülf. I, 66; Flamme, S. 6. 


bedihlod, verborgen, unbekannt (pp. von bedihlian). 135% 
donne ne bid nan Ding.... godes lmihtiges eagum bedihlod. 2577 
nis rum helende nan Ding behyddes ne bedigledes (An der letzten 
Stelle sind deh. a. bed. part. Genitive; der Dat. ıst also als 
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dat. comm. zum Zeitw. gehörig aufzufassen). 291? eagum 


bidiglod. Vgl. beim Akkus. 


cud, bekannt (Wülf. I, 66). 99 and ba weard hit cud «t 
nyhstan bam casere. 284. 


gemyndelic, gemyndiglie, denkwürdig. 2837 des cwyde m.eg 
beon swyde gemyndelic eullum bam u.s w. 304? gemindelic eallum 
gehadedum mannum. 7° gemyndiglic eallum ham u.s. w. 


open, offen (Wülf. I, 67). 138? bet bid hbonne her eallum 
open ztsomne unbehelendlice. 2283 bonne beod eow opene heofena 
geatu. 


uncud, unbekannt (Wülf. I, 67). 13519 het us ys uncud seo 
tid and se degy. 29115. 2928. 


4. Bei den Eigenschaftswörten, welche Gleichheit, Nähe 
und Ferne bezeichnen. Vgl. Wülf. I, 62, 60; Flamme, S. 6. 


gelic, gleich (Wülf. I, 62). 217 ac we synd bam gelicost 
gescapene on Pisse worulde. 31* 842. 931.4. 1495 efnes (eine andere 
Form für efne, das 264! vorkommt; vgl. Engl. Stud. 26, 127) 
hit bid gelic rena scurum. 169° gelice bam dweesan. 200 (passim). 
2135 and nu dod men bam gelicost syddan, swylce hit were idel 
spell and unsod. Dieser Dativ bei gelicost (adverb.) ist nur zu 
erklären, wenn wir das Objekt „eine Sache, etwas” ergänzen. 
2425 he bid wodum men gelic. 264. 


nyr, comp. von neah, nahe (Wülf. I, 61). 10112 fordam be 
hit is nyr bam timan, bonne ungelerede men gelyfan willan. 202°. 
27239; kann auch als Präposition aufgefasst werden, wie 
folgendes W ort. 


gehende, nahe. 791 het hit sy bam timan swyde gehende. 
75° and zefre him gehende endedwges wene. 1791, 3081, An 
diesen Stellen darf man gehende nicht als Eigenschaftswort fassen, 
da der Kasus nicht mit dem Genitiv endedxges übereinstimmt. 
Wir haben hier die Präposition gehende mit dem Datıv. 


towerd, bevorstehend, nahe (Wülf. I, 61). 79 wid bone 
egesan, be munnum is towerd. 821, 8315, 851 fordam rade efter 
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ham witod him bid towerd burh yodes mihte ece frofer. 891%, 1225, 
151°. 23521. 23710, 2382-23, 27316, 
Vielleicht gehört hierher: 


ons®ge, überwältigend. 1281 and pi is Disse deode fela hearma 
onsege. Vgl. Beow. 2484 (ed. Heyne): „Hädeynne weard.... güd 
ons&ge” & Uosijn, Aant. 31. Ohne Dativ 243°, 


5. Bei den Eigenschaftswörtern gemeinsam und ange- 


boren. Vgl. Wülf. I, 65. 


gecynde, natürlich, angeboren (Wülf. I, 65). 27717 ealsıwa 
him gecynde ws. 


gem@ne, gemeinsam (Wiülf. I, 66). 56% sen wyrd fyrenlusta 
und synlicra deda a ma and ma mannum gemzne. 91? er dam 
be se dom cume, be us eallum wyrd gemene. 1181 and beo on 
ham halgan timan.... eallum ceristenum mannum sib and som 
yenwene. 199%?3. 1627, bet werpengewrixcl weorde gemwene begene 
und pbr&le. 16211, 2829, 


6. Bei den Eigenschaftswörtern leicht und schwer. Vgl. 
Wülf. I, 68. | 

unede, schmerzlich (Wülf. I, 68). 2571 and him wes unede, 
bzt he for gode awiht d#lde. 259? unyde be wes, pet bu hit 
eall ne mihtest gefeesinjan ne mid inseglum beclysan. 

yddade, leicht zu tun. 151% het hit wees gode yddiede. 


7. wyrde, würdig. Vgl. Wülf. I, 71. 525 nis he na gode wyrd. 
wyrde ın der Bedeutung „einer Sache würdig” hat den Genitiv 
bei sich. Vgl. beim Genitiv A, 3. Bei Alfred kommt es in 
dieser Bedeutung auch mit dem Dativ vor. Vgl. Wülf. I, 7. 


II. Der Dativ bei Zeitwörtern. 


Die Zeitwörter, bei denen der Dativ als Kasus des entfernten 
Objektes vorkomnit, teile ich nach dem Vorgange vieler Syntax- 
forscher in folgende Gruppen ein. Zur Vergleichung füge ich 
wieder die Seiten aus Wülfing hinzu. Der Dativ findet sich also: 
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1. Bei den Zeitwörtern: sagen, antworten, befehlen u.s.w. 
(Zeitw. der mündlichen Äusserung, Wülf. I, 84). 


abeodan, befehlen. 2303 fordan ic hebbe aboden eow tuwa burh 
twam gewritum zer bissum. Die Sache, die man befiehlt, steht ım 


Akkusativ. Vgl. beim Akkus. 


andettan, beichten (Wülf. I, 84). 24012 hwi noldest du, un- 
gesselige, andettan binum drihtne. Die Sache steht im Akkus. ; 
vgl. beim Akkus. und Dat. II, 11. 


andswarjan, antworten (Wülf. I, 84). 28819 donne andswarjad 
ba rihtwisan Criste. 


andwyrdan, antworten (Wülf. I, 84). 68? and Romana witan him 
andwyrdan sona and unmodlice cweedon, amen, ealle. 88*. 15218, 
288° donne undwyrt se eyning bam rihtwisan bissum wordun. 


arece(e)an, erzühlen, erklären (Wülf. I, 84). 157 sa ic eow nu 
areht hiebbe. 286 nis zfre znig man, be sylf gebencan cunne 
odhbon odrum areccan mege, hwylce u.s.w. Was man erklärt, 
steht im Akkusativ; vgl. beim Akkus. ; auch Dat. II, 11. 


bebeodan, gebieten, befehlen (Wülf. I, 84). 6? us is deope 
beboden, pet u.s.w. 13%. 1712. 215. 242. 2463 ic bidde be, ie 
kere be, ie bebeode be. 282%. 29126 us bisceopum and eallum 
maessepreostum is swide deope beboden, Jet u.s.w. 292%. Die 
Sache, die man gebietet, befiehlt, steht im Akkusativ ; vgl. beim 
Akkus,; auch Dat. II, 11. 


behatan, versprechen (Wiüilf. I, 85). 7515 fordam god sylfa 
behet synfullum mannum. Die Sache, die man verspricht, steht 


im Akkusativ; vgl. beim Akkus.; auch Dat. II, 11. 


beodan, gebieten (Wülf. I, 85). 217% und swibe oft drehten 
beud Jam halgan Moyse, biet he bude manna bearnum, bet hto an 
pune deeg ne worhtun. 2346. 2461? ie be bidde und beode (cf. 
135526), Was man gebietet, steht im Akkusativ; vgl. beim 
Akkus.; auch Dat. II, 11. 


bodian, verkündigen, predigen. 65 Je yodes folce bodjan seulon. 
3 
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216°. 27517 wiber he seeal ge wel bodjan ge welbysnjan odrum mannum, 
2822, Was man verkündigt, steht im Akkusativ; vgl. beim 
Akkus. und Dat. II, 11. 

eyban, verkündigen (Wülf. I, 85). 1362 and we eybad eow. 
1536. 27710 de wylle eo nu cydan ymbe eyriemeersunge. Was man 
verkündigt, stehtim Akkusativ ; vgl. beim Akkus. ; auch Dat. 11,11. 
“ gecydan, verkündigen (Wülf. I, 86). 6% and gecyd minum folce, 
bet u.s. w. 225 aud he hyre gecydde, bet heo scolde geberan 
yodes sinn. 2831. Die Sache, die man verkündigt, steht ım 
Akkusativ; vgl. Dat. II, 11. 

gedihtan, gebieten. 101 het was bat an sceyp, be godd sylf 
gedihte Noe to wyrcanne. 105* das gesceufta eae ealle dod, sıwa 
sıca him gedihte heora agen scyppend. Die Sache steht im Akkusatıv ; 
vgl. beim Akkus. und Dat. II, 11. 


gebancian, danken. 2041 and he heom on dag luflice gebancad, 
bes de hy on life him rihte gehyrdon. 

recc(e)an, erklären (Wülf. I, 87). 1225 sea ie eow wer rehte. 
Die Sache steht im Akkusativ; vgl. beim Akkus. 

serifan, vorschreiben, verdammen (Wülf. I, 87). 25418 and hu 
du pam forworhtum serifan woldest. 

secgan, sagen (Wüllf. I, 87). 157 ae ie wylle eow gyt eudlicor 
seegan. 191 has de us bee seegab. Was man sagt, steht ım 
Akkusativ; vgl. beim Akkus. und Dat. II, 11. 

baneian, danken (Wülf. I, 87). 261° sıra we him nwerlicor 
bunejan .sculon. Die Sache steht im Gen.; vgl. Dat. II, 12. 

2. Bei den Zeitwörtern des Näherns, Zeigens u. s. w. 
Vgl. Wülf. IL, 91; Flamme, S. 7. 

setfeallan, verlassen. 1426 odıfe his freond him: ztfeallad. 


sthleapan, entrinnen, entwischen. 1625 deah br&la huwyle hla- 
forde zthleape. 


becuman, kommen zu, treffen (Wülf. I, 92). 231* Donne eow 
beeymed yfel. Eine andere Konstruktion findet sich 29613 und 
296", wo der Dativ. resp. von ofer und an (on) abhängt. 
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bisnjan, ein Beispiel geben (Wülf. I, 92). 190° and folce ne 
bisnjad swa wel, swa hi scoldon. 27517 weiber he sceal ge wel bodjun 
ge wel bysnjan obrum mannum. Vgl. Dat. II, 11 und beim Akkus. 


cuman, kommen zu, treffen (Wülf. I, 92). 11°. 956. 1131 an 
tima cymd ure zyhwyleum. 209%. 22027. 2225 und wor com micel 
of heovfonum and genihtsumes (l. genihtsumnes). 2323. 24918 herefter 
cumad Jere suwle brogan, unasmeagendlieu yrmdu. 2674. 29710, 


don, tun (Wülf. I, 92; als Vertreter eines anderen Zeitwortes). 
1581. 162%. 2066 sıra sume men ju geara dydon baum heahfsdere. 
23814, 2491 honne bau sceoccan dod bare sawle. 2885 swa lenge, 
swa ge dydon anum of disum lestan on minum naman, ge hyt 


dydon me sylfum. Vgl. Dat. II, 11 und beim Akkus. 


gebyrjan, zustossen, zufallen (Wilf. I, 93). 15119 Jxet ie 
gebyrjun ne sceolon odde heofonwarena eyninge odde hellewites deoflum 
zfter urum fordside. 24118 ne us ne bearf na tweonjun, bet we 
odrum ne seylon gebyrjun butan tweon, odde heofonwarena eyninge 
odde hellewites deofle, swa hwaeder sıwa we her geeurnjad. Kommt 
auch unpersönlich vor; vgl. Dat. II, 9. 


geneal®can, sich nähern (Wülf. I, 93). 147°7 Juet him se dead 
genealwed, 


geswutelian, offenbaren. 288+ we willut eow geswuteljan nu 
erest. Die Sache, die man offenbart, steht im Akkusativ; vgl. 


beim Akkus. 


getimian, geschehen. 300%7 be laeste him fordsidt getimige. 304°? 
gif hire bonne fordsid getimige er him, bonne is hit vihtast, beet 
he banonford buton wleum wife wunige. 

swuteljan, zeigen, beweisen. 1765 nu wylle we siwuteljan bam, 
be hit nystan, hu u.s. w. Was man zeigt, beweist, steht ım 
Akkusativ; vgl. beim Akkus. 

teecan, zeigen (Wülf. I, 95). 1045 sea swa him tee se, de 
him rede his godeundan bearfe. 120%. 155°? 1807. 2947. 
Die Sache steht im Akkusativ; vgl. Dat. II, 11 und beim Akkus. 


wisian, wissian, zeigen (Wülf. I, 95). 1041 sure sera hym man 
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wissad. 120° sıwa bee him wisjan. 300° swa, se bisceop him wissige. 


Die Sache steht im Akkusativ; vgl. Dat. II, 11 und beim Akkus. 


3. Bei den Zeitwörtern des Folgens, Gehorchens u.s.w. 
und deren Gegenteil; vgl. Wülf. I, 87. 


abugan, sich beugen vor (Wülf. I, 87; 88 anbugan). 197? 
and wlene geleaffulne man he genyt, be he geaxjun m&g, pet he 
sceal him abugan. 


folgian, nachfolgen (Wülf. I, 88). 1916. 26* u.s. w. 65°? ac se 
bit rihtlice eristen, be Cristes larum and his lagum folgad. 73 
godeundre lare folgje man georne. 86?! (fyligde). 87? and godes 
lagum fyligead. 146°. 1797 and bocum and gebedum geornlice filjan 
(vgl. L. Eth. VI, 41 ; Thorpe, Anc. Laws I, 326, 3 ; Bosw.-Toll. 350 
„that they strietly attend to their books and prayers”). 

fulgangan, erfüllen, folgen (Wülf. I, 88). 5513. 7419 wet he 
his luste to sieyde ne fulgunge. 1062 and heora agenum lustum 
fullice fulleodan. 

fullfyligean, folgen, gehorchen. 9513 het deofol openlice benne 
fundige, hrva him fullfyliyeun wille. 


gehyran, hören auf (Wülf. I, 88). 2715, 36?? gif he mid rihte 
gehyrd his fader, bet is, heofonlieum eyninge. STH. 4510 nelle ie 
eow gehyran. 76* be gode wel gehyrad. 132°. 177°. 2295 geherad 
him wel. Vgl. beim Akkus. 


gehyrsumian, gehorchen (Wülf. I, 88). 5213 be ungeselice 
him gehyrsungad. 587. 

hersumjan, gehorchen (Wülf. I, 89). 2313 and his larum 
hersumjad. 


hiystan, horchen auf (bei Alfred nur mit dem Genitiv, vgl. 
Wülf. I, 17%). 73°? and godes sacerdan hlyste man georne. 753 and 
hlyste man pam wisan. 14015 (Gen.?). 1767 bet he heom hlyste. 
178° ne godes bodan hlystan. 226? ac hlestan deofles larum. 2678. 
3041, Das Zeitwort findet sich bei Wulfstan auch mit dem 
Genitiv; von Personen steht immer der Dat., wie es scheint. 


Vgl. Gen. B, 1. 
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hyran, hören auf, gehorchen, dienen (Wülf. I, 89). passim. 
47, 87 and eall, het him hyrde. 67° gif we gode willab rihtlice 
hyran. 74% hyran ba gingran georne heora yldran. 913 het we 
to wace hyrad urum drihtne. 134°. 176%. 17791014, 17971 and 
pet hy godeundan lareowan geornlice hyran. 2554. 266%. 292°. 
30719. 308%, 

mishyran, nicht gehorchen. 1323 mishyrdan gode swybor, ponne 
hy beborftan. 104° and hat mancynn to swyde gode mishyıde. 

benian, dienen (Wülf. I, 89). 25413 un is se heofonlica dreat, 
se de mid fered und be benad. 289° and we de benjan noldon. 

beowian, dienen (Wiülf. I, 90). 1381? wa de nu, du be beowaust 
dissere worulde. 153%. 179% and gode zlmihtigum eadınodlice 
heowjan. 2671. 30710, 

widsacan, widerstreben (Wülf. I, 90). 321* and het he eac 
widsace anredlice deofles gemanan. 38. 206° and heo him 
widsacad. 223* and ie him wibsace. 

widstandan, widerstehen (Wülf. I, 91).. 37%, 5511. 69* and his 
(= deofles) unbeawan feste widstandan. 80°. 95°. 180%. 19814 and 
mid stidion mode stranglice widstundad bam swican Antecriste, 


221%. 24019. 2671, 


4. Bei den Zeitwörtern des Gefallens. Vgl. Wülf. I, 97. 


cweman, gefallen (Wülf. I, 97). 268° gif 'hig gode willın 
rihtlice cweman. 


gecweman, gefallen (Wülf. I, 97). 419 be gode wel gerwendan. 
5126, 7210 hu he swybast m&ge gecwemun his dihtne. 127°, 2203 
gif hi Criste her on life on.enigan bingan gecwemdon. 2808 hu 
he gode fyrmest gecweman mage. 280°, 3101, 

lieian, gefallen (Wülf I, 97). 1141 (1. gode). 121? to dam, be 
yode lieige. 209 et gode licode. 301°. Kommt auch unpersönlich 
vor; vgl. Dat. II, 9. 


d. Bei den Zeitwörtern des Lenkens und Waltens. Vgl. 
Wülf. I, 83. 
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radan, lenken (Wülf I, 83). 132% cc eow wille raedan and swide 
arseran and freondseipe cydan mid rihtan getrywdan. 134° and 
heom ie bonne siddan rede and ryme. 268° ha he byssere beode 
nu seeolan reden. Vgl. Dat. II, 11 und beim Akkus. 


styran, strafen (Wülf. I, 83). 75° and styre man bam stuntum. 
1683 and to hwon wylde and woruldlice styrde, swa swa man 
scolde, baum, de oftost for gode syngodon swypbe and scendan bas 
beode. 266% «and a hetelice styre pam, be Pwyres wyllan. Vgl. Gen. 
B, 2; Dat. I, 12. 


6. Bei den Zeitwörtern: erlauben und verbieten. Vgl. 
Wwülf. I, 97. Zu 

forbeodan, verbieten (Wülf. I, 97). 200°? he forbyt zleum 
men ador to byceganne odde to syllanne. 304% and eac is leum 
preoste forboden, bet hi beon ne moton on ha wisun, be hi er 
weran at ham brydlacum, ber man odre side wifad. Was man 
verbietet, steht im Akkus. Vgl. Dat. II, 11 und beim Akkus. 

lyfan, erlauben (Wülf. I, 98). 9% god Iyfde Adame, pzet he 
moste brucan eulra westma. 1745 bet he «fre life anigan men Dis 
festen to abrecenne. 


7. Bei den Zeitwörtern: nützen, schaden, helfen u.dgl. 
Vgl. Wülf. I, 77. 

abelgan, reizen, erzürnen (Wülf. I, 77). 912°. 15517 gyf hwa 
hefd his hlaforde sare abolgen. 18010 gif he hwam abulge. 220° 
(ef. Dat. I, 1). 259 ne me on dere sylene ubelgan mines agenes. 
2793 abelhd# his drihtne. Einmal steht der Akkusativ: 2134. Vgl. 
beim Akk. Bei Alfred hat das Wort immer den Dativ, wo nicht 
von Sachen die Rede ist. 

arian, ehren, schonen (Wülf. I, 78). 5917 bet he ne arige ne 
eac ne madige his underbeoddum ne his gelicum. 

beorgan, beschützen, verteidigen (Wülf. I, 78), refl. sich bergen 
(Wülf. II, 14). 403 beorgad eow georne wid deofles lara. 4013. 48° 
beorgad steopeildum. 865 ne byrhd bonne brodor odrum hwilan ne 
feder his bearne ne bearn his agenum feder ne gesibb gesibban 
be ma, pe fremdan. 9411 (refl.). 103% and beorge huru manna 
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gehwyle wid oferdruncen him georne. 115!* (refl.). 1282. 144°° 
(refl.). 14517 (refl.). 15925. 166° beorgan us sylfum. 1677 (refl.). 
1788 (refl.). 26923 (refl.). 27116 and wid hellebryne beorgan his sawle. 
290% and burh be wid liblacas and attorcreftas. 300% het he his 
neadbeowum beorge. 30813 (= 27119). 3107. 


bebeorgan, sich "hüten vor (Refl.). 290% and bebeorh be wid 
ba zhta h&fedsynna. 


derian, schaden (Wülf. I, 78). passim. 55* and &gder hy derjad 
mid swa geradun deedan ge rest him sylfum ge syddan to manegan. 
Ohne Objekt 557. 831! and bet us dered eallum. 851% beah se 
mennisca deofol synfullum mote heardlice derjan. 91. 16111 bet 
dered jisse beode. 268% and us stalu and cwalu, hol and hete 
and rypera reaflac derede swide bearle. 


dyrfan, quälen (in dieser Bedeutung nur bei Sweet, Stud. 
Dict.). 9118 and dy us derjad and deurle dyrfad fela ungelimpa. 


forstandan, nützen, helfen (Wülf. I, 79). 3819 his freonda 
forspzc forstent him eul het sylfe, swylce hit sylf spece. 110%. 
3012 (eal bet sylfe ist adverbialiter zu fassen, wie Our. Past. 
266°: gif hit nauht ne forstent). 


fremian, nützen. 1206 bonne magon hy zgpber ge hym sylfum 
wel fremjan ge eallum ceristenum folce. 27916 bonne fremad him 
seo weecce. 


fultumjan, helfen (Wülf. I, 79. 106% bet he mielum mihte 
heom fultwnjaun on gefeohte. 


fylstan, helfen (Wülf. I, 80). 228" and fylstan widewum and 
f&derleasum and moderleasum cildum. 266% and him gebyrad, bet 
he geornlice fylste bam, pe riht willan. 268°. 295°. 2961. 


gebeorgan, beschützen (Wülf. I, 80). 7% Jonne gebyrhst du 
Pinre agenre sawle. 19%. 198% to han bet hy scylon bonne mid 
heora lare muneynne gebeorgun. 26810. 2737 het hig bonne sceoldan 
mid heora lare folce gebeorgan. 304° bonne gebeoryad hi him 
sylfum swabeah and heora agenum sawlum on domes dxg. Vgl. 


beim Akkus. 


40 DER DATIV BEI ZEITWÖRTERN. (Dar. II, 7). 


Anmerkung: Intransitiv findet sich das Zeitwort: 2316 
pet he zer mihte wid dead gebeorgan and dead forbugan. 


gederian, schaden (Wülf. I, 80). 17810 et him sceal gederjan. 


gefrefrian, trösten. 2881? and ge me gefrefrodon. Könnte auch 
Akkus. sein, vgl. frefrian beim Akkus. 


gefultumian, unterstützen, helfen (Wülf. I, 80). 145° swa he 
us gefultimjan wyllie. 242”! god us to dam gefultumige. 287” ac 
pet we bam waedligendum gefultumodon. 

gefylstan, beschützen (Wülf. I, 80). 130% he us gefilste burh 


his mildheortnesse. 


gehelpan, helfen (Wülf. I, 80). 1497 der bonne ne meg znig 
man odrum gehelpan, se feder bam suna ne se sunu bam feder, 
ne seo modor bare dehter ne seo dohtor bzere meder, ne nan ne 
meg odrum (vielleicht zu lesen ne se feder etec.). 

gemiltsian, gnädig sein, verzeihen (Wiülf. I, 81). 1047 swa 
him god zlmihtig be rader gemiltsad. 1251 and us gemildsa, swa 
swva we miltsjad bam, de wid us agyltab („et dimitte nobis 
debita nostra, sicut et nos dimittimus debitoribus nostris’”’). 150! 
god wyle swabeah gemiltsjan zghwyleum synfullum men. 173°. 
175° het he us gemiltsige et eallum urum sennan. 175° gemiltsje 
us eallan, amen. 277. 2781. 

gebeon, gedeihen. 145° and him se red negeheah (vgl. Beow. 3059 
pät se sid ne bäh bäm be.. „zum guten ausgeschlagen hatte.” Heyne). 

gepingian, für jemand eintreten (Wülf. I, 81). 299% het heo 
us gebingje to hyre leofan sumu. 

geunnan, gönnen. 507 and us geunne, bet we magan and motan 
his willan aredjan. geunnan hat gewöhnlich den Dativ der 
Person nebst dem Genit. der Sache. Vgl. Dat. II, 11, 12. 

gewarnian, hüten, warnen. 276? be na cunnan folce wib 
sinna gewarnjan. Vgl. beim Akkus. 

gramian, reizen. 199? donne gramad him pet swyde hearde 
(ofpingd F). Bei Alfred hat gremian ımmer den Akkus. Vgl. 
Wülf. I, 223. Vgl. beim Akkus. 
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hearmian, Schaden zufügen, kränken. 34! hearmad beah him 
sylfum. 


helpan, helfen (Wülf. I, 81). 48% helpad earmum and hefen- 
leasum. 747 and dearfena gehwilcum helpe man georne. 119°. 1558. 
209° and helpan georne earınum mannum, elbeodigum and utan . 
cumenum. Vgl. Gen. B, 10. 


leogan, belügen (Wülf. I, 82). 66° he lihd him sylfum (vel. 
Cura Past. 280% det mod lieh@ him selfum). 


mzsPian, achten. 597 bet he ne arige ne eac ne madige his 
underbeoddum ne his gelicum. 


miltsian, gnädig sein, verzeihen (Wülf. I, 82). 125°. 22923 
fordam beem ic mildsjende eom, minum u.s. w. 229°6, 


misbeodan, Unrecht tun. 1127 by ne misbeode cristenra 
manna znig odrum ealles to swyde. 157” and gedwolgoda benun 
ne dear man misbeodan on znige wisan mid hepbenum leodum. 


swiecian, betrügen. 70* and zfre znig man odrum ne swicje 
ealles to swyde. 73% ne znig ne syrwe ne odrum ne swicje (cf. 
160% ac mest elc swicode and odrum derede wordes and dade). 


8. Folgen einige andere Zeitwörter, die sich nicht leicht in 
obige Gruppen unterbringen lassen oder die nicht zahlreich genug 
sind, um eine eigene Gruppe zu bilden. 


deman, richten (Wülf. I, 99). 1467 be se eallwealdenda drihten 
on demed eghwilcum men be his agenum gewyrhtum. 182°. 1848. 201°. 
219% bet he come to demenne cwicum and deadum am bone halgan 
sunnandeg. 222”. 29411. Bei Wulfstan steht das sachliche Objekt 
im Akkusativ; vgl. beim Akkus. 

Vgl. Wülf. I, 178. Höser, Die Synt. in in „Be 
Domes Dxge”, $ 16, a. 


forgyldan, vergelten (Wülf. I, 99). 184° he foryylt bonne 
anra gehwyleum wfter his agenum gewyrhtum. Vgl. Dat. IL, 11 
und beim Akkus, 
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gedeman, richten (Wülf. I, 100). 137? and hu egeslice and hu 
andryslice se healica cyninge ber gedemed anra gehwylcum for 
zrdedum. 14939 ac anra gehwylcum men byd gedemed sfter .his 
agenum gewyrhtum. Das sachliche Objekt steht, wie bei deman, 
im Akkusativ; vgl. beim Akkus. 


gelyfan, glauben (Wülf. I, 96: Gruppe der Zeitwörter des 
Trauens und Glaubens u. deren Gegenteil). 86° and his unlarum 
to swyde gelyfde. 89* ne yelyfe ge him sefre. 961° be his leasungum 
gelyfad. 2061 ac men him nellad gelefan be ma, Pe heo Noe 
dydon, er bet fyr heom on sitt, swa Lbonne ju men ne woldon 
gelefan Noes worde. 228°. 2296-15-33, Vgl. Gen. B, 1; Dat. IH, 12 
und beim Akkus. 


genihtsumian, genügen. 2598 to hwon heolde bu hit be anum 
and binum bearnum, bet mihte manegum genihtsumjan. Bei Alfred 
unpers.; vgl. Wülf. I, 105. 


gifan, geben. 26119 efne swa he us meerlicor gifed, swa we him 
meerlicor bancjan scylon. Was man gibt, steht im Akkusativ; 
vgl. Dat. II, 11. 

gebyncean, dünken (Wülf. I, 100). 5417 his word and weore 


beod gode geduhte unweran mannum, 


gyldan, bezahlen, entrichten (Wülf. I, 125). 16319 we him gyldad 
singallice, and hy us hynad d&ghwamnlice. Vgl. Dat. II, 11 und 
beim Akkus. | 


ofertruwian, zu viel zutrauen. 487 wa bam, he cweed, be 
ofertruwad ma&gne and meonege and on god ne behiht (Instrumentaler 
Dativ). Vgl. 431% in equis sperantes et habentes fiduciam super 
quadrigis, quia multe sunt. 

ofpyncean, unangenehm sein (Wülf. I, 101). 289°3 gea leof, al 
hit me ofdincd. Vgl. gramian. Vgl. Dat. II, 12. 


oleccan, schmeicheln (Wülf. I, 76: Gruppe des Schmeichelns, 
Tadelns, Bestrafens u. s. w.). 2023 bet hi god forsawon and bam 
widersacan olehtan. 


onfon, empfangen (Wülf. I, 104: Gruppe der Zeitwörter, . 
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bei denen der Dativ andere ältere Kasus vertritt). 136° ac 
der sceal aeghwyle man onfon Pam rihtan dome his agenra 
gewyrhta. 207° ba nefre reste ne onfod (Gen., Dat. oder Akkus. ; vgl. 
2112. 217%, 219%). 2291% and heo onfod heofona rices wuldre. 231? 
fordan be ge fulluhte onfengon. 244 and zfter bissum life for 
urum godum dedum mede onfon et urum scyppende (Gen., Dat. 
oder Akkus.). Das Zeitwort kommt auch mit dem Genitiv und 
mit dem Akkusativ vor; cf. Gen. B, 9 und beim Akkus. 


scencan, einschenken (Wülf I, 102). 28815 me Dyrste, and ge 
me scencton. 288”! odde burstine, and we de scencton. 


underfon, empfangen. 227° and underfod byssum drihtnes 
wrendgewrite. Kommt auch mit dem Akkus. vor; vgl. beim 


Akkus. Bei Alfred nur mit dem Akkus. ; vgl. Wülf. I, 256. 


9. Der Dativ steht ferner bei den folgenden unpersönlichen 
Zeitwörtern. Vgl. Wülf. I, 104. 


alyfed beon, erlaubt sein (cf. Wülf. I, 104 alefan — erlaubt 
sein). 136% be eow alyfed ys bet flesc to nyttjenne. 21016 bet: 
eow is alefed eowre weorc on to wyrcenne. 21817 vı. dagas sindon, bet 
vow is alefed, bet ge motan iower weorc an wyrcan. 22711 ne mylnum 
nas alyfed to eornenne ne on huntad to ridenne ne nan unalyfedlie 
weorc to wyrcenne. 285”, Vgl. Dat. II, 11 und beim Akkus. 


gebyrian, sich ereignen (Wülf. I, 104). 2278 and beh hwam 
gebyrige, bet his fyr ut gewite. 

geziemen (Wülf. I, 104). 325. 373 (pers.). 92°, 10219, 

207%. 266171522, 3030 gehadedum mannum gebyrad. Vgl. Dat. II, 2. 


gedafenian, geziemen (Wülf. I, 105). 68%. 2272 and sıwa 
gedafenad zleum men to habbenne restendwg. 269%. 286°. 


gegangan, gehen. 2063 donne nu gegunged bam mannum, 211°. 
2173. 219° swa Dbonne nu gegangeb manna beurnum. 
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gehagian, gefallen. 119° gif us to dam gehagje (si facultatem 
habeamus). «s kann auch Akkus. sein; vgl. B.-T. 398; Sweet, 
Stud. Dict. 


gelimpan, geschehen (Wülf. I, 105). 44°° hu here beode for 
heora synnum scolde gelimpan. 2211° monnum ju stranglice gelamp 
for sunnandwges weorce. 301”. Die persönliche Konstruktion 
findet sich: 105* and him da swa fela gereorda gelamp. 133% and 
eow unwastm purh wunweder gelome gelimped. 1623 hu mug 
mare scamu burh godes yrre mannum gelimpan. 162%. Vgl. 


Wülf. I, 100. 


gereowan, gereuen (Wülf. I, 105 gehreowan). 213° ba gereaw 
him eft. Kommt auch persönlich vor :221”° ba gehreaw him drihtne 
manna forwyrd. 


hefegjan, -schlimm werden. 8312 and huru hit sceal hefegjan 
heonanford bearle rihtwisun hearfan and dam unbealafullun. 

lician, gefallen (Wülf. I, 106). 13225 sea swa me licad. 19017 
swa heom betst licad. Kommt auch persönlich vor; vgl. Dat. II, 4. 
| mislimpan, missglücken (Wülf. I, 106). 16316 heah us mislimpe. 

myswyrdan, übel ergehen. 240% «and gif ba penegas teod swidor 
ponne het gold, bonne miswyrd bam men hrade. „if the pennies 


weigh more than the gold, then will it soon prove a bad thing 
for the man.” B.-T. 692. 


neal@can, sich nähern (Wülf. I, 106). 833 fordam pe hit 
nealwed georne his timan. 156° and hit nealecd bam ende. 


neod beon, nötig sein. 79 nu is mycel neod euc eallum godes 
bydelum, Jet u.s.w. Vgl. Dat. I, 2 und die Anmerkung. 


nydpearf beon, nötig sein. Vgl. Dat. I, 2 und die Anmerkung. 


ofhagian, beschwerlich sein. 2755 and, gif his scrifte ofhagje, 
sece man (sc. yodcunde bote) to dam leodbiscope. 


onhagian, möglich sein. 2096 gif us to ham onhagige (viell. 
Akkus.). Vgl. ofhagian. 


sceamian, sich schämen. 3913 and ne sceamige znigum men for 
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his ylde. 3021 and ne sceamiye znigum ceristenum men for his 
ylde. Vgl. Gen. B, 5 und beim Akkus. 

bearf beon, nötig sein (Wülf. I, 107). 16°. 1813. 2016. 27*. 
28%, 324 3814, 6515 eallum cristenum mannum is mycel bearf, 
bet u.s.w. 523 be his sawle- bearf bid to haebbenne. 9410. 169"° 
fela bzs, de red sy and ealre beode bearf sy for gode and for 
worulde. 30821 bet mannum is m&st bearf oftost to gemunanne. 
Vgl. Dat. I, 2; HD, 12 und die Anmerkung). 


twynjan, zweifeln. 15118 ne us ne pbearf na twynjan. 1961. 
donne. tweonad fela manna, ge furdon dam godes gecorenum. 241 
(vielleicht als Akkus. aufzufassen); vgl. Wülf. I, 256. 


byncean, dünken (Wüllf. I, 107). 791. 9911. 100% and hit 
pined us to langsum nu to gereccanne. 111! ne bince us fre to 
mycel. 14812 ne Dincd him on bam toweardan life. 184 la het, 
bonne bam synfullum binced, het nan wiht u. s. w. 

Die persönliche Konstruktion findet sich: 1351! ne heo n«fre 
ne bince eow to han hefig ne to dan uneadelie ne to dam fracodlie, 
bet ge efre leton enig ding ungeandett. 168°. 1967 het mannum 
bincd heora dead leofra, bonne done egesun to gehyranne. 291°. 


weorban, geschehen, zu teil werden (vgl. Wülf. I, 102 per- 
sönlich). 21912 hiom weorb swa, swa swa bare bocere sawle bi), 
be nellab godspel secgan godes folee for hiora gemeleaste and for 
weoruldgalnesse. 


10. Das Hilfszeitwort beon erscheint bei Wulfstan mit dem 
Dativ in folgenden Bedeutungen wülf. I, 107 f£.). Vgl. 
Gen. B, 10. 


a. beon, zugehören, zu teil werden. 765. 903 kim sy 1of and 
wuldor aa butan ende. 10732. 122°. 125. 1394 ne bid [zer leohtes 
an Iytel spearca, bam earmum znig frofer. 153%. 155%. 1793, 
2329, 2391 Det him bid micel lmesse and micel med for gode. 
265% and ber is ar and fegernes werum and wifum. 286? and 
kesse pleoh is bam men. 3034 bet him byd swype micel selmesse. 309. 


b. beon, zu Mute sein, sich mit einem verhalten. 21319 bonne 
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bid heom, swa swa bam bocerum bid. 23518 bet him nefre er 
nere swa wa, swa him ba wes. 237° and he seede, bet him nzre 
nzfre zr swa ede ne swa myrige on nanım yfele, swa him ba 
wes, and he ws biddende his lifes. 23816. 240* swa bid here sawle 
and here synne. 24214, 2651. 


c. beon, müssen (mit flektiertem Infinitiv). 12325 hwet him sy 
to donne and hw&t to forgunne. 147° mycelum ys to warnigenne 
us eallum wid swylce eardungstowe. 15015 hw&t us sy to donne. 
173% swa heom to donne wes. 20123 eow is eac to witanne. 2421 
zghwyleum men is to onscunjanne «le oferfyli on zleum timan. 
290% hwet de ıs to donne. 305° and hu him redlicost sy to donne. 

11. Folgende Zeitwörter haben einen Dativ (meist der 
Person) und einen Akkusativ (meist der Sache). Vgl. 
Wwülf. I, 110). 


»tbredan, entziehen. 61%. 259% ie de ztbrede mine renas, 
bzt heo binre eordan ne rinad. Vgl. Hom. Thorpe I, 58 fordun 
de he hine ztbr&d bam fleselieum lustums 1, 64 efne nu is deos 
gifu eow ztbroden. 


atwaenjan, abziehen von. 38% Jet hi heora gingran gode gestrynan 
und hi deofle etwenjun. 30116 (wtwenjan). 


etywan, s»teowian, zeigen (Wülf. I, 110). 145% and drihtene 
sylfum ztywan eall, bet we er dydon. 1861 im Pam dege us byd 
wteowed seo geopenung heofena and engla brym. 1813. 23114. 2357 
bet him godes engel teowde sume arlease sawle and swyde synfulle 
ut gangende of pam earman lichaman. 23618. 294% syddan Crist 
wteowode hine sylfne Sce Petre wfter his zeriste of deade. Vgl. 
beim Akkus. 


afeormian, reinigen. 246% geclensa be, afeorma be :erest bine 
eagan fram Iydre gesihde. Vgl. beim Akkus. 
afyrran, entfernen (Wülf. I, 110). 2523 ae ba se elmihtiga 


god afyrde him bone unrihtun wrigels of heora heortan. 256 
freondum afyrede. Vgl. beim Akkus. 
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ageofan, geben (Wülf. I, 110). 22917 gif ge nellad hy ageofan 
gode and his preoste. Vgl. beim Akkus. 


agnian, sich aneignen (Wwülf. I, 111). Refl. 25915 to hwon 
agnodest bu be anum, b&t ic ine bam sealde. 


agyldan, darbringen. 1457 bzt we magon him gewrixl agyldan. 
244% het we agyldan gode full gescead for urum deedum. Vgl. 
beim Akkus. 


aleogan, durch Betrug brechen (Wülf. I, 111). 24017 and bu 
hit us aluge. 301% bet we aleogan gode elmihtigum het, bet we 
beheton. Vgl. beim Akkus. 


alyfan, erlauben (Wülf. I, 111). 26415 and hym forgifnesse 
sylle and min rice alyfe and heofonlicne weg tzce. 305'7 beah lewedum 
mannum wif si alyfed. Vgl. Dat. II, 9 und beim Akkus. 


andettan, beichten (Wülf I, 111). 1151? utan andettan ure 
synna urum scriftan. 1341? and we mid eadmedum urum scrifte 
ure synna andetton. 136!. 150!. Vgl. Dat. II, 1 und beim Akkus. 


ansendan, zusenden. (Vgl. Wülf. I, 128 onsendan). 2198 and 
drihten ansende an sunnandege his apostolum bone halgan gast in 
fyre ansyne (l. fyres; vgl. 211'%). Vgl. beim Akkus. 


asendan, zusenden. 9219 and us unweoda to fela asended. 211% 
and drihten asende on sunnandzg his apostolon bone halyan gast 
on fyres ansyne. 229° ber Scs Johannes me bone halgan fulluht 
asende (and?) mid ele and mid cerisman me burhsmyrede. 23077, 


Vgl. beim Akkus. 


arsran, errichten. 2005 donne his lease witegan, ba beod mid 
deofles gaste afylde, arserad him anlienesse. Vgl. beim Akkus. 


arece(e)an, erklären (Wülf. I, 111). 28% nu «ce hebbe eow 
areht rihtne geleafan. 14617 bet an deofol arehte anum aneran 
ealle helle gryras and yrmda and hara synfulra sawla tintregan 
and susla. 147%. 150% nu us ys eallum sod ased and areht, we 
ayon mycele bearfe u. s. w. (sod kann auch adverbialiter gefasst 


werden). Vgl. Dat. II, 1 und beim Akkus. 
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aseegan, sagen (Wülf. I, 111). 7! nu wille ic beah be suman 
diele scortlice hit eow sum asecgan. IE ne can ic ne efre znig 
man odrum asecgan fore eulne bone egsan, be durh baene deofol 
on worulde geweordan sceal. 14719 his eall se deofol asde and 
arehte bam ancran. 150% (cf. areccean). 28317 (cf. 71%). 3033 and 
him gelomlice heora bearfe aseegan. Vgl. beim Akkus. 


asettan, befehlen. Nur Pass. 13613 und da feower ymbrenu on 
twelf mondum, be eow rihtlice asette synd. 


awendan, ändern. 2455 donne bid heom heora meodudrene, win 
und beor eall to ecum burste awend. ealle bas sorga hi magon 
awendan heom to blisse. Vielleicht gehören die Stellen zu Dat. 


III, ec. Vgl. beim Akkus. 


 awritan, aufschreiben. 2077 and bis he awrat eall mid yyldenum 
stafum menniseum cynne. Vgl. beim Akkus. 


bacan, backen. Refl. 212°° odde on baum dege him hlaf baced. 
Vgl. Gen. B, 10 und beim Akkus. 


bebeodan, übergeben (Wülf. I, 112). 1753 biet hi rihtne cris- 
tendom banonford georne bodjan sceoldan and heora «ftergengan 


Jet ylee bebeodan. Vgl. Dat. U, 1 und beim Akkus. 


bed®lan, berauben. Nur Pass. 58% se man, be bid bed#led 
eallum pPissum gifum. 2561 ae gewitad fram me, wuldre bedielede. 
Die Sache, deren man beraubt wırd, kann auch ım Genitiv 


stehen. Vgl. Gen. B, 2 und beim Akkus. 


bef&stan, übergeben, anvertrauen (Wülf. I, 112). 66°1 das 
tyn beboda god sylf gedihte and awrat and Moyse befwste. 134°. 
17625 und Petre bene ealdorseipe he zerest betschte and hefenware 
cega eac him befzste. 


begitan, erwerben (Wülf. I, 112). Refl. 39? Da hy him fulluht _ 
begeatan. 1857 and him ece if beyeat. 254 forlet me mines 
wyrde wesan, Des de ic me sylf begiten heebbe („leave me in undis- 
turbed possession of mine own, that I myself have got.” 


B.-T. 1200). 30135 Du hi him fulluht begeaton. Vgl. beim Akkus. 
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behatan, versprechen (Wülf. I, 112). 38, 391. 71°. 113° bet 
ure yldran hwilum sr gode behetan. 145° ac eac swylce he us 
behet ba ecan meda b&s heofonlican rices. 196°. 1985 se de Judeum 
gefyrn wes behaten. 2824. Vgl. Dat. II, 1 und beim Akkus. 


beodan, befehlen, tun (Wülf. I, 113). 29: and znig man 
odrum ne beode butan riht. 381. 671 and he georne eac leerde, bet 
manna gehwile odrum beode bet, bet he wille, bet man him beode. 7310 
and pet enig odrum ne beode, butan bzt he wylle, pet man him beode. 
1125. 13411 gehyrad, hwet us halıge bec beodad. 13621 and dera 
haligra manna messeefenas, be for Cristes lufon martyrdom 
 browedon and man eallum folce to healicum freolse byt. 1442. 
174 ba budon his witan eallan bam folce breora daga festen. 


179?7-?8, 3096. Vgl. Dat. II, 1 und beim Akkus. 


besettan, umlagern. Nur Pass. 145% hi wiston be grornor 
witum besette on pzere byrnendan helle, wid hwsene hi winnon 
ongunnon (Instrum. Dat.). Vgl. beim Akkus. 


betzcan, übergeben (Wülf. I, 113). 102%. 1761 and Petre 
bene ealdorscipe he zerest betschte. 2081 bet we &lces binges ure 
geogude teodunge („den Zehnten von jungem Vieh”, Cnut’s G. 1,8; 
Schmid, 259) rihtlice gyode betzcan. 248. 250% beo wfre bin 
mete und Jin rest gode betseht. 256% feondum betzehte in bam 
hatan wylme hellefyres. 278*512-19, 27921, Vgl. beim Akkus. 


betynan, schliessen. 25217 ne us ba gata ne betyne. Vgl. beim 
Akkus. 


biddan, erbitten (Wülf. I, 113). 24010 biddan be arfulle 
hingeras. Vgl. Gen. B, 4; Dat. II, 12, 13 und beim Akkus. 


bodian, verkünden (Wülf. I, 114). 7* Jet hi godes folce riht 
bodjan sculon. 77, 2067 ba he done miclan flod bodade menniscum 
cynne huru hundtwelftigum wintrum, er he come. 216%. 22413, 


283°. 3077. Vgl. Dat. II, 1 und beim Akkus. 


bringan, bringen (Wülf. I, 114). 1075 and to heagum beorgum 

him brohton oft mistlice loflac. 2336 donne to sunnan upgange 

bonne bringad hy gode on gewrite, se engel eall, bet we on dere 

nihte to gode gedod, und se deofol eull, bet we to yfele gedod 
4 
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and gefremmad, and wile oferstelan bone engel, gif he mieg, mid 
bam yfelum weorcum. 2331. 238° se man, be bringd medsceat baın 
gerefan. 2591 wenst bu, pet hit bin sy, bet seo eorde be ford 
bringed? heo be growed and blowed and sad leded and andlıfan 
bringed. Vgl. beim Akkus. 


bysnjan, ein Beispiel geben (vgl. Wülf. I, 114). 269° De 
odrum mannum riht seylan bysnjan, and unriht forbeodan. 3077 
bysnjan godes riht georne odrum mannum. Vgl. Dat. II, 2 und 
beim Akkus, 


cunnan, kennen. Refl. 51% and can him gescead betweox sode 
and unsode. 581 and can him gescead betwux sod and leas. Vgl. 


beim Akkus. 


eydan, verkünden, zeigen (Wülf. .I, 115). 177% and bam 
manfullan his mandeıa ceydan. 190%. 21318 to dam bet he mihte 
cydan godes folce bet towearde yrre. 22413. 2511? and hym fela 
wundra cydde and beforan worhte. 286° eyd mildheortnesse earmum 
mannum mid binum begeatum. 292*, Vgl. Dat. U, 1 und beim 
Akkus. | 


dalan, austeilen (Wülf. I, 115). 524. 5812. 742 zlmesgedal 
deele man gelome, mete bam ofhinyredum, drene bam ofdyrstum, 
hushleow gefarenum, wefels bam nacedum, frofer bam dreorigan, 
neosunge Pam seocan and byrgenne bam deadan. 172° and manna 
gehwyle dwle on godes est georne godes bearfum bsene sylfan mete. 
174°. 18113. 238°. 259°. 2605. Vgl. beim Akkus. 


don, tun u.s. w. (Wülf. I, 115). 111 da dyde deofol ba gyt, 
eulswa he a ded, mannum myele dare. 3617 and mid bam crismale, 
be man him onufan bat heafod ded, man tacnad bene cristenan 
cynehelm. 97%. 1033. 11173. 113%. i194 he det him sylfum 
micle bearfe. 1713. 173%. 2051 bet ilce, be hit dyde ham odrum 
heodum twam. 20%. 2222, 288”, Vgl. Dat. II, 2 und beim Akkus. 

embtrymman, umgeben. 1375 eall engla werod ecne embtrymmad 
pone meran kyning mihte and drymme (Instrum. Dat.). 


eowian, zeigen (Wülf. I, 115). 47. 1243 on ham dome witodlice 
he eowad us his blodjan sidan and his byrlan handa. 
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forbeodan, verbieten (Wülf. I, 116). 97 butan anes treowes 
westm he him forbead, bet he bes n&efre ne abite. 1351 Da syn- 
leahtras, be us forbodene synd. 1775 gif bu bam sinfullan nelt, 
cwed ure drihten, synna gestyran and unriht forbeodan and bam 
manfullan his mandeda cydan. 26926. 27021 and ealle hig forbudon 
zfre elc wiflac weofodhenum, bt is bisceopum and messepreostum. 


29423. Vgl. Dat. II, 6 und beim Akkus. 


foresceawian, voraus bestimmen. 102° god us forsceawad ece 
reste. 193% swa swa drihten ure alysend foresceawode him bet 
castel ba cynelican Bethleem..... swa se deofol bam forlorenum 
men, pe Antecrist is gehaten, foresceawad gelimplice stowe, be he 
on sceal beon geboren. 


foreseegan, vorhersagen (Wülf. I, 117). 1717 ba s&de he his 
deynum fore eal, hu hit gewurdan scolde. 44° be Iudea folce fela 


foresede. 151”. Vgl. beim Akkus. 


forgeldan, vergelten (Wülf. I, 118). 241? and heo be sceal 
beon nu swyde grimme forgolden. 25819 bet ic wille forgeldan 
zyhwyleum men ane gode d:ede. 2761 biterlice scel hit him wurban 
forgolden on bam toweardan life. 277°. 2577 he hit us foryylt be 
hundfealdum on pam toweardan life. 298 het eow wurdad ba 
mycelan bollan bytere forgoldene &t eowrum endedzge. 3117 forgylde 
hine mid twelffealdan and pam cynyge .CKX. seillinga. Vgl. 
Dat. II, 8 und beim Akkus. 


forgifan, geben, gewähren (Wülf. I, 117). 1458 ongean ealle 

ba god, be he us foryyfen hefd. 14817. 261°. 
vergeben, verzeihen (Wülf. I, 118). 277 and mycel for- 

gyfan ham, be mid inwerdre heortan yfeles geswicad. 2048. 2157. 21916 
and pem bip, be bet godspel saga)h, forgefen .C. synny u.s. w. 
2237. 25715, 2996. Vgl. beim Akkus. | 

forhtian, fürchten. Refl. 138% hi ne forhttast bu de fyrene 
egesaın. Vgl. beim Akkus. 

geerndjan, erbitten (Wülf. IL, 118). Refl. 13615 fordam nan 
man ne meg him sylfum rihtlice to his drihtne his bearfe geerndjun. 
his beurfe könnte auch Genitiv sein; vgl. Wülf. I, 33. 
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Anmerkung: Intrans. 2019 ‚VII. gebedu, mid bam se, de 
hit inwerdlice gesingd, geserndad to gode sylfum ymbe efre wlee neode. 


geahnian, aneignen (Wiüilf. I, 118). Refl. 19318 and swa him 
sylfum he hi geahnad, Jet deofle samod wyrcendum heo burh man 
geeaenod on innode. 2017 fram bere stowe, be he swa modigliee 
mid woge him geahnode. 251? and him ealle has eynerieu on his 
mes ht geahnjan. Vgl. beim Akkus. 


geandettan, beichten. 284?! tid Tenetenlices festenes, on bam 
we sceolan ure gymeleaste and forgegednyssa urum gastlicum seryfte 


geandettan. Vgl. beim Akkus. 


gearwian, bereiten, bauen (Wülf. I, 118). 261° odde hwam 
gearwadest bu bin bold and bine getimbru. Vgl. beim Akkus. 


gebeodan, gebieten (Vgl. Wülf. I, 119). 172° gyf him hat 
festen sıwa geboden neere. 
tun. 2741? rihtlaga is, bat man odran gebeode, bet 
he wylle, bet man him gebeode. 


gebringan, bringen. 15717 and ne dear man gewanjan on 
hirdtenum peodum inne ne ute zwnig Jwera binga, be gedwolgodan 
yebroht bid and to lacum beteht bid. 28419 het bes gearlica 
ymbrene us gebringd efne nu ba elenaun tid lenetenlices festenes. 
Vgl. bem Akkus. 

geceosan, wählen (Wülf. I, 119). 1719 bet he geceas him 
leorningenihtas. Vgl. beim Akkus. 

geclansian, reinigen. 246* geclensa be, afeorma be zerest bine 
eugan fram Iydre gesihde. Vgl. beim Akkus. 

gecydan, (an)zeigen, verkündigen (Wülf. I, 119). 6. 111: 
hwa mag efre odrum furdor freondseype geeydan. 138°. 22210 ne 
me nane mildheortnesse noldan an heom gecyban. 2833 and nylt 
folce his bearfe geeydan. Vgl. Dat. II, 1. 

A 

gedihtan, befehlen. 27228 swa swa Ses Gregorius Angeleynne 
sylf hit gedihte. Vgl. Dat. II, 1 und beim Akkus. 

gedon, zufügen (Wülf. I, 120). 112%. 3037 and eac we magon 


suybe micele bearfe and wlmessan us sylfum gedon. 
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geearnian, verdienen, erwerben (Wülf. I, 120). 203 bonne 
geearnige we us ece blisse. 1121. 113% and geearnjan us mid Dam 
Iytlum mycle mare us sylfum to bearfe. 115%. 144°. 15012. 152%. 
167°, 225%. 28219 he geearnad him sylfum witodlice dom baene 
betstan zt bam, be on heofenum leofad. 283%, Vgl. Gen. B, 4 
und beim Akkus. 


gefremian, gefremman, verschaffen (Wülf. I, 120). 138% hu 
he synfullum susle gefremme. 256° nefre ic him are gefremede. 


Vgl. beim Akkus. 


gegearcian, bereiten. 20419 het eow is gegeurcod to ecan 
edleane eowres geswinces. 2883 and geagnjad het rice, be eow 
gegearcod wes fram frymde middaneardes. 288°. 

gegearwian, bereiten (Wülf. I, 121). 8 and heom weard hyll 
gegearwod. 2818. 3510 bet he gegearwad his heortan gode on to 
wunjanne. 80° he bam is gegearwod, be his willan gewyrcad. 
144°” be god hefd gegearwod ham, de his willan on worulde 
gewyrcad, amen. 18417, 187%. Vgl. beim Akkus, 

gehatan, versprechen (Wülf. I, 121), befehlen. 218! and mycel 
yfel and menigfealdne w&an drihten gehet burh Moyses menniscum 
cynde. 24016 du us gehete godeunde gebedo and clene festen and 
gastlice weccan. Vgl. beim Akkus. 

gel®stan, leisten (Wülf. I, 122). 928 ne gode gelestun bet, bet 
we scoldan. 102%. 103°. Vgl. beim Akkus. 

geleanian, belohnen (Wülf.. I, 122). 4°. 1816 hu we him 
geleanod habban_eall. 23%. 9091. 93% geleanad manna gehwyleum 
zrran gewyrhta 11123. 1247, 

gelytlian, vermindern. Nur Pass. 260% bet be ponme were 
bin woruldgestreon eall gelytlad? 

geofrian, opfern. 280° da lac, be Salomon cyning geofrode gode 
 @t bere euldan cyrichalgunge. Vgl. beim Akkus. 

gereccan, erzählen (Wülf. I, 123). 1697 v-U. 287° we wyllad 
znne cwyde gyt bare godspellican gerecednysse eow gereccan on 
pissum ylcan andgyte. 
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geryman, erweitern. 18% bet he hefd us gerymed rihtne weg 
to ecan life. 184. 237, 341 and dam halgum gaste byd sona 
eardungstow on bam menn gerymed. Vgl. beim Akkus. 


gesceppan, schaffen (Wülf. I, 123). 8" and of Adames anum 
ribbe he gescop him wif to gemacan (der Dativ könnte auch zu 
to gemacan gezogen werden). 55” ac bet mete were mannum 
gescapen to dam anum, bet men his scoldan brucan. Vgl. beim Akkus. 


gescyftan, austeilen. Nur Pass. 68!? donne syndon eahta healice 
magnu burh godes nihte mannum geseyfte. 1767 hu bisceophadas 
wurdan werest astealde and be godes dihte munnum gescyfte. Vgl. 
beim Akkus. 

gesettan, einsetzen (Wülf.. I, 123). Nur Pass. 304° and eac 


is geset swide micel deedbot swyleum mannum to donne and to 


betenne. Vgl. beim Akkus. 


gestrynan, erwerben (Wülf. I, 124). 38% bet hi heora gingran 
gode gestrynan and hi deofle ztwenjan (cf. Blickl. Hom. 121°). 
121%. 301° gif hi gode heora oa n gestı Umae 3015 (cf. 38°). 
Vgl. beim Akkus. 


geswutelian, offenbaren (Wülf. I, 218). 213 od bet god sylfa 
on Sinai munte Moyse geswutelode fela bera Pinga. 

gesyllan, geben (Wülf. I, 123). 258" and ic eow wid ham 
gesylle eene dream on heofenum. Vgl. beim Akkus. 

get®zcan, zuweisen (vgl. Wülf. I, 124). Nur Pass. 193% and 
he bid his moder twam sibbum getaht („in two relationships, in 
double relationship” B.-T. 868). | 

getellan, zurechnen (Wülf. I, 124). Nur Pass. 287°? sodlice ne 
bid us to zelmessan geteuld, gyf we pam mannum syllad, be heora 
neode sylfe habbad. Vgl. beim Akkus. 


geunnan, gönnen. 159° bet heom on godes est gode men geudon. 
Vgl. Dat. I, 7, 12. 

gewyrean, machen, einrichten (Wülf. I, 124). 263° deah be 
da mihtigestan and pa ricestan hatan him reste gewyrcan of 
marmanstane. Vgl. beim Akkus. 
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gebafian, gestatten (Wülf. I, 124). 38° eal, bet hi to unrihte 
gedafjad heora gingran. 85% and god him gedafad het for manna 
gewyrhtum. 9516. 29611. Vgl. beim Akkus. 


geyppan, eröffnen (Wülf. I, 125). 138° eall, bt he forsceamode 
her on life, bet he znigum men geypte odde gecydde. 


gifan, geben (Wülf. I, 125). 2416, 1321. and ic welan and 
wista gife eow genoge. 258%. Vgl. Dat. II, 8. 


gyldan, vergelten, bezahlen (Wülf. I, 125). 163° and ealne bzne 
bysmor ... we gyldad mid weordsceype bam, be us scendad. 27211 
and die bam cynge on Engla lage .CXX. scillinga. 311°. Vgl. 
Dat. I, 8 und beim Akkus. 


habban, haben (Wülf. I, 125) 112% habban us sode sibbe and 
some gemane. 122* habban us a on gemynde bone timan. 176°7, 
19113 hebbe he him gemzne bet wid god silfne (in ähnlichen 
Fällen könnte der Dativ auch von gemsne abhängen). 272” 
habban us gemzsene sibbe. 306° and uton habban us symle on urum 


gemynde bone timan. Vgl: beim Akkus. und Gen. B, 10. 


healdan, behalten (Wülf I, 125). 25917 to hwon heolde bu hit 
be anum and binum bearnum, bzet mihte rn genihtsumjan ? 


Vgl. beim Akkus. 


herian, preisen. 99% and mon herede him dearle swyde bane 
Symon. Vgl. beim Akkus. 


hordian, häufen. 286° se de him sylfum gold hordad. Vgl. 
beim Akkus. 

ladan, hervorbringen. 259? heo be growed and blowed and 
sed leded and andlifan bringed. 


lafan, hinterlassen (Wülf. 1, . 263% and odrum eft yrfe 
leefdon. Vol. beim Akkus. 


laanan, leihen. .238? bet he ne bringe be dam deele, be him god 
lene and him to onhagude. 297? be eow god Lend. 


leran, lehren (Wülf. I, 126), mit secgan verbunden. 232? 
ymbe ba godeundan lare, be us godeunde lareowas lerad and 
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secgad ymbe bet heofoncunde riee. Die anderen Belegstellen setze 
ich zum Zeitwort l&ran mit doppeltem Akkusativ. Vgl. beim Akkus. 


.macian, machen, geben. 107? done (Mercurium) macedon ba 

 heedenan be heora getele eac heom to meeran gode (der Dativ 
kann auch von fo ımeran gode abhängen). 180 bet hy him 
siddan absolutionem macigan. Vgl. beim Akkus. 


myntan, beabsichtigen. 145% and him sylfum bet rice mynton. 


niman, nehmen (Wülf. I, 127). 1051? Ai namon eac him bet 
to wisdome hurh deofless lare (der Datıv kann von fo wisdone 
abhängen). -174° uton niman us nu ealle bysne be Saul ham cinicge. 


Vgl. beim Akkus. 


offrian, opfern (Wülf. I, 127). 1051 and him lac ba et nyhstan 
burh deofles lare offredon. 106° (der Datıv zu to weordunge, 
vgl. Dat. III, ce). 107% and »t wega geletum him lac offrodon. 


ofniman, wegführen. 2317? and ic sende h&denfole ofer eow, 
be eow ofnimad eowre hte and eower lif and eowere wif and cild. 
Vgl. 223%? ba iow fornimab and iowra bearn. 


ondr&dan, fürchten (Wülf. I, 127). 136% ondrzdon us bonne 
micelan dom and da micclan wita. 138%. 140%. 14914. 1821 and 
bes him naht ne ondredad, ac him orsorh latad (vgl. 29830 he 
let him eadelice ymbe bet, he takes it easily; B.-T. 614). Vielleicht 
wäre naht besser adverbialiter zu fassen. Dann gehört die Stelle 
zu Dat. II, 12 (ondredan mit Gen. und Dat.). 1851 Det we us 
ne ondredad bonne toweardan deg bes micelan domes. 2027. 2217 
and ge iow ba ne andredan. Vgl. Dat. II, 12, 13 und beim Akkus. 

ontynan, öffnen (Wülf. I, 128). 2121 bonne ontyne ic iow 
heofona rices duru. 22316 bonne ontyne ic iow heofenas beodan (I. 
heofena beotan; cf. Blickl. Hom. 39%. 511!. Wulfst. 20617. 2169). 
252° und syddan he hyın mildheortnesse earan ontynde. Vgl. untynan. 

raedan, erklären. 104% swa swa him tece se, de him r&de his 
godeundan pearfe. Vgl. Dat. II, 5 und beim Akkus. 


secan, suchen (Wülf. I, 129). 2457 and mid zelmessum and mid 
nwessesungum heom to gode helo secad. Vgl. beim Akkus. 
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seegan, sagen (Wülf. I, 129). 3713-17, 712 hlystan bes, de ic 
eow nu seegan wille. 1787 sod is, bet ic eow secge. 216? and hiom 
sede fela wundra. 219"3. 275%. Vgl. Dat. II, 1 und beim Akkus. 


sendan, senden (Wülf I, 130). 2261 and he hit sende ham, 
merssepreoste, be hatte Achorius. 281! and per georne his gebedu 
gode elmihtigum to lacum sende (der Dativ kann auch von to lacum 


abhängen). Vgl. beim Akkus. 


settan, setzen (Wülf. I, 130). 133 und dam sylfan eynne god 
sylf sette lage. Vgl. beim Akkus. 


syllan, sellan, geben (Wülf. I, 129). 59° se widerreda deofol 
syld receleasnysse his underbeoddum. 59°, 1197. 13219 eac ic siges 
mihte and megenstrengde swa micele eow sille. 145°. 159. 196?°. 22377 
and ie selle iow menigfeulde westmas sylle (1. wille..... syllan). 

223°, 2607. 260% gif du me sealdest owiht bines. 287%. 2883? 
and ge me drincan ne sealdon. 292% ha ba he bat gewrit ham 
bisceope on hand sealde (der Dativ könnte von on handabhängen ; 


Vgl. Dat. III, b). Vgl. beim Akkus. 


tsecan, zeigen, lehren (Wülf. I, 130). 2017, 39% tece mum him 
sona ealra binga rest pater noster and eredan. 150% ne mag se 
preost znigum synfullum men wel dadbote tecan. 2645. 290°0 Je 
ure drihten sylf tehte his leofan leorningenihtum. 294° and mid 
eadmodnysse hlystan, locahwet ba lareowas heom Per to godes 
lage tecan. 301°. Vgl. Dat. II, 2 und beim Akkus. 

todslan, verteilen (Wülf. I, 131). 51? and se halga gast hi 
todeld deghwanlice gyt eristenum mannum. 57°. Vgl. beim Akkus. 

purhdrifan, durchbohren. 222 and him wgder burhdraf (se. 
man) mid isenum naglum ge fet ge hund«a. 110°, 

untynan, (cf. ontynan). 71° and eow sona wyrd heofona rices 
duru geara untyned. 

upbredan, upgebredan, vorwerfen. 248% be les be god upbrede 
ponne godspellican cwide: servus etc, 249% and be upgebredan 
(bredan A) zle bera pPinga, be u.s.w. Swaen übersetzt: „to 
upbraid with, twit with.” Contributions to Anglosaxon Lexico- 


graphy. Engl. Stud. 26, 132. 


“ 
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wisian, zeigen. 11218 and libban ham life, be serift us wisige. 
150, Vgl. Dat. II, 2 und beim Akkus. 


witan, wissen (Wiülf. I, 132). 151?% fordum we us nyton witod 
Uf wit fen ne we nyton, bonne we to ure reste gad, hwzber ıwe 
moton eft dieges gebidan. 2401 and bu nystest be sylfum ane tid 
deges witod if wfter urum deade. 241°. Vgl. Dat. II, 13 und 
beim Akkus. 


wyrean, machen, schaffen (Wülf. I, 133). 105° swa bet hi 
worhton wolice and gedwollice him habene godas. 171” and wyrean 
heom sylfum bet, bet hy willun. 173°. 236° bonne sarde he, beet 
hy lugon und hit worhton heom sylfe. 306° ha worhte Crist helle 
hin on to wunjenne and eallum baum odrum englum. -Vgl. bein 


Akkus. 


12. Folgende Zeitwörter haben einen Dativder Person nebst 
einem Genitiv der Sache. Weil sıe nicht zahlreich sind, führe 


ich sie nach der Buchstabenfolge an. Vgl. Wülf. I, 33 ft, 


biddan, bitten um etwas (für jem.). Wülf. I, 34. 17115 and 
georne biddan are and miltse eulre Jysse beode. 30218 and his 
miltse us geornlice biddan. are and miltse könnten auch Akkus. 
sein; dann gehören diese Belegstellen zu Dat. H, 11, wo das 
Zeitwort den Dat. der Person hat, für die man bittet, und den 
Akkus, um auszudrücken, was man erbittet. Vgl. Gen. B, 4; 
Dat. I, 11, 13 und beim Akkus. 


forwyrnan, verweigern (Wülf. I, 36). 1343 De les be him 
beo forıwyrned his sawle veste on domes derg. 25217 ne us ne forwyrne 
pes wilweges. 2531 ne us ws rices ne forwyrne. 25910 and bu him 
symble tide forwyrndest. 2883 and ge me wtes forıyrndon. 2897 
sıca lange, swa ge his forwyrndon anum of bissum Iytlum u.s.w. 


Vgl. Gen. B, 2 und beim Akkus. 


gelyfan, glauben. 99? and het fole him to swyde bass gelyfde. 
Vgl. Gen. B, 1; Dat. OH, 8 und beim Akkus. 


gestyran, zurückhalten (Wülf. I, 36). 177* gif pu pam 
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sinfullan nelt, cw&d wre drihten, synna gestyran and unriht 


forbeodan. 1901. 276%. Vgl. beim Akkus. 


getidian, erlauben, gewähren (Wülf. I, 38). 48° and ic eow 
getidige bes, de eow bearf is. | 


geunnan, gönnen (Wülf. I, 38). 105% for his miclan godnesse, 
be he mancynne geude. 122°? and us on dam toweardan life reste 
geunne. 1251 geunn us to bıssum dege deghwamlices fostres. 134. 
1357 ba hwyle, be he us byses geswincfullan lifes geunnan wille. 
2563 n&fre ic him are gefremede ne zenigre helpe ne geude. 
277% god zlmihtig him geude swa micles wisdomes. 306’. Ohne 
Genitiv der Sache findet sich geunnan noch 29918 het he us 
geunne zfter urum fordside, bet we moton becuman to his mild- 
heortnysse. Vgl. Dat. U, 7, 11. 


ofteon, berauben, wegnehmen (Wülf. I, 37). 25218 ne us 
here byrig ne ofteo burh his leasbregdas (byorhinysse D). 


ofpyncean, bereuen (Wülf. I, 37). Unpersönlich. 289% ofdincd 
be alles bes, be du to yfele hafst idoht and icweden and iworht. 
Vgl. Dat. II, 8. 


ondr&dan, sich fürchten vor. 1428 and hbaertoeacan he him 
ondr&t his deades symble. Vgl. Dat. II, 11, 13 und beim Akkus. 

onlanan, leihen (Wülf. I, 38). 291 ba hwile, de de god isses 
witendan lifes onlanan wille. 


styran, abhalten von (Wülf. I, 37). 3081? and odrum mannım 
unrihtes styre. Vgl. Gen. B, 2; Dat. II, 5. 


tidian, gewähren. 2883 nolde ge me waeda tihjun. waeda ist 
vielleicht als Akkus. zu fassen; vgl. Wülf. I, 131. 

pancjan, danken (Wülf. I, 34). 2341* and bancjen we ham 
slmihtigan drihtne ealre bere are. 2375. 278° gode selmihtigum 
bancjende here maerde. 2811%. 281” and he des meg georne yode 
bancjan. Vgl. Dat. II, 1. 2 

bane witan, danken. 261° forbon bu me noldest banc witan 
minra goda. 2617 bet him man his gifenu bunc nyte. 
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bearf beon, bedürfen (Wülf. I, 37). 47!: bes be eow bearf sy. 
243* donne is micel bearf eulre bisse beode helpes und r&des. Vgl. 
Dat. II, 9. 


unnan, gönnen (Wülf. ], o. 21619 und of eallum Dam gestrionunn, 
be iow drehten unne. 


wealdan, gewähren, verursachen (B.-T. „to be source of 
something”). 129* and us unwidera for oft weoldon unwestma. 13273 
wealdan (se. ic .wille) eow blisse and micelre lisse. 15912. 268%, 


Vgl. Gen. B, 8 und beim Akkus. 


wenan, erwarten. Refl.: (Wülf. I, 35). 191% a he m&g him 
wenun hetelices leanes. 270° hwylces leanes hig him wenan magon. 


Vgl. Gen. B, 1 und. Dat. II, 13. 


13. Noch gibt es einige reflexive Zeitwörter mit dem Dativ, 
welche den obengenannten Gruppen nicht untergeordnet werden 
können. Man vergleiche Wülf. II, 14 ff. 


ansteallan, festsetzen. 218% and he ba ber anstealde himself 
zeryst, hu men scoldan bone halgan sunnandzg healdan and haligan. 


biddan, beten. 290° and be der ‘georne to gode bide and to 
allum his halgum. 290° ba da heo hine axodon, hu heo sceoldon 


heom biddan. Vgl. Gen. B, 4; Dat. II, 12 und beim Akkus. 


estan, schwelgen. 1907 and wa Jam hirdum, he cweed, be 
estud heom silfum, swa nn betst licad, und yoileundre heorde ne 
gümned to nahte. 


ger®dan, sich die Frage stellen. 511? and se hefd godne red 
burh godes gyfe, be him geredad zfre, hwet him to donne sy and 
het to forletenne. Vgl. beim Akkus. 

gescyldan, sich schützen. 5419 hu he him wid bone deodfeond 
geseyldan sceal. 10215 bet he ofer eulne geares fec him swa wel 
wid deofol gescyldan mege. Vgl. beim Akkus. 

gebencean, denken, betrachten. 151!*. 239° donne gebzence le 
man. himself, hu swide man pinsad ba sawle on domes deg. 241° 
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gebence gehwa himsylf, hu sceort and hu earmlic bis lene if is. 
Vgl. beim Akkus. 


latan. 298% ac Let him eadelice ymbe bet and eelce dege cunnad, 
hu he mest mage gesyngjan ongean godes willan (eadelice letun 
ymbe bet — take it easily, Sweet [103]). Vgl. beim Akkus. 


ondr»dan, sich fürchten vor (Wülf. II, 17). 187° and bet we 
ne ondredad us be swydor, be we daeghwamlice geseod beforan 
urum eagum ure ba nehstan feallan and sweltan. 24813 bisses ic 
me ondrede swyde to gebidanne (vgl. Gen. B, 7). 286°% efne bu 
ondr&tst be on bam gedale; ne ondret bu be to delenne, bu de 
nast, hwehber du mergenes gebitst. Vgl. Dat. II, 11, 12 und 
beim Akkus. | 


tylian, streben. 2968 odde znig erzftig man him on his ereefte 
tylige (B.-T. 984 „gets gain for himself by working at his 
eraft”). Vgl. Gen. B, 4. 

Pingian, festsetzen. 2501 hu he him on das weoruld bingjan 
ongan (B.-T. 1061 to settle, determine: „how he settled for him- 
self to come ınto this world”; cf. Blickl. Hom. 1058). 

witan, wissen. 14726 se ealda man him mueg gewislice witod 
witan, bet him se dead genealeced for dere oferylde, be him on 
sihd (witod — witodlice adverb.; sihd, 1. sitt). Vgl. Dat. II, 11 
und beim Akkus. 


wenan, meinen (Wülf. II, 18). 1748 and gif hit eniy mun dep, 
bonne meig he wenan him sylfan, bet him godes grama fullice 


on becume. Vgl. Gen. B, 1; Dat. II, 12. 


wudian, Holz spalten. 2202 ba gesaman hie anne ceorl, hweer 
he stod und wudede him. 22075 hu he bane ceorl «tion scolde, be 
him wudade an ban halgan sunnandwg. 


III. Der Dativ bei Hauptwörtern. 


Bei Zeitwörtern,’oder bei einem ganzen Satze, steht häufig ein 
Dativ, der zu dem von einer Präposition abhängigen Hauptworte 
gehört. Wie bei Alfred sind die Präpositionen: for, on, to. 
Vgl. Wülf. I, 134 ff. 
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a. Bei for: 98* and bet hepene folce burh deofles lare 
weordedon ba heom for godas. 105°. 132?*and beon eow for mundboran. 


b. Bei on: 9* ba wes him bet on myelın andan. 6718 la, hwet 
fremad ceyrichatan eristendom on unnyt (B.-T. 1123 „see, what 
Christianity can do to the disadvantage of the church’s foes’’). 
119* and beon on gebyrge earmum wudewum and steopeildum. 209. 
27816 and bzt he et eghwylere neode on helye were elcum bera, 
be his bearfe beerto sohte. 


c. Bei to (sehr häufig): 84 (vgl. gesceppan Dat. I, 11). 14" 
pet wes ure drihten Crist, be eallum manncynne com to dearfe of 
des meran meedenes innode, Sancta Marian. 221, 235. 36° he bid 
Criste to bearne geteald. 443 and Jet meeg to bysne zghwylcere 
pbeode. 45° and naman heom to deawan wldeodige gewunan. 47°° 
and undoem demed earmum to hunde. 50%. 561. 7315, 74% ac 
mid  forhefednesse oft and ygelome wylde hine sylfne him 
sylfum to dearfe. 821 and bet com us eullan to helpe bam 
mestan and to frofre ham betstan. 881. 10216 donne is lencten 
us eallum to diedbote gescyft. 105%. 10629 bonne offrodon hy heora 
lac on er to weordunge bissum gedwolgode (vgl. Dat. II, 11). 
1072. 107%#?3 Jet hi swa fule him to godum gecurun, be heora 
fulun lust heom to lage sylfum gesettan. 12819. 132% bet ge eow 
to gamene feonda afillad odde tofesjad swa fela, swa ge reccad. 
133°°®. 1347 and eal hit meg to bisene zghwilcere beode. 1431. 14510 
we syndon deadlice menn and to duste sceolon on worulde wurdan 
wurmum to te. 149926 buton hi beon er her on worulde gebette 
gode to willan and us sylfum to hbeurfe. 15313. 1583. 161°. 163? 
and oft brel bene beyen, be er wes his hlaford, cenyt swyde 
feste and wyred him to brele burh godes yrre. 1637. 1777 dis 
mey to heorthoge zghwyleum bisceope. 1841314 bam, de him to 
dere swidran healfe bonne beod geledde. ba fyrenfullan witodlice 
him beod jPonne on deg on Jwere wynstran healfe gehwyrfede 
(Wwülf. I, $ 89 zieht dergleichen Stellen zum besitzanzeigenden 
Dativ). 1871, 1956 her ber Salomon se mera cyng hefde &r 
arered bet muere tempel ham zelmihtigum gode to lofe. 207° fordan 
se an d&y wes swide oft gehalygod eallum godes gesceaftum to 
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reste butan deoflum and hzdenum sawlum. 21718. 232% and heo 
is us gesceapen to gebedhuse. 23411. 240° bet bu ne sceoldest 
wyrmum to mete and to gebeddan weordan and wreon be mid 
bere cealdan eordan, per du sceoldest to fule and to fracode 
weordan and to ladlicre ansyne eallum binum freondum. 2455 (vgl. 
Dat. II, 11 awendan). 2526 hwa him to hwele and to helpe and 
to feorhnere on has woruld astah. 25318 and ure heortan rihtan 
and stadeljon gode to willan. 25916 be ic inc bam gesceop to 
welan and to wiste and to feorhnere. 267% and bet wyrd bare 
beode eall to unbearfe. 267? bet wyrd bam beodscipe to langsuman 
rede. 2681-.1%:18,2765 he hig heoldan sceoldan Criste to handa. 277712:14-24, 
2801. 281! (vgl. Dat. II, 11 sendan). 284° and des halgan 
husles bigene mid geleafan underfon us to synna forgyfenysse and 
to gescyldnysse deofollicra costnunga. 287°. 29319. 299%, 3031. 3071520, 


Anmerkung: Als Zusatz zu den ersten drei Unterabteilungen 
des Dativs noch einige Stellen: 


1. Zum besitzanzeigenden Dativ (Wülf. I, 138) 
rechne ich: 35° bet sealt, bet se sacerd bam men on mud de). 141° da 
-deoflu hi da leddon and bescuton hi anum fyrenan dracan innan 
bone mud. 147% him amolsnjad and adimmjad pa eagan. 29226 
pam bisceope on hand sealde. 

2. Zum Dativ. commodi: 4617 hearpe and pipe and 
mistlic gliggamen dremad eow on beorsele. 96* and dy bid seo 
ehtnes bonne godum mannum swa stid. 1522 and hyre wes myrge 
on hyre mode burh bet (myrge ist Adverb). 155° and godes 
mildheortnes him micle be gearwre. 155! ne bid him na gebeorhlie, 
pzt he in him ztforan ga, er he gebete. 155°. 162# liege yylde 
eulre his m&gde (wgylde = sine compensatione, insolutus, inultus; 
Schmid, Ges. d. Ags. 525). 24013 het he were be fultumigend. 
25616 bam synfullum stefna strangest. 259° heo (sc. seo eorde) be 
growed and blowed u. Ss. w. 

3. Wel, wa m. d. Dat., oft mit Dativ und 
Genitiv. Der Genitiv ist dann Gen. causae. Vgl. Wülf. II, 698. 

268. 273 wa heom pbzs sides. 45% wa maunfullan. 451% wa bes 
gestreones bam, de his m#st hafad. 46. 81°. 1248 wel ban bonne. 
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140% wa me earmre. 141%. 14717 hu wa bam sawlum byd. 16833 
. wala bere yrmde and wala bzre woruldscame. 169° ac wa him 
bes werscypes and ealles bes weordscypes. 1771 wa heom here 
swigean. 2044 233°. 2347. 239°. 26318 wa is worulde seriftum. 
26381? (— 1692). 


IV. Der Dativ alsadverbiale Bestimmung. 
Vgl. wülf. I, 140 ff. 


a). Der adverbiale Dativ dient zur Bezeichnung des Mittels 
oder Grundes. Dieser Dativ vertritt den ursprünglichen 
Instrumentalıs. 


3% heh he sylf his agenum eagum e«ul ne gesawe. 7818. 4816 he 
cw&d godes wordum eac to us eallum. 190. 103° be mancyn 
geworhte and &zfter dam eft gebohte deorweordum ceupe. 136° het 
god zwelmihtig cwed his agenum mude. 13717 helme gewurbod. 
138° and eac bonne bid gefylled eall uplice Iyft ztrenum lige. 
139% der beod ba wanjendan weleras afylde ligspiwelum bryne on 
ham hellican fyre. 139% and heora ban gnagad byrnendum todum. 
14530 (ef. besettan, Dat. U, 11). 1511 ne magon hi us bonne: 
znigum gode (ähnlich 306%. Der instr. Dativ hängt von einem 
zu ergänzenden helpan ab. Oder sind diese Dative als Dative 
des Ziels zu fassen, und ist das Zeitwort beon einzuschalten ? 
Der Instr. steht 1228. 12731), 161°. 178? swa hw&t ge gebindad 
her ofer eordan festum bealubendum for yfelum geworhtum. 193° 
he bid acenned of feder and of meder flesclicum gemanan. 20417 
and he rade wefter cwyd odrum worde. 2073 bet he wrat gewrit 
on dam seofodan heofone swyde eorlicum wordum. 21716. 21019 
bonne beod ha deade sweltende. 214% wordum asecegan. 23032 ic 
bebeode eullum minum cyriclicum lırum. 253°? ne bid ber hada 
andfenynes mid gode ne cyninga setl brymmum gefretewad. 
2833 donne andwyrt se cyning Dam rihtwisan pbissum wordunn. 
29431 earmingas, pam pe onhagad, fedan and scrydan. 29516 
ham hungre acwolene. 


#). Der adverbiale Dativ dient zur Bezeichnung der Art 
und Weise. 
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201 lufjan godd eallum mode and eallum megene. 291. 109%. 
1891. 234°*. 23? se lei hine sylfne for ure neode bam earmlicestan 
. deabe lichamlice acwellan. 271° and he rade zfter cwed odırum 
worde. 451 hwet god sylfa sede swytellicre segene. 66 bet god 
sylf spec hludre stefne. 10011. 141%. 68° and inweardre heortan 
hwyrfe to rihte. 176%. 181. 189°. 9310 and weorbad his gefylstan 
(sc. Antecristes) eallum heora mihtum. 103% and geornlice betan 
geomerjendum mode (ähnlich 155%. 170613. 13323). 


Anmerkung: Derartige Konstruktionen sollen nicht leicht 
als absolute Dative aufgefasst werden; haben sie doch zu viel 
Ähnlichkeit mit 68° u. s. w. 


106°? and he hutte bor odrum naman. 1078. 1117 ealle we 
scoldan forweordan ecan deade. 11218 and libban ham life, be 
scrift us wisige. 1501. 113? and gelestan blidum mode. 1157 and 
god biddan inweardre, heortan. 2343, 27738, 30717, 1193 and zfre 
eallum mihtum his wurdscipe reran. 13419. 1461 and blidum mode 
on halgum hige weccan lufjan. 155%. 17017 and (sc. sece gehwa) 
unscodum fotum georne godes cyrican. 173%. 17114 and et zleum 
. tidsange apenedum limum sumne sealım singan preces and collecta. 
181°. 1781 leornigendum mode fo on dedbote. 193% he bid his 
moder twam sibbum geteht. 217! and hit agan ba rinan xl. daga 
and xl. nihta tosomne bem mastan rene. 21013 drygum fotum. 
2308. 212% ba clypjad freabrihtum stefnum. 22326. 235% da arode 
Scs Paulus bone engel swyde forhtigendre steemne. 258%. 2401 and 
ponne get bus gretad grimmum stefnum. 246 bet bu ne gehyre 
lustum mode bsera twysprecena word. 248” and pet bu scealt 
deopbanclum gepance asmeagan. 266% Jet he eullum miegene 
cristendom rere. 27718. | 


y). Der adverbiale Dativ dient zur Angabe der Zeit. 

10213 odrum tidum. 117? and: briddan side. 208° briddan side. 
117! freolsdagum and ymbrendagum. 208". 156° feower geura 
fzce, er he fordferde. 19911 bam briddan diege. 2068 hundtwelf- 
tıgum wintrum, er he come. 216%. 2611? hine ba bone ıweligun 
man here ilcan nihte dead on becom. 27216 and cypinge and 
folegemot we forbeodat bam halgan diege. 293% Pam ylcan d.ege. 

5 
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299% he cuyd bryddan side. 305+5. 305° nagen Tawede men burh 

hzmedbinge.... wifes gemanan sunnannihtum ne messenthtum ne 
162.9 

wodnesnihtum ne frigenihtum. 305°. 


Anmerkung: Folgende Dative sınd zu Adverbien geworden: 
hırilum (1212. 17%, 531: u.s. w. 806° heilen. 913 hurilum er u. s. w.), 
mycelum (1047. 106°. 137°. 147° u.s.w.), ungemetum (138° hırylon ber 
eagen ungemetum wepad for [es ofnes bryne), heupmalum (29516 
and ba euldan sculan earmlice liegan heapmalum zt ham hungre 
acıolene). 


V, Der absolute Dativ. 


Bei der Durcharbeitung meines Materials aus Wulfstan sind 
mir nur zwei Stellen begegnet, wo wir es mit einem absoluten 
Dativ zu tun haben. Diese zwei Stellen sind: 


19319 bat deofle samod wyrcendum heo (sc. Anteeristes moder) 
purh mean geeaenod on innode, und 20117 wid ba ylcan stowe, be 
ure drihten hielend Crist astah up to heofonum to his halyan 
firder eallum ham geleaffullum mannum, be der neah weron, on 
lorjendum. 


Anmerkung: Beim Datıv IV, %, Anm., habe ich schon 
gesagt, dass geomerjendum mode (1033) nicht als abs. Dat. 
aufzufassen ıst. Der verbale Karakter ıst hier, wie mir vorkommt, 
zu sehr geschwunden. Dasselbe gilt von ahenedum Timum (1T1. 
181°), das von mir als Dat. der Art augefasst wird. 

Im allgemeinen haben wir ım Angelsächsischen nur notge- 
drungen absolute Dative anzunehmen. Diese lateinische Konstruk- 
tion ist nie in das Wesen der ags. Sprache übergegangen. Ich 
verweise auf die amerikanische Doktorschrift: Callaway, The 
Absolute Partieiple in Anglo-Saxon. Baltimore 1889. Vgl. 
auch Wülfing I, 147. Wir dürfen nicht einmal alle Stellen, wo 
das lateinische Original einen absol. Ablat. hat, als absol. Datıve 
auffassen. Es bleibt ja fraglich, ob der Angelsachse bei seiner 
Übersetzung den Geist der lateinischen Sprache beibehalten 
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hat. So an der zweiten der genannten Stellen 20117, Das 
Lateinische hat: et cum haeec dixisset, videntibus ıllıs elevatus 
est (Act. Apost. I, 9). Videntibus illis wird wohl abs. Abl. sein; 
das Griech. hat: adrav Blenovrwov Enodn (abs. Gen.). Der Angel- 
sachse kann eallum b. geleaffullum mannum als Dat. comm. emp- 
funden haben, wozu ein prädikativisches Part. on locjendun. 


DER AKKUSATIV. 


I. Der Akkusativ beı Zeitwörtern. 
Folgende Zeitwörter erscheinen bei Wulfstanmitdem Akkusatıv. 


Anmerkung: Die Zeitwörter, welche einen Akkusativ der 
Sache neben einem Dativ der Person haben, sınd hier nicht 


erwähnt. Vgl. beim Dativ II, 11. 


abelgan, erzürnen (Wülf. I, 149). 2134 and eft ymbe Iytel 
ongan manceyn eft abeligan god‘ for sunnandzges weorceum. Vgl. 
beim Datıv II, 7. 

abeodan, befehlen (Wülf. I, 149). 137° Dbonne bid gebann 
mycel byder aboden (Be Domes Dxge, ed. Lumby 128: ne bid 
geban micel and aboden Jider eal adames enosl eordbuendra u. s. W.). 


171”. 305° ne nefre, bonne festen aboden sy. Der, dem man 


befiehlt, steht im Dativ; ef. Dat. II, 1. 

aberan, ertragen (Wülf. I, 150). 22311 Det ic sende gyt ofer 
10W . 2... fleogende neddran, ba ge abera (1. aberan) ne megan, 
and sweliene leg (cf. 232! and sweflene ley). 2859 butan ber hwyle 
oder mettrum man sy, be bet festen aberan ne miege. 

abiddan, erbitten (Wülf. I, 150). 299° forbam de heo mg 
abiddan zt him eall, bet heo wyle. Ä 

abitan, zerreissen (Wülf. I, 150). 19116 bet se wodfreca were- 
wulf to swide ne slite ne to fela ne abite 2 godeundre heorde. 
Vgl. Gen. B, 3. 

ablendan, blenden (Wülf. I, 150). 4719 ablend Jisse beode 
(dat. possessivus?), he cwed, andgyt (exceca cor populi huius). 
39910 ba ablende he burh deofles creft swa bes caseres eagan...- 
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abrecan, brechen (Wülf. I, 150). 959. 239 he abr&c burh his 
godeundan mihte helle geata. 129 fela syn forsworene and swide 
forlogene and wed eac ubrocene oft and gelome. 154. 172? bet 
he bet festen abrece. 1747. 215°. | 


abryrdan, zerknirschen (vgl. Wülf. I, 238 onbryrdan). Nur 
Pass. 150% eal man sceal aspiwan synna burh abryrde andetnysse 
(per compunctam confessionem), ealsıwa man ded unlybban burh 
godne drenc. 


abysgian, beschäftigen (Wülf. I, 151). Nur Reflex. 721919 and 
se de on unriht abysgode hine sylfne, se on halgum gebedum abysqje 
hine synle. 


acennan, gebären, hervorbringen (Wülf. I, 151). 1:2. 21%, 1877. 
pet hy nwfre acennede ne weron fram feder and meder. 1927 
het Anteerist sceal beon acenned of judeiscum cynne and of Danes 
nwegde. 193133, 19316 and, bat heo acende, were godeund and 
‚halig. 193%. 2319. 25212 and burh bone acennedan sun. 2939. 


acerran, umdrehen (Wülf. I, 151). Nur Pass. 2121 het for 
manna ungeleaffulnesse synd ealle has eordlican ping acerrede, bert 
. heo ne syndon, swylce heo ju weron. 


aclensian, reinigen cf. afeorınian. 


acsian, jemand fragen (Wülf. I, 151). S1! res drihtnes apostolas 
ahsadan hiilum hine sylfne, ymbe bisre worulde geendunge. 88. 
14133. 1501 and secan hi gelome und aesjon georme, hw&t us sy to 
donne. 220% od bet he askede bune halend. 235. 23710, 28916, 
290. Das, wonach man fragt, steht im Genitiv. Vgl. beim 
Genitiv B, 4. 


acuman, bringen, führen. 22° and sıra da Judeas burk deofles 
lare ba menniscnesse to deade acoman. 

Anmerkung: Mohrbutter setzt fehlerhaft «comen an. Vgl. 
zu diesem Zeitworte Napier’s Anmerkung S. 66 seiner Dissertation 
„Über die Werke des altengl. Erzbischofs Wulfstan”. Aus Wulf- 


stan’s ucuman to deade dürfen wir schliessen, dass got. usqunan 
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(das’Dat. und Akkus. bei sich hat) ursprünglich den Akkus. regiert. 

acwaencan, auslöschen (Wülf. I, 152). 157? gif man bet fyr 
sceal to ahte acwencun. 

aewellan, töten (Wülf. I, 152). 4° and hu he for ealles 
middaneardes alysednesse ahumgen weard and to deade acrwweald. 
28t se let hine sylfne for wre neode ham earmlicestan deape lichanlice 
acwellan. 1111. 1262. 160173 Kudiwerd man forredde and syddan 
acwealde. 1845. 1931. 2136. 29516 und ba ealdan sculan earmlice 
liegan heapmewlum et ham hungre acwolene. 

adelfan, graben (Wülf. I, 152). 256% ber ber om and modpan 
hit awestad, and beofas adelfad and forstelad. 

alilegian, vertilgen (Wülf. I, 152). 2217 ha bonne adilegedan 
ealle wudebeorwas for sunnandeges weorce. 229% bonne beo ge 
adilegad. 230°. 231%. 25212, 

adon, wegnehmen (Wülf. I, 152). 214* and, gif we bonne ba 
sir sunnandayas of adod, be we sıresendo on habbad. 


adraedan, fürchten. 17916 bet he.... domd&g adrade. 30818 
pet he.... domdaey adrrdee. 


adrwfan, vertreiben (Wülf. I, 152). Nur Pass. 1? Adam se 
wresta man w@s..... for his sylfes synunm banan adrafed. 1°. 

adrencan, ertränken (Wülf. I, 152). 108 Jet he let wtnehstan 
flod gan ofer ealne middaneard and adrencan eul, bat on worulde 
ws. 206° and ealle men adrenete butan ehta mannum. 2064. 216°. 

adreogan, ertragen, tun (Wülf. I, 152). 169. 173, 2513 gesead 
agyldan ealra pera.dada, pe he her adreah er on life. 28°. 1021 
and on bisum life earfoda adreogan. 123°. 161%. 2023, 204°. 
256% ber ge awyıgedan sceylon wite adreogamn in Pam hatestan 
hellebroyan. 294°. 

adrifan, vertreiben (Wülf. I, 152). 28 Deah de he ut adrifen 
were of neorrcnamwonges gefean. 2717 and bances odde unpances 
hig to rihte gebigean odde mid eulle of eurde adrifun (hig — ealle 
pa manfullan). 

adwaescan, auslöschen (Wülf. I, 153). 235 dt, sıwa sıra water 
adwesced fyr, swa adıwesced seo elmesse ba synne. 2879101 (aduescd). 


x 
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adwelian, verführen. 57 «ce ba beod adwealde and burh deofol 
beswicene. 11% swa hy dielode deofol and adwealde. 

ateowian, »tywan, zeigen (Wülf. I, 153). 184313 (vgl. beim 
Dativ I, 1). 1983 swa bet he sit, sıwa we er cw&don, on godes 
temple weteowjende hine. 260? and bonne bid sona geeybed Pin 
yrmdu and eetyiwed. Vgl. beim Dativ II, 11. 

sthrinan, berühren. 35° and donne se sacerd zethrind mid his 
spatle bes mannes nose and earan. Kommt auch mit dem Genitiv 
vor. Vgl. Gen. B, 9. 

aferan, erschrecken (Wülf. I, 155). Nur Pass. 137° mihtleas 
and afered. 138% ber beod bonne bearfun and deodeyningeas, 
earme amd eadige ealle aferede. 

afaestan, fasten. 2341? Det he his fasten selost afaste. 

afsestnian, befestigen (Wülf. I, 154). 3518 het deofol ne mag 
aenig his wttrenra wepna him on afwstnjan. T5t and afzstnje 
man synle georme on heortan godeunde bearfe. 

afedan, ernähren, erziehen (Wiülf. I, 154). 31. 45? bean ic afedde. 
1921 hu he geboren bid und afedd. 195°. 19413. 293 and god 
hi mid bam afedde .XL. wintra on ham ıwwestene, be hi to foron. 

afellan, niederstürzen, hinausstossen (cf. Wülf. I, 154). 218% 
and bat hio were afelled of eallum haligan hepe. Vgl. afyllan. 

afeormian, reinigen. Nur Pass. 1354 buton he wror beo her 
afeormodand donne byder eume beurle ackensod. V gl. beim Datıvll,11. 

afindan, finden. (Wülf. I, 154). Nur Pass. 231®# ds gewrit 
wers afunden in Hierusalem. 

afirhtan, erschrecken (Wülf. I, 154). Nur Pass. 1335 and ge 
tofesede siwide afirhte oft litel werod earhlice forbugad. 

aflyman, vertreiben (Wülf. I, 154). 3321 and mid bees sacerdes 
halsunge se deofol wyrd aflymed fram bare menniscan gesceafte. 
106° he aflymde his agene fieder eft of dam ylcan foresedan 
tylande. 1923, 

afylan, besudeln (Wülf. I, 154). 66017 ne afyl be mid forligere. 
694 Dat wenig ne afyle mid fulan forligere &fre hine sylfne. 925 
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ac we hi habbad syddan a/ylede swyde and mid urum synnum 
pbearle besimitene. 


afyllan, erfüllen (Wülf. I, 154). Nur Pass. 45" fordam be ge 
syndon mid mane afyllede eulles to suyde und, mid unrihte. 54716, 
8413, 139° der beod ba wanjendun weleras afylde ligspiwelum bryne 
on pam hellican fyre. 147%. 200°. 25493 hat Pin heahsetl is 
"brymmes afylled. cf. Gen. B, 10. | 


afyllan, fällen (Wülf. I, 154). 132% bet ge eow to gamene 
feonda afillat odde tofesjud swa fela, swa ge reccad. 1628 gif 
prel bene begen fullice afylle, liege wyylde eulre his maegde. 16219 
and gyf se begen bane brel, be he zer ahte, fullice afylle, gylde 
begengylde. 272% le riht arzre (sc. man) and unriht afylle. 
Vgl. afellan. i 


afyrran, entfernen (Wülf. I, 155). 258 ic be nu afyrre fram 
minre selene, be ie be forgeaf. 259 ie hit eall afyrre frame. 
259°. 2601, 261° Din sawl bid afyrred fram be in pbisse ilcan 
nihte. Vgl. Dat. II, 11. 


afyrsian, entfernen. 36* and durh da ordunge, be se sacerd on 
pet water ordad, bonne he font halyadt, wyrd deofol hanon 
afyrsad. 48” and afyrsjad of minre gesyhde ba ungedanc eowra 
heortena. 61°. 


agalan, singen. 19419 and Ja, . de cunnan galder agalan 
(incantationes cantare). 


agan, haben, besitzen (Wülf. I, 155). 7° and fole ah eac myecele 
bearfe. 101%. 1141. 127, 207, 23°. 38B(nuge). 667%, 698, 801. 88°. 
108%. 1104 swa ford ahte deofol geweald ealles manncynnes eal for 
ure yldrena gewyrhtan. 11918 and eac ah hlaforda gehwyle side (C) 
micle beurfe (Nap. bes for miele bearfe; for = sehr; vgl. Wültf. 
II, 277). 1268 be n&fre nahte weres gemunan. 1507. 240%, 269” 
full georne hig witan, bet hiy nagon mid rihte burh hemedping 
wifes gemanan. .296%*. 297% hbonne ge pearfa ahton. 300%. ef. 


„Gen. B, 9. 
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agemeleasian, vernachlässigen (Wülf. I, 155). 22416 and gef 
he hbonne bat agemeleaseh. Vgl. Gen. B, 8. 


ageotan, vergiessen (Wülf. I, 155.) 50° ne unscyldig blod ahıwar ne 
ageotad. 148° bonne bid seo gleng agoten. 255” per du bin bet 
halige blod on eordan ayute for heo. 2638 (cf. 148°°). 


agifan, geben (Wülf. I, 155). 116* and seo zle heordpening 
agifen be Petres m&ssed&eg to dam biscopstole zlce geare. 208°. 
2285 and eowre teodunge on riht ageofun. 22916. 2311, Vgl. 
Dat. I, 11. 


aginnan, beginnen. 166°. 274!° ic hi agünne, endje se, de wylle 
odde bet cunne. 


agyldan, zahlen, darbringen (Wülf. I, 155). 71 bonne scealt bu 
ealra bera sawla on domesdeg gesceud agyldan (Rechenschaft 
. geben über). 251°. 135% and sceolon ber donne mid wre sawle riht 
agyldan ealra binga gehwylces, bes de we u. s. w. 149° and mid 
ure sawle anre we sceolon riht agyldan on domes dag. 190° and 
deore agildan eal, bet hi forgimdon. 202%. 2257-7, 27519, 283°. 
29117 (cf. 149%). 303% eallra bera sawla gescead witan and agildan. 
Vgl. Dat. D, 11. 


agyltan, sündigen. 1731 leornigendum mode fo on d&dbote, ha 
pbzt fole agilt hzefde (vielleicht zu lesen bara be?). 249* «le 
bera binga, be bw wid god ayylte burh modignysse. 

agytan, auffinden. Nur Pass. 309% und, gyf wiecean odde wige- 
learas .... innan bysan earde weordan agytene. 

ahebban, erheben (Wülf. I, 155). 6° and ahefe up dine stemne. 
81°, 1957 and berinne he gesit and hine sylfne swa up ahefd. 
19519 syddan he bus up ahafen bid. 1971713, | 

ahon, aufhängen (Wülf. I, 155). 4°, 222 and hine man swung 
and zt nyhstun on rode aheng. 907. 11075. 1246. 1261, 184°, 199. 
22218 je wes on rode ahangen for iow. 

ahreddan, befreien. (Wülf. I, 156). 22°. 2317. 1118 bonne 
he his agen feorh gesylle and durh bet his freond wid dead ahredde. 
1223. 1519, 1753 and bet he us ahredde of here miclan uncsum- 
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nesse, be we nu on sindon. 227° and gif ge sıwa dod, bonne ahredded 
us drihten. 


ahwsenan, quälen. 43? wa baum, he cwad, be.... wudewan 
and steopeild oftost ahwened. 119 tan frefrjan ahw&nede and 
hyrtan ormode. 2095. 309°. | 

ahwyrfan, abwenden (Wülf. I, 156). 246° «hwyrf mine eayan, 
pet hiy idelnysse ne yymon. 

ahydan, verbergen (Wülf. I, 156). 25718 ahyd ba &lmessun 
under has bearfan sceate. 

ahyrdan, verhärten (Mohrbutter, Darstellung der Syntax 1.d. 4 
echten Predigten des angels. Erzb. Wulfstan, S. 56, fehlerhaft 
ahyran). 13% sume hy wurdon #t nyhstan sıwa burh deofol ahyrde, 
bet hi nefdon to gode nader ne lufe ne ege. 260° ic ahyrde mine 
sunman and heo gebyrhted. 


aledan, wegführen (Wülf. I, 156). Nur Pass. 316 and eft 
pbonne se gast wyrd ut of dam lichoman alwd. 146°. 


aletan, hinterlassen, verlassen (Wülf. I, 156). 461%. 471 od 
pet heora burga weordan wlete and weordan heora eardas swyde 
aeste. 13516 bat we hine (sc. bone lichoman) sceolon eft ealsıca 
nacodne alwtan. 145° pet he ne sceole his unpances ealle his ahta 
dlwtan. 1681. 28119. 256°, 2911? (Das Subst. late — divorced 
woman 271!° und 308). 

alecgan, niederlegen (Wülf. I, 156). 170% gold and gleneya aleege 
man ba hie. 271 and unriht aleegan. 

aleogan, (einen Eid) brechen (Wülf. I, 156). 386 het we aleogan 
bet, pet we behetan. 71° det man gode behate, ne aleoge man 
fre. Vgl. Dat. II, 11. 

alucan, wegziehen (vom Guten; Wülf. I, 157). 2429 and hit 
alucd bes mannes mod burh deofles costnunge. 

alyfan. erlauben (Wülf. I, 157). 3059 hu hit is alyfed. Vgl. 
Dat. II, 9, 11. | 

alynjan, entbinden. 178° birtan ge lidjan and ba bendas ulynjan. 

alysan, befreien, erlösen (Wülf. I, 157). 16° Det he mid his 


\ r 
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agenum feore mancynn alysde of deofles gewealde and of helle 
wite. 18°. 23°. 119%. 121°. 1406. 1443* and hu he us alysde fram 
deoflum and fram hellewite mid his deorwurdan blode. 145°. 14916 
and hi (se. ure synna) mid zlmessum georne alyson her on life. 
175°, 22811, 2511, 2561, 257%, 28518, 293%, 29432, 306°. 


amansumian, in den Bann tun (Wiülf. I, 157). 713. (ameansode 
wird wohl ein Schreibfehler sein für «mansumode, wie auch DB 
hat. Wır sind nicht berechtigt, mit Clark Hall eine Form 
amansod — amansumod pp. of amansumian anzunehmen). 271” 
beo he utlah wid god and amansumad framn eallum eristendome. 
296%? ve amansumige eow wtforun minum feder. 


amearcian, zeichnen. Nur Pass. 2521 syndan we nu eft hider 
ameareode burh bone sodan sceyppend and burh bone lifigendan 
god and burh bone acennedan sun, urne drihten, to baum gefean 
neorenamanges. 302° ealle hi. beod amette and ameareode mid 
gyldenum stafum on heofonum. 


amerian, reinigen (Wülf. I, 157). Nur Pass. 95” bet ba 
beon rade amerede and geclensode of synnum. 96°. 96%. Uber 
9613 vgl. beim Gen. B, 2. 


ametan, zeichnen (Wülf. I, 157). 302°7 ealle hi beod amette 
and amearcode mid yildenum stafım ‚on heofonum. 


amyrran, hindern, verderben (Wülf. I, 157). 79 and da 
manigne man amyrrad and on gediwylde gebringad. 9218. 1331 
and eard hy amirrad. 1957 fordan be he wile amyrran mid his 
gediwylde eull, bet u.s. w. 2353, 

anbernan, anzünden (Wülf. I, 238 onbernan). Nur Pass. 223°? 
and micel fer bib anberned ymb ba monpbas utan, be synt hatene 
september and october (ymb utan = ymbutan — about). 

ancerran, wenden (Wülf. I, 235 oneyrran). Nur Pass. 220? 
and pet ealle has eorplice hing seon ancerrede for manna unge 


leuffulnysse. 
andettan, beichten (Wülf. I, 158). 7119 het he his synna 
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andette gelome. 3039. 14211, 266°. 29832, 2991. Die Person, der 
man beichtet, steht im Dativ. Vgl. beim Dativ II, 1. 


anfindan, cf. onfindan. 
anforl&etan, verlieren (Wülf. I, 158). 219 bet he ar anforlet. 
angytan, cf. ongytan. 


animan, wegnehmen. 2131 ba anam he part fyr fram manna 
bearnum. 221%” er banne hie (hs. für he. Nap.) drehten eft fram 
mannım hi anam. 

anwsendan cf. onwendan. 

anydan, zurückstossen (Wülf. I, 155). 1543 anydde ut bone 
Adam of dere myrhde. 

apriccan, stechen. 146” bt eal bes middaneard nere be mare 
driges lundes ofer bone mycelun garseceg, bonne man znne prican 
apriece on num bradum brede. 

arszfnian, zulassen, tun (Wülf. I, 159, ertragen). 141° sıwa 
hw&t swa hine Iyste etan odde drincan odde on unnyt sprecan, 
eall he hit arefnode. Vgl. für die Bedeutung Bosw.-Toll. i. v. 
refnun. z 

arsran, aufrichten, erziehen (Wülf. I, 159). 2217 and arserde 
manigne man of deahe. 2313. 45° bearn ic afedde, he cw&d, and 
up hy arerde. 73 and wnweod aweodjan and god sad arzran. 
93%. 997 het ba arzran enne stepel. 105: hat man arzrde zenig 
hadengyld ahwar on worulde on eallum ham fyrste, be wes er 
Noes flode. 132°? ic eow wille radan and swide arseran and 
freondseipe eydan nid rihtan getrywdan. 1955. 1968. 2681! be 
unricht arardan to forwyrde heom sylfum. 2721 le riht arere 
(se. man) and unriht afylle. Vgl. Dat. II, 11. 

arecc(e)an, erzählen, erklären (Wülf. I, 159). 264, 947, 114° 
pe areccan meege ealle ba yrmda. 138°. 1472. 20318. 209”. 30617 
hit is lang eall to areccanne. 3062. Der, dem man erzählt, 
erklärt, steht im Dativ. Vgl. beim Dativ II, 1, 11. 


aredian, finden, ausführen (Willf. I, 159). 47% het hi red 
ne aredjun. 50% het we magan and motan his willan aredjan. 79" 
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be les be hy unwere wurdan aredode and donne to hr&dlice durh 
deofol beswicene. 273. 


ariman, aufzählen (Wülf. I, 160). 2153 ne magon heo ariman 
ealle ba wita, be on helle syndon. 


ascadan, asceadan, trennen (Wülf. I, 160). 103° and sume 
men syndon eac, be nyde sculan of ceyriegemanan has halgan tid 
ascadene mid rihte weordan for healican synnan. 104°. 1538. 185% 
bet nan wiht ne sy...... ne bes leofes ne b&s lades, bet hig 
bonne mihte fram ures drihtnes lufan asceadan. 234°. 


ascunian, meiden, scheuen. 49% and unriht ascunjad. 69°. 
110! and deofol ascunjan. 1:51. 144°. 14533. 168% ba man rihl 
lufode and unriht ascunode. 169°. 188° and eulle fracoddadu 
swide ascunjan. 271”. 303°. | 


ascyrian, trennen (Wülf. I, 160). Nur Pass. 21910 Det heora 
sawle biob ascyrede in helle diopnesse. 287% nis nan bearfa fram 
zlmesdedum ascyred. 


 aseegan, sagen (Wülf. I, 160). 86% nis se man on life, be 
me&ge odde cunne swa yfel hit asecgan, sıra hit sceal geweordan 
on bam deoflican timan. 147°. 226°. 27331 (cf. 86*). 306° ıre 
wyllad be sumum dele hit sum aseegan. Der, dem man etwas sagt, 
steht im Dativ; vgl. beim Dativ II, 11. 


asendan, senden (Wülf.' I, 161, entsenden). 16° Ja ha he 
asende his agen bearn of heofonum nyder to eordan. 1217. 150%, 
1985 bonne asended god twegen miere witegan to middanearde. 
200%, 21612 (asende). 2921 Vgl. Dat. I, 11. | 


ansendan. Vgl. onsendan. 


asmeagan, asmean, betrachten, ergründen, auffinden (Wiülf. 
I, 161). 43 se de sod asınead. 16* Juet he ba godcundnesse asmeagan 
cunne. 55”. se de oderne can radost asmeagan and oftost of un- 
weeran sum ding gerecan. 271° and het ure hlaford lete asmeayean 
be zghwylcum ende Englalandes ealle ba manfullan. 


aspywan, ausspeien (Wülf. I, 161). 10319 «and durh  sode 
andetnesse ure synna us fram aspywan. 141° and he hi berrihte 


7s DER AKKUSATIV BEI ZEITWÖRTERN. astznan. 


forswealh and eft aspaw on ba hatostun brynas hellewites. 150%®. 


astenan, mit Steinen verzieren (Wülf. I, 161). Nur Pass. 
2634 und mid gimeynnum e«ul astened. 


asteallan, aufstellen, einsetzen (Wülf. I, 161). 1545 and 
wfter bere bysne, be yod sylf on Adume asteulde. 15426. 1766 hu 
bisceophadas wurdan rest asteulde. 269% Crist sylf astealde ba 
clennysse. 280%. 2851%°26, 


astypan, berauben. 25210 vgl. Gen. B, 2. 


astyrian, bewegen, commovere (Wiülf. I, 162). 9319 and rade 
efter bam syddın astyred wyrd bDurh godeunde mihte eal heofonlie 
mwrgen. 1371 Donne eumad eulle enyla breatas, stide astyrode 
standadt abntan u.s.w. (cf. Be Domes Diage, ed Lumby, 114: 
bonne cumad upplice eored-heapuas stib-margen astyred styllad embutan 
u.s. w.). 196%. 203°. 


asyndrian, trennen (Wülf. I, 162). Nur Pass. 2711 he bonne 
on domesdige asyndred wyrd fram deofles gemanen. 2043, 


ation, sich benehmen mit, verfügen über, anfangen mit (Wülf. 
I, 162). 158?v:%, 220$ hu he bune ceorl ation scolde, be him 


wudade an ban halyan sunnandwg. 


atrahtnian, behandeln. 24510 und hit is to apinsjanne, hwst 
hit getaenad, gif hit bid atrahtnod, hu hit to dam wyrsan getele 
belimpd. 


abenian, ausstrecken (Wülf. I, 162). Nur Pass. 1711: abenedum 
num. 


abwean, reinigen (Wülf. I, 163). 4819 adwead eow, ie lere, 
and ckensjad eow georne, 238® we magon adıream mid elmes- 
diedum ure synna of urum lichaman. 2843 and us mid festene.... 
fram syunum adırean. 


apystrian, verdunkeln (Wülf. I, 163). Nur Pass. 935 sırylee 
sunne sy apystrad. 155% la hust, manna mod syndon earmlice 
abystrode. 
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aweccan, wecken (Wülf. I, 163). 21317 b&t he Nial one 
diacon of deade awehte. ; 


awendan, (ab)wenden, verwandeln (Wülf. I, 163). 49 nu hy 
swa swyde awendan hy fram me. 57% and se hefd andyit, be hit 
arent to gode and to his drihtnes willan mid godum weorcum 
symble. 95'* zlene mann he wile awendan of rihtan geleafan. 
1927, 194%. 1951? he awent zerest him to cyningas and heafodınen. 
196%. 19735, 218% and on ham d&ge he awende weter to „wine. 
246° and Pine earan awend fram fulre spr&ce and murenunge. 
258. 293%, 29773, 297% ge be awendad riht to woge. Vgl. 
Dat. DI, 11. 


aweodian, jüten. 73? dus man sceal le unriht mid rihte betan 
and unweod aweodjun. 2431 er man aweodige ba unriht and ba 
Maunweorec, | 


aweorpan, wegwerfen (Wilf. I, 164). 91 and wurdon of 
pere myrhde aworpene. 40? and zlene hiebendom mid ealle aweorpe. 
70* unrihte gemeta und woge gewihta aweorpe mun georne. TB, 
134° fordam pe hy (se. ofermodignesse) awurpon ju englas of 
heofonum. 1441%, 145%, 2729, 


awerian, beschützen. 1327 and ie eow awerige wid hearma 
gehwilene. 


awestan, verwüsten (Wülf. I, 164). 47? and weorden heora 
eardas swyde aweste. 133 land hy awestad. 286% ber Per om 
and modhan hit awestad. 295°. 


awrecan, treffen. Nur Pass. 21413 Dbutun his heorte sy eall 
mid deofles strelum awrecen. 225° (awrecan, 1. awrecen). 


awritan, aufschreiben, beschreiben (Wülf. I, 164). 66% das 
tyn beboda god sylf gedihte «and awrat. 83* ealsıwra hit awriten 
ıs and gefyrn was gewitegod. 92, 14318. 198. 212°. 218. 
214112, 2168. 21725. 220%. 22433, 2253. 248° and deofol werit 
herongen ealle Pine misdieda. 252° and we weron adilegode of 
ham frympelicun frumgewrite, be we to heofenum awritene werron. 


292%, 30218, Vgl. beim Dativ IL, 11. 
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awyrdan, schwächen. 345 bet efre enig man ne meg deron 
zenig ding awyrdan ne gewanjan. 35°. 


awyrgian, verfluchen. Nur Pass. 194? auwyrgede gastas. 207° and 
fordam men habbad heo sylfe swyde stranglice wid god awerged. 
20725 bet he were awerged in da neodemestan hellewitu. 21231 
bonne beod ba awergede fram me in ba ecan witu. 2133. 223°. 2247 19, 
2261 mid bam awergdum saulum. 2317. 2531, 2546. 2883. 


bacan, backen. 2968 odde man efesige oderne man odde bread 
bace. Vgl. Gen. B, 10 und Dat. II, 11. 


bsernan, anzünden (Wiülf. I, 165). 23915 bernon we urne 
hichaman mid elenum gebedum et urum heortan and mid feestenum 
[1 
and mid elmesdedum. 


barjan, entvölkern. 310° be durh mansylene barjad has beode. 


badian, baden (Wülf. I, 165). Nur Refl. 2127. 2243 obpe he 
hine baba). 


beacnian, andeuten. 13713 and donne cumad hider adune of 
heofonum dead beaenigende taen. | 


beatan, schlagen. 1383 donne of fela peodum fole orınetlice 
mycel hyra sunnigan breost swyde beatad forhte mid fystum for 
heora synlustum. 


bebeodan, befehlen (Wülf. I, 165). Nur Pass. 1175. 1173 and 
pbet.man le beboden festen healde. 208114 Die Person steht im 
Dativ; vgl. beim Datıv II, 1, 11. 

bebyrigean, begraben (Wülf. I, 165). 231 and hine man syddan 
on eordan bebyrigde. 1191 and seoce geneosjan and fordferede 
bearfan mildheortlice cestjan and syddan bebyrjan. 1261. 2099. 294. 

beelysan, einschliessen, siegeln. 8431, 259° unyde be w&s, pet 
bu hit eall ne mihtest gefestnjan ne mid inseglum beclysan. 


bedslan, berauben (Wülf I, 41). Vgl. beim Datıv II, 11; 
und beim Genitiv B, 2. 


bediglian, verbergen. 1638 and sıra on beere mennisenesse w&s 
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seo godeundnes bediglod. 25% ne wyrd ber bedihlad bet dihlyste 
gebane. 136° der nan man ne m&g nenig ding forhelan ne bedigljan. 
202°, 225° (bedigligan). Vgl. Dat. 1, 3. 


befleon, entrinnen (Wülf. I, 166). 22532 Donne magon [we] eghwe- 
ber ge us heofona rices eadignesse geearnjan, ge we megan gesseliglice 
befleon ba deorcan and ba dimman stowe helle tintrego. 


befon, umgeben, umfassen (Wülf. I, 166). 316 and eft bonne 
se gast wyrd ut of dam lichoman aled, be he nu mid befangen is. 
2115 ealle ba dry naman befehl an godeund miht. 3516 bonne 
befehl he bene man mid godes scylde on zgdre healfe. 36%. 738. 
20013 and heora breosta beod mid byrnum befangene. 


befrinan, fragen. 15223 and heo hine befran. 


befylan, besudeln. Nur. Refl. 7816 and on synnum hine sylfne 
to swyde befyled. 285% se de on pisum elenum timan hine sylfne 
mid galnysse befyld. 305. 


began, ausüben, pflegen (Wülf. I, 166). 3616 (da clenan d.eda,) 
be he on cristendome Panonford began sceal. 71? ne enig man 
wiececreft zefre begange. 120° and began heora beowdom georne. 
12935. 24573, 25379. 2866 het hi gode weore began and elmesd.eda. 
23966912, 298112324 30516 and swa hiwile man, swa dene undeaw 
ver beeode, he yeswice. 30917 het cristen man zfre heonanford 
ahwar hedendom begange. 3099, 


begeomerian, bedauern. 7515 and zerran gewyrhta georme 
begeomerad. 


begiman, beschützen. 1902! hwi hi mine heorde swa wace 
begimdon. | 


begitan, erwerben (Wülf. I, 167). 467 be leegad togedere 
hamas and zchta on wnriht beyytene on aghwilce healfe. 151* gyf 
we wnige miältse beyytan sceolon wet gode. 193% ae he bid mid 
synnum  begyten (conceptus est in peccatis) and mid synnum 
acenned and eull on synnum afedd. 22731 ge ermingas, efestad and 
beyeotud heofena rices wuldor. 228* and gif ge nellut healdan ba 
godsibbredene, be ye hubbudt for gode and for Sce Johannes deele 

| 6 


er 
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begetene. 232”. 2973. 3001: Dbonne begitad hi de mare gebeorh «t 
godes agenum dome. Vgl. beim Dat. II, 11. 
Anmerkung: 227° ich lese mit Nap. gebetenne für begetenne. 


behatan, versprechen, geloben. 431, 387, 677. 109%. 1101 is 
man behzet for &lene bera, be fulluht underfehdt. 301°. 3031 bet 
nan eristen man ne mote his elmessan ahweber behatan odde to 
bringen ne his wwccan ne his broces bote seceun ahwider, buton 
to Criste sylfum. 3037 his &lmessan behatan to wylle ne to 
wydetreowe ne to stane. Der, dem man etwas verspricht, gelobt, 
steht im Dativ; vgl. beim Dativ II, 1, 11. 


behealdan, beobachten, ansehen, bedeuten (Wülf. I, 168). 
89% beet mycel forhefednes Iytel behealde. 9912 odre hiwile, ba hy 
hine beheoldon. 110% twa word beheuldat myeel: abrenuntio and 


credo. 123°, 230% and behealdad bone hulgan sunnandag. 


behydan, verbergen (Wülf. I, 168). 225° ne megan wy bunne 
ure misdeda behedan ne bedigligan. 2863 ne behyde ge eowerne 
goldhord on eordan. 287°, 


behofian, bedürfen. 2971 bonne ge renas behofedan. 


behreowsian, bereuen (vgl. Wülf. I, 20, 227 hreowsian mit 
Gen. und Akk.). 2021 and heora synna to behreowsjanne. 236#, 
synna könnte allerdings auch Genitiv sein. 


behweorfan, ordnen, einrichten (Wülf. I, 168). 28011 donne is 
micel bearf, Pet manna gehwyle wid swyle wer sy and his agen 
hus wel behweorfe. 

belaedan, verführen. 7817 odıton oderne man on synna belsded. 


belepan, verhasst machen. 477 and sıwete belepbad. 


belewan, verraten. 181 and an his agenra enihta hine bel&wde 
to deahbe. 240% and bu hefst us eulle beswicen and belwiwed. 


belucan, einschliessen (Wilf. I, 169). Nur Pass. 2947 ber 


hi weron on anım huse inne belocene. 


bem®nan, beweinen. 1331+ bonne fehd seo wealaf sorhful and 
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sarigmod geomrigendum mode synna bemznan. Könnte auch 
Genitiv sein. 

bendan, spannen (Wülf. I, 169). 229 and gif ge nellad sıwa 
don, bonne bende ic minne bogan. | 


beniman, berauben (Wülf. I, 41). 11 fram b&m modes leohte, 
be he mid gefylled wes er, he weard myceles syddan lange benumen 
(ich setze ein Komma hinter adrzfed wes 1°). Über 20718 vgl. 
Gen. B, 2. | 


ben®man, berauben (Wülf. I, 41). Mit Akkus. der Pers. und 
Genit. der Sache. 297% ic beneme eow bera IX dla, and ge 
sculon [zes teoban deeles mid teonan brucan. 


beodan, befehlen (Wülf. I, 169). 551% and gyman ne durfe na 
oferlice swyde bes, de bec beodad. 117%. 170% beode man son« 
preora daya festen. 173°. 2081. Die Person, der man befiehlt, 
steht ım Dativ; vgl. beim Datıv II, 1, 11. 


bep®tan, betrügen. 11° hu Iytelice hy Pbonne deofol bepehte. 
841° und ha, de he elles mid his lotwreneum bepxcan ne mag. 88%, 
105° and da xt nyhstun wurdon hi bepsehte burh done ealdan 
deofol. 147%. 202°, 


bepriwan, winken, zuwinken. 1481 and deah hwa mihte odde 
moste libban her on life fela busend geara, ne Dincd him on bam 
doweardan life eft, buton swylce hwa his eage bepriwe. 

beran, tragen (Wülf. I, 169). 17? hine man ber, od he sylf 
gan mihte. 178 sıwaer is seo byrden, Je godes bydel beran mot. 


25323 ne beod ber ford borene sigele ne beagas ne heora heafodgold 
to dam sigedeman. 


bereafian, berauben (Wüllf. I, 170). 61% zle bara maflnna], 
- be Cristes eircan bereuf[«d]. 


berypan, berauben. 451 min fole is beryped burh gytsjende 
reaferas. 15718 and we habbad godes hus inne and ute elwene 
berypte. 1588 and godes hus syndon to ckene berypte ealdra gerihta. 
Die Sache, deren man jemand beraubt, steht im Genitiv; vgl. 


beim Genitiv B, 2. 
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besceawian, beobachten (Wülf. I, 170). Nur Refl. 23321 
donne se de oderne telan wille, bonne gange he rest on digle 
stowe and besceawige hine sylfne. | 


besceotan, hineinwerfen. 141 da deoflu hi da leddon and 
bescuton hi anum fyrenan dracan innan bone mud. 


bescufan, stürzen (Wülf. I, 170). Nur Pass. 913 and on bis 
wreclice lif bescofene. 104? Adam weard of myelum myrhdum.... 
beseofen to hefigum geswincum. 145° mere englas on heofonum 
wurdon ...:! besceofene on helle grund. 


besencan, versenken (Wülf. I, 170). 86% he forded baene 
‚beodfeond and on helle grund bunanford besenced mid eallum bam 
gegenge. 1831. 2117 and hy wurdon eulle besenete mid sawle and 
mid lichaman in helle deopnesse. 211°. 2198 (beseencte). 29513. 298%. 


beseon, (be)sehen (Wülf. I, 190). 256° hine bonne ofer eaxle 
besihd se sodfiesta dema. Eine andere Konstruktion findet sich 
100°. 140, 


besettan, setzen. 755 and eulne modes hiht on god sylfne besette 
man feste. Vgl. beim Dativ LI, 11. 


besmitan, beschmutzen (Wülf. I, 171). 926 ac we hi habbad 
syddan afylede sıwyde and mid urum synnum  bearle besmitene. 
218° swa hwile iowar, sıwa hine besmiteb mid zenigre yfelnysse. 
249° De his gehalgodun suwle mid bam fullwihte besmit mid bam 
fulun galscipe. 254. 


bespanan, verlocken (Wülf. I, 171). 9515 zlene man he wile 
awendan of rihtun geleufan and of eristendome and bespanan to 
his unlarum, gif he mueg. 


bestrypan, berauben. Nur Pass. 1589 und godes hus syndon . 
innan bestrypte wlera gerysena. Die Sache, von der man beraubt- 
wird, steht im Genitiv. Vgl. Gen. B, 2. 

beswican, täuschen, verraten (Wülf. I, 171). 57 ac ha beod 
adwealde and purh deofol beswicene. 1269, 221. 386 bet he wyle 
us beswican. 79T, 84 and mid his seinereftum mest manna 
beswwiced, be zfre er durh znig ding beswicen wurde. 9712816, 
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100%, . 1012. 1058. 135°, 147°° ac se hopa hi bepsecd and beswicd. 
15812. 1609 bet man his hlafordes saule beswice. 19817. 20223, 
240°, 250%. 27318. 2851. 291°. 3018. 


besyrwan, verräterisch überlisten. Nur Pass. 158!” and earıne 
men (sc. weron) beswicene and hreowlice besyrwde. 


bet®can, überreichen, überliefern. 1577 znig bera binga, be 
gedwolgodan gebroht bid and to lacum beteht bid. 2951 and 
betzecun eow teonlice syddan on h&denra hand herjes lafe („to 
deliver you into the hands of the heathen, all that is left of 
or by a host” B.-T. 615). Vgl. beim Dat. II, 11. 


betan, büssen, ausbessern (Wülf. I, 172). 27° and bete his 
misdeda. 27°. 3417, 73? dus man sceal «ele unriht mid rihte betan. 
103%, 1041. 13416, 1406 hwet is us la selre, Donne we ealne weg 
ure synna beton and hi mid zelmessan georne alyson. 142°. 15431 
(bettan). 165°. 1733, 20461, 239° and wyrcan we simle brycege 
and ba betan. 2743 and, gif man abrece bet, be botwyrde syg, 
bete hit jorne. 300% and da d&dbote betan. 303° uton euc betum 
symle ure cyrcean, be bam pe us to omhugige. 


betynan, (ein)schliessen. 32° det is bonne bem gelicost, be we 
nu on carcerne syn ‚betynede on pbisse worulde. 239? De betynd his 
duru ongean godes bearfan. 239* swa him bid betyned heofona rices 
duru ongean on domes d@ge. Vgl. Dat. LI, 11. 


bebenc(e)an, betrachten, sich erinnern an, auch refl. in se 
reverti, überlegen (Wülf. I, 172 = anvertrauen). 4°. 39°? and hine 
sylfne weerlice bedence. 96 behence gehwa hine sylfne be dam, Je 
he wille. 102*. 10325. 115°. 1762. 1773. 179510, 228% behzence se 
feder bone sunu and se sunu bone feder butan yrre. 2283 and 
bebencad bone bifigendan domes dey simle beforan eowrum eagum. 
2303 hat heo bebencen drihtnes erendgewrit. 233° and besceawige 
hine sylfne and bebence hine sylfne und bedence, hw&der hine ne 
mzege znig man getelun. 273%. 302°. 305°. 307°, 


bebeccean, bedecken (Wülf. I, 172). Nur Pass. 148% hwzer ys 
heora ricetere and heora prass and orgol, buton on moldan bepeaht 
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and on witum gecyrred? 26317 her is heora ofermedla, butan mid 
moldan bedeaht and in witum gewrecen. 


bewarian, beschützen. 19115 he godeunde heorda bewarjan and 
bewerjan sculon mid wislican ların, 


bewerian, beschützen (Wülf. I, 173). Vgl. bewarian. 


beweardjan, beobachten. 1441 enylas beweardjadt bananford 
&zfre manna gehwylene, hu he gelwste efter his fulluhte het, bat 
man behet zer, ba man fulluhtes gyınde. 

bewitan, beobachten (Wülf. I, 173). 14018 und ie was dayes 
and nihtes mid hyre and hi bewiste. 

bewreon, bedecken (Wülf. I, 173). 13517 butan we be georn- 
licor nu us sylfe mid godum dedum bewreon. 23816 and he nyste 
pbonne, mid hwam he bone sceamjendan lichaman bewruge. sıwa him 
bid on domes deg, butun he his synna er bewreo mid andetnesse. 


biddan, jemand bitten (Wülf. I, 173). 86$ und god zlmihtigne 
georne biddan, bet u.s.w. 98%, 115° for godes Tufan we biddad 
munna gehwylene, bet u.s. w. 1157. 135° fordam we biddad eow 
and beodad. 136° swa man us bit and lerd. 14233. 175°. 215°. 
2161 and bonne biddan drehtnen his nwrran miltse. 231°. 238°. 
246° ic bidde he. 2461? ic he bidde and beode. 25010. 26916 und 
eulle yodes beowas we biddad and lerad and huru binga masse- 
preostas, bet u.s.w. 291? (ef. 2461°). 298°. Die Sache, um die 
man bittet, steht im Genitiv. Vgl. Gen. B, 4. Vgl. Dat. II, 11,12, 13. 


bigean, beugen (Wülf. I, 167). 234°° und bigeun his eneowa 


and his hleor to eordan. 

bindan, binden (Wülf. I, 174. 22° hine man band. 1101 
pb« he let hine sylfne bindan and swingan. 

bitan, wegreissen. 13217 het eow bite ne slite here ne hunger. 

bletsian, segnen (Wülf. I, 174). Nur Refl. 237°° bonne bletsode 
heo hy. 301” and pet hit cunne hit sylf bletsjan. 


bodian, verkündigen (Wülf. I, 174). 17 Det hy geond ealne 
middaneurd syddan bodjam scoldaun rihtne geleafun. 21°. 24*, 9816.19, 
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175-5. 179%. 1951, 3047. Die Person, der man verkündigt, 
steht im Dativ; vgl. beim Dativ IL, 1, 11. 


botettan, ausbessern. 3039 gif we willad briege macjun and ba 
symle bo!ettan (cf. ı. v. betan). 


brecan, brechen (Wülf. I, 174). 68! odde (se. se de) halignessa 
grid brece. 130%. 1551. 166° and betan swyde georne, bet we sr 
brecan. 221” hie ba heoldan letle wile sunnandeges bebod and 
brecan eft and noldan geswican untidieorces. Ohne Objekt 159%. 


bredan, verwandeln. 141? se lichauma ongan ba swatan and 
mislie hie bredan. 


bregean, erschrecken (Wülf. I, 174). 841 and deofles bearn 
sıwa swidlice motan cristene bregean. 86°. 89° foran to ham timan, 
be Anteerist weded and ealle woruld bregeb. 91°. 1007 and bet 
hit eal leasung were, Jet Petrus and Paulus bat folce mid 
bregdan. 13713. 273”. 


bringan, bringen (Wiülf. I, 174). 135%, 13718 and ie beod 
him bonne feringa beforan brohte. 154%. 181°. 27915. 281? and 
pzt meg huru ele man Jider to lacum bringun. 28713-1618, 2911? 
and ipene, bet du wenne nacodne licaumen on das weorld mid be 
brohtes. 29518. Die Person steht im Dativ; vgl. beim Dativ II, 11. 

brucan, gebrauchen (Wülf. I, 175). 297% and swa ge eowerne 
beorseipe brucad on unriht. Vgl. beim Genitiv B, 3. 

byrigean, beerdigen (Wülf. I, 175). 237! and hy heton byrigeun 
bone godan lichaman. 

bysmerian, verhöhnen (Wülf. I, 175). 21629 Donne hlogan men 
Noes worda.... and bismerodan hine. 2541 be ine bebodu 
forhogedun and Pine we abrecon and besmitan hy mid synnum 
and bysmeredan mid gyltum. 

bysnjan, ein Beispiel geben (vgl. Wülf. I, 175). 1798 and 
bodjun «nd bysnjan yodes riht. Vgl. Dat. II, 2, 11. 


cennan, gebären (Wülf. I, 176). 2° and heo honne cenne 
eniht. 251° du eulra feeınnena cwen cende bone sodam seyppend. 
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cestjan, einsargen. 1191° and seoce geneosjan and fordferede 
bearfan mildheortlice cestjan and syddan bebyrjan. 209° (eystjan). 


elensian, reinigen (Wülf. I, 176). 48% and clensjad eow 
georne. 71° and mid deedbote clensje hine sylfne. 75*. 1031, 144? 
and ure ingedanc elensjan georne. 167%. 179. 180% and cleensige 
his heortan gehwa fram zeghwilcum nidgraman. 271#, 309°, 310, 


elypjan, rufen (Wülf. I, 176). 179? elypjan gelome and warnjan 
georne meunna gehwylene. Vielleicht gehört der Akkusativ nur zu 
warnjan. | 


enyttan, binden (Mohrb. S. 57, fehlerhaft enyssan). 163° and 
oft breil bene hbegen, be er was his hlaford, enyt (eniht C; enytt 
Sweet, A.-S. Reader) sıryde feste. 


eostnian, versuchen. 125°? and ne let du us costnjan ealles to sıryde. 
, ) Yy 


eunnan, kennen (Wülf. I, 177). 2013 hat he cunne, bat «lc 
cristen man huru cunnan sceal, pater noster and credan. 21°. 33%. 
3938. 51% and se hefl arfestnysse burh godes gife, be arfest 
byd and made cann on odrum mannum („feel respect for” Sweet). 
53° be Iytel can to gerade and to gode on enige wisan. 58° (cf. 51°%). 
101?. 105°. 1106. 14616. 2485, 290°, 294%. 2961 be ge heora 
spreca ne cunn«an. 301°. Vgl. Dat. DI, 11. 


ewedan, sprechen, sagen (Wülf I, 177). 6%. 55° and cwehad 
pet to.worde, bet se bild on gebance werast and wisast, se de 
oderne can radost asmeaugean u.s. w. 68° und Romana witan him 
andıryrdan sona and anmodlice cwerdon, amen, ealle. 132° hat 
pzt laden cw&de. 1977 and he aheft hine sylfne ofer ealle, ba 
de hxdene men cwxdon, bet godas beon sceoldan on hadene wisan. 
256" and bus cwed worda grimmast. 303°. 

ewylman, ewylmian, quälen (Wülf. I, 177). 1395, 21815 bonne 
bxs mannes sawle scolde bion cweelmed in ham mestan hellefyre. 
256° ac forlet me hy on wita ledan and on susle cwylnjan. 
Intrans. findet sich emylmjan 245°, 

cydan, verkünden (Wülf. I, 177). 13? and of his meran 


cynne eac coman ba witegan, be cyddan Cristes tocyme. 841. 93°. 
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1013. 137? and hwylce ba forebeaen beod, be Cristes cyme cybad 
on eordan. 1761930, 19013. 248°, 2501, Die Person, der man 
etwas verkündet, steht ım Dativ; vgl. beim Dativ II, 1, 11. 


dalan, (ver)teilen (Wülf. I, 177). 9219 ne we welmessan deelad, 
sea swa we bedorftan. 113%. 1727 and, swa hwar swa bat feoh 
up arise, dwle man on godes est eghwylene penig („und sowie 
das Gut zusammenkommt, theille man um Gottes Barmherzigkeit 
willen jeden Pfennig” Schmid, Die Gesetze der Angelsachsen, 
Zth. vır, Anhang $ 4). 1811%. 2386. 2608. 306°7 «and wwolde (se. 
Leohtberend, Lucifer) d.elun rice wid god elmihtigne. Vgl. Dat. I, 11. 


delfan, begraben (Wülf. I, 178). 29616 and ba deadan man 
nat, hu man delfe. 


deman, (ver)urteilen (Wülf. I, 178). 472% be rered unriht to 
rihte and undom demed earmum to hynde. 1281. 253° he demd 
rihtne dom and emne dom. 254°. 268°. Das sachliche Objekt 
steht ım Akkusativ, das persönliche im Dativ; vgl. beim Dativ 
Il, 8. Diesen Unterschied, den Höser für möglieh hält („Die 
syntaktischen Erscheinungen in Be Domes Dage” S. 11,8 16, a.) 
konnte Wülfing für Alfred nicht feststellen. 


dihtan, diktieren (Wülf. I, 178). 222° pa angen drehten selfu 
dihten bet gewrit. 


don, tun (Wülf. I, 175). 219 be sum eyning hate sum forworht 
wif don on earcern. 6% gyf du bonne [wet ne dest. 16, 297, 3316. 
347, TE dod dedbote eowra synna. TI and dod to yode a sıwa 
eng swa mare. 84°. IT, 988. 105%. 1387 ne nun man weft 
pera mihta, bet der enige wyrne do („— the fire will go every- 
where — and no one will be able to hinder ıt”, B.-T. 1238). 1961 
and -treowa he ded ferlice blowan and eft rade ascarjan. 196°. 
196° ıwweter he ded, Pet yrnd omgean stream. 218. 2207 hart 
hine me dede of life. 2901 ne nun idel ber ne do. 3O4T, 

Als Vertreter cines andern transitiven Zeitwortes: 97° «and 
he mid ham fela forbernd, eulsıea he hieilum er Jobes whta dyde. 
150% eal man sceal aspiwan synna burh abryrde andetnysse, ealsıra 
man ded unlybban burk godne drenc. 154, 2077 gif we nu woldan 
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sea Iyt gelefan drihtnes sylfes erendgewrites, swa men ju dydon 
bes flodes tocyme. 223%. 235°. 2584. 295°? ie besence eowre sawla 
on susle on helle, sa sıwa ic hwilon dyde ba twa burh Sodomam 


and Gomorram. Vgl. beim Dat. I, 2, 11. 
drsfan, treiben. 1601* and Achelred man drefde ut of his earde. 


drefan, bewegen, beunruhigen, quälen (Wülf. I, 179). 48? 
and fordam he sceal drefan dimme and deopne hellewites grund. 
86°? hurh bone deofol, be eulle men breged and eulle woruld drefed. 


dreogan, erdulden, ausführen (Wülf. I, 179). 1? and on eall 
pa earfedu, be we for his synnum and ure sylfra siddan drugon. 1129 
be gyt on ba wisan deofles willan dreogad ealles to wide. 1213 he 
dıyhd deofles wyllan and godes wunwillan. 34%. 4615 und zer on 
morgen oferdrene dreogad. 79%. 98%. 13818 (cf. Be Domes Dage 175). 
1619. 27831 und het ber man dreoge wordes odde weorces. 279? 
he dryhd deofles willen and abelht his drihtne swidor, bonne he 
behofte. 281%. 2927539, 


drifan, tun, treiben (Wülf. I, 179). 7? se de woh drifd and 
gesieican nele. 16011 Jert man his hlaford of life forrsde oddon 
of lande Tifjendne drife. 163°. 233% be da unnyttan spr&ca spreed 
and ba ungemetlican hleahtras drifd innan eyrean. 235%. 27117 
wa baum, be woh drifd eulles to lange, buton he geswice. 283°, 
30413 ac willad ford on woh and gewill drifun. 

drincan, trinken (Wülf. I, 179). 1418 sea hust sıwa hine 
iyste etaun odde drincan odde on wunyt sprecan. 

dwelian, täuschen (Wülf. I, 179). 118 sea hy direlode deofol 
and adwealde. 12%. 98% be gehwar burh dryerzft mid deofles 
fıltume menn mistlice diweledan. 1568. 272* and ne latan us deofol 
chreljan ne twaeman. 2723. ac deofol dweladt manna gebohtas.' 

eargian, fürchten. 165" and syndada eargjad (wird wohl als 
Gen. aufzufassen sein). 

efesian, scheren (Wülf. I, 180). 2127 odde on Dam diege him 
hlaf buced odde hine badad odde his fer efesaud. 2243 odde he hine 
efeseb, odde he hine seirb. 229°. 296° odde man efesige oderne man. 
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embesellan, umgeben (Wülf. I, 263). Nur Pass. 262? aghreyle 
heah ar her on worulde bid mid freenessum embeseald. 

embfr@tewian, schmücken. 148” deah..... men him haton 
gewyrean heora byrgene of marmeanstane and utan emfr&tewjan 
mid readum golde. 

emblidan, umgeben. 146*.... garseeg, se de mid his ormet- 
nysse ealle das eordan utan emblid. 

embsettan, umgeben. 146° und utan embsette hine bonne ealne 
(se. garseeg) mid byligeon. 

etan, essen (Wülf. I, 180). 1418. 229° ve sende ofer eow 
wedende wulfas and wedende hundas, be etad eowerne lichaman to 
deudes toeyme. 23119 be etad eowre breost. 

fadian, ordnen. 52% ne wislice his lif ne fadad. 1283. 143°. 
144°. 15918. 1673-13, 17972, 3078, 

festan, fasten (Wüllf. I, 181). 1361° and festad eower leneten- 
festen rihtlice to nones wle mun, be beo ofer „XII. wintre, and da 
feower ymbrenu on twelf mondum, be eow vihtlice asette synd, and 
deera haligra martyra nwessexfenas, be for Gristes lufon martyrdom 
browedon and man eallum folce to heulieum freolse byt. 227° 
and bet festen, be da Niniuete feeston, ferstadt ba. 285%, 

faran erreichen. 1237? he ne fierd naht. 

fatian, holen. 227° ne wyrte in lehtune ne futige. 


fecean, holen (Wülf. I, 181). 99% «and da het et nyhstan se 
casere feccan bene Symon to him. 

fedan, ernähren (Wülf. I, 181). 16”. 171. 817. 105°. 194° 
pa de hine mid deofles fultume fedadt and lerad on wlere unriht- 
wisnesse and fuene and manfullum er&fte. 210%. 217°. 230%. 
259916 fo Ineon feddest: bu be enne of ham, be ie ine bam gesceop 
to welın. 294 earmingas, Pam be onhagad, fedan and serydan. 
30 and bet hy godes bearfun frefrjun and fedan. 

feormian, reinigen (Wülf. I, 181). 212° odde his hus feormad. 2242. 


ferian, führen. 1001 be bene deofles mann yynd palyft ferjud. 
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1411! da deoflu feredon ba earman sawle ba to bystrum. 20018 
and hy ferjad bone awyrgedan engel on hrycge. 


fesian, vertreiben. 16218 bet oft on gefeohte an fesed tyne. 


findan, finden (Wülf. I, 181). 10713 manege eac odre habene 
godas weron mistlice fundene. 142%. 1917 and wace beod da hirdas 
funden to heorde. 205%. 21411. 224% and hio hit fundan anufan 
Sce Petres altare. 225°. 226'°. 


forbaernan, verbrennen (Wülf. I, 182). 458. 97”. 13310 land 
hy awestad and burga forbernad. 160%. 18313. 201° ac hy weordad 
ealle mid uplicum fyre forbernde. 20573. 207°. 212°°, 2151? and 
bonne ferb hit sub ofer se on ba beodland and forbernhb zer 
ge mannceynne man and eac micelne beoleofan (verderbte Stelle; 
vielleicht — ge min zu streichen. cf. 205% and hit ber forbernd 
bet mancyn, swa hit her wer dyde). 260%. 295%. 29714, 
forbeodan, verbieten (Wülf. I, 182). 103% fordam Crist hit 
forbead sylf on his godspelle. 117% and we forbeodad ordal and 
adas freolsdagum and ymbrendagum and lenetendagum and riht- 
festendagum. 175°. 176°%?. 208122, 211° and hu oft he wes 
forboden purh god sylfne and burh his halgan, bet him man on 
ne worhte (sc. on ham sunnandsge). 2207. 27218 und cypinge and 
folegemot we forbeodad ham halgan dege. 303% hit is forboden 
on halgum bocum swype deope, bet u.s. w. Vgl. Dat. II, 6, 11. 
forberan, ertragen (Wülf. I, 182). 51° De mycel ınzeg forberan 
and gyedoljan. 57, . 
forbugan, verleugnen, vermeiden, ausweichen (Wülf. I, 183). 
18% bet he wer mihte ful eade dead forbugan, gyf he swa wolde. 
2316, 321 het he forsace and forbuge his unlara. 68%. 1101. 112%. 
1336 and ge tofesede swide afirhte oft litel werod earhlice forbugad. 
134°*. 13819. 139%, 14410, 18895, 309195 and Jet he heedenscype 
georne zfre forbuge. | 
fordeman, verdammen (Wülf. I, 183). 708 ne wenig man oderne 


on unriht ne fordeme. 


fordon, vernichten, töten (Wülf. I, 183). 19° and godd hine 
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fordeb be rabor. 8619, 106%, 1741, 22825 b&t ge burh bet ne 
synd fordone ne to deade forlorene. 23113. 232%. 2977. 


fordyttan, schliessen. 2557 heo simble heora earan fordyttan 
and hit gehyran noldan. 


foreseegan, vorhersagen, vorher nennen. 191 we habbad gecnawen 
fela baera fortacna, be Crist sylf foressede, bet cuman scolde. 
25°. 81°. 151% (cf. 19). 202°°. 207° hwyle fyr meende Crist elles, 
butan het ilce, bet se diacon foresede. 1061 of dam ylcan 
foreszdan iglande. Vgl. Dat. II, 11. 


forfaran, töten. 10611 and wolde hine forfaran georne, gif he 
mihte. 160? v 309° and clensige has Jeode oddon on eurde 
forfare hy mid ealle. 


forfleon, vermeiden. 115% utan forfleon geornlice man and 
mordor and manslihtas. 145°. . 


forgegan, übertreten, verletzen. 24812 se eniht, be wat, hut 
his hlafordes willa syg, and he bet forg vage, he bid wyrde, Jet 
he beo teartlice geswungen. 


forgan, sich enthalten von (Wülf. I, 184). 286? bet se eristena 
man flesclice lustas gefremme on ham timan, be he flescmettas 
"forgan sceal. 28926 fest nu le deye to nones (ad horam nonanı) 
and to anes meles („having only one meal a day,” B.-T. 658; ef. 
Wulfst. 285°) buton sunnandzg, and forga hwit, and forga «ee 
hemedDing bas halgan tid eleeniht.V gl. Thorpe, Anec. Laws II, 132, 5: 
„fest eelce dege and forgang hwit, jejuna quotidie et abstine te ab 
albo.” 294° bet man ah to forganne eulle fulnyssa. 


forgifan, verzeihen, geben. (Wülf. I, 185). 593 and se deofol 
forgift peertogeanes dysig (Subst.), het he wisdomes ne gyme. 597 
onyean ham andyyte se deofol forgifit stuntnysse. HN. 14217 and 
 efter bissere worulde reste forgyfe. 2993 and breo Ding syndon, 
he ne beod forgifene ne on Bissere worulde ne on ham toweardan 


life. Vgl. Dat. II, 11. 


forgildan, vergelten (Wülf. I, 185). 1777 Du scealt pa sale 
bitere forgyldan. 190%. 2767. 2763 mid ham forgildah hi hig 
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ponne, let we nu. (? vgl. Napier’s Anmerkung). 2777. 311% and, 
se de Juet ne gelweste, forgylde hine mid tiwelffedldan and ham 


eynge .CXX. seillinga. Vgl. Dat. II, 8, 11. 


forgiltan, sich besündigen. Nur Refl. 104° ha, de healice 
on openliean synnan hy selfe forgyltan. 153% ba men, be mid 
openan heafodgyltan hy sylfe forgyltad. 217° forbon be hie hxf- 
dan hie sylfe swihe strunglice wib god forgelte und wip ealle his 
halgan. | 


forgitan, vergessen (Wülf. I, 185). 140° and a du geglengdest 
be mid eordlieum hreglum and forgeate me. 14615 ber beod ba 
serla forgytene fram eallum pam, de hi er cudon on eordan. 
255%, 256? and hi bet lean eal forgeaton. 


forglendrian, zerstören, verschlucken. 182 and in bam deege 
ba hleodrjendan ligettas forglendrjad bone blodgemengedan mid- 
duneard. 

Anmerkung: 187! statt seo forglendrede hell ıst zu lesen 
seo forglendrende hell. Vgl. Be Domes Dxge 130, wo fedend 
statt feded (cf. Anglıa IV, 130. Deering, The A.-S. Poets on 
the Judgment Day, S. 35). 297° ba forglendrjad eowre westinas 
aegder ge on wuda ge on felda. u 


forgripan, ergreifen (Wülf. I, 185 nur Pass.). 298% er Dan 
se earmlica dead eow endemes ealle forgripe. 


. forgyman, vernachlässigen. 113 het hy ofergeaton and forgymdon 
wit nyhstan heora drihten. 38 gyf hit godes lage forgymde. 39% 
gyf znig ceristen man, De ylde heebbe, swa sy forgymed, bet he 
hit ne cunne. 46”, 71%. 1331. 17817 ne sceal wenig man efre for 
sacerdes synnan hine sylfne forgymen. 190°. 267°, 276? beh ura 
hyrda hwyle an scep forjyme. 292°. 3068. 


forgymeleasian, vernachlässigen. 249° Jet aenig man forseo 
godes beboda and ba foryymeleasige. 


forhabban, zurückhalten, sich enthalten von (Wülf. I, 185). 
28613 buton se man hine sylfne fram leahtrum forheebbe. 
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forhealdan, zurückhalten (Wülf. I, 185). 1571%14 on hebenum 
beodum ne dear man forhealdan Iytel ne mycel, h&s be gelagod 
is to gedwolgoda weordunge, and we forhealdad zghwer godes 
gerihta eulles to gelome. 159%. 211? and forheoldon teodunge 
and &le oder hing, be to godes handa belimpan scolde. 2292, 


forhelan, verbergen (Wülf. I, 185). 136° der nan man ne 
meg nenig ding forhelan ne bediyljan. 

forhergian, verwüsten (Wülf. I, 185). 143 bet he let faran 
hebenne here and forhergjan eall bet land. 


forhogian, verachten (Wülf. I, 186). 7318 and zghwylene 
heedenseype wordes «nd weorces forhogje man «wfre. 145°. 254°. 
255117 ae minre neawiste wilnedon and bine forhogedon. 258°. 


forhtian, fürchten (Wülf. I, 186). 14913 het we symle ne wepon 
and forhtjan ba toweardan wita. Vgl. Dat. IL, 11. | 


forhwyrfan, verdrehen, verderben (Wülf. I, 186). Nur Pass. 
268° and woroldlaga syndan innan bysan earde wrade forkwyrfde 
(B.-T. „greviously perverted’) on aghıylean ende. 


forleeran, verführen (Wülf. I, 186). 9%? Da beswac deofol and 
forkerde his wif zerest, and heo hine syddan. 10% sıwa deofol ma 
and ma manna forlerde. 5413. 89. 


forletan, verlassen, im Stiche lassen (Wülf. I, 186). 45% and 
up hy (=beurn) arerde, ac hi me forletan. 49*. 505. 68°. 7814. 
1005-16, 105925. 1226 bonne us forl&tad eulle ure weoruldfreond 
and nede scylon. 133°. 135%. 141?8. 166%. 1937. 228%, 24214 
hwonne seo tid cynmd, be he hy begen on forwyrd forlset (eine 
dunkle Stelle; vielleicht zu forladan, ef. Beow. (ed. Holder) 2039). 
25516. 26033. 2697 and hit is De wyrse, pe sume habbad twa odde 
ma, and sume forlaetad, ba hig er hefdon. 2751 ba heora hlaford 
forletud. 286° ne forlaet se elmihtiga yod be, se de be to deelere 
gesette. 29116 be du scealt dees lenan weorld forl&eten and to godes 
dome iled beon. 29816. 3061, 


verlieren. 51% «and eft on yodum gelimpum ne forlet 
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his anrwdnesse. 5719, 6912 durh gifernesse Adam forlet zerest 
paradisum. | 


abberufen. 14218 «and us nefre of disere worulde ne 
forlete, er we burh his mildheortnesse forgyfennesse habbean ealles 
bes u. s. w. 


hinterlassen. 522 ne forlet he na fela pas, be his 
sawle bearf bid to hebbenne and to healdenne. 587 ne forlet he 
nan Ping. 228% and forletadt eorre and diruncennesse. 


forleosan, verlieren, zu Grunde richten, verderben (Wülf. I, 
186). 109% and for oft hit wyrd radost forloren, bonne hit waere 
leofost geheuldan. 1648 and eace syndan wide, sıwa we er cweedan, 
purh adbrycas and durh wedbrycas and durh mistlice leasunga 
forloren and forlogen ma, bonne scolde. 228° het ge burh bat 
ne synd fordone ne to deade forlorene. 259% bet bu ne sceoldest 
bes nan ping forleosan, be bu him dydest. 287” ne forlyst he 
his mede bare d.ede. 


formyrärian, töten. 137% ber siwuteladt le eild, ha hit for- 
myrdrode. 


forniman, wegnehmen, zerstören (Wülf. I, 187). 15815 and 
freoriht fornumene,. 22312 ie lete haebenfole ofer iow, pa tow 
fornimap and towra bearn. 


fornydan, zwingen. 158% and wyderwan (se. weron) fornydde 
on unriht to ceorle („viduse erebo injuste ad nuptias trahuntur” 


Hick. 'Thes. II, 100, 25). 


forr»dan, verurteilen, sich verschwören, verraten. 1719 judeise 
fole burh deofles lare hine forredde, and an his agenra enihta 
hine bekeiwde to deahbe. 22% bat hine man to deabe forradde. 160% 
bet man his hlaford of life forrede (— töten). 16013 EKadırerd 
man forredde and syddan acwealde. 

forsacan, verleugnen, abschwören (Wülf. I, 187). 3215 het 
he forsace and forbuge his unlara. 33% bet he deofol and his 
gemanan ealne forseed. 
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forsceamian, sich schämen. 138! eall, bet he forsceamode her on 
life, bet he zenigum men geypte odde gecydde, bet bid honne ber 
eallum open stsomne unbehelendlice, bet man zr her lange hel. 


forseyldgian, (sich) schuldig machen. 81°. 823 and sume weordad 
swicole and sweslice ficole and butan getrywdum forscyldgode on 
synnan. 


forsceoppan, verwandeln (Wülf. I, 187). 1342! and hi wurdon 
berrihtes to deoflum forsceapene. 145°. 


forseon, verachten (Wülf. I, 187). 5131 and nele forseon ne 
gescyndan oderne ne mid worde ne mid weorce. 58. 1051 and 
heora agenne scyppend forsawon. 1581. 159. 1771516 and se de 
forsyhd eow, witod he forsyhd me. 2023. 2495. 268%. 296°. 298°. 
Eine andere Konstruktion findet sich 296°. 


forsingian, (sich) versündigen. 12917 ac weard bes deodscipe swide 
forsingod burh morddsda. 155%. 1631. 1701. 1733. 1836. 2431. 
2808 gif he bonne burh deofles lare hine sylfne wid god forsyngad. 


forspanan, verführen. 857 hu fela he forspanun meege to ecan 
forwyrde. 


forspillan, zerstören, töten (Wülf. I, 188). 133 and zhta 
forspillad. 16015 and godsibbas and godbearn to fela mun forspilde 
wide gynd pas beode. 1933 fordun swa mycel, swa he m.est mg, 
he forspild mancynnes. 


forstelan, rauben (Wülf. I, 188). 2871 ber ber om and modpan 
hit awestad, and hbeofus adelfad und forstelad. 


forsugian, forsuwian, forsweogian, verschweigen (Wülf. I, 
188). 619 yyf du bonne bet ne dest, ac forsuwast hit. 191% fordam 
se bydel, be forsweogad his hlafordes gewilboda (viell. Gen. Vgl. 
Gen. B, 1). 275% und forsugje he hit, biterlice scel hit him wyrpan 
forgolden on ham toweardan life. 303% «ac forsumjad hit and 
nyllad folce heora Jearfe yecydan. Vgl. beim Genitiv B, 1. 

forswelgan, verschlingen (Wülf. I, 188). 141% and he hi ber- 
rihte forswealh. 183% and e«ul forsyngod mancynn bonne forswelged 
seo fyrenlust heora zerran gewyrhta. 18313. 1903, 
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forsw®lan, verbrennen. 195° he ded, bet fyr cymd ferlice 
ufan, swylce hit of heofonum cume, and egeslice forsweld fela 
Pinga on eordan. 


forswerian, falsch schwören, to perjure one’s self. 7010 ne 
znig man hine sylfne mid mane ne forsiwerje. 129. 16111 menige 
syndan forsworene and swyde forlogene. 268°. 


forwyrcean, zu Grunde richten, verlieren (Wülf. I, 189). 93 
bx#t se deofol forworhte durh his öfermodignesse. 9 ba hefdon 
hy forworhte hy sylfe. 14° and zit nyhstan bet fole da weard swa 
wid god forworht, bet u. s. w. 14%. 221 eal manceyn wes burh 
deofles lare er ham beswicen and forworht into helle wite. 34! be er 
durh Adam forworht wes. 3416 and wat hine sylfne on synnum 
to fulne and swyde forwyrhtne. 856 fordam pe men beod burh 
synna sıwa swyde forwyrhte, bet u. s. w. 95. 103° ba da he forworhte 
ba myclan myrhde. 155°. 1657. 

forwyrnan, verweigern. 2851* buton hine bera breora binga 


hifyle forwyrne, yld odde jugud odde wiheel. Vgl. Gen. B, 2 und 
Dat. II, 12. 


foryrman, arm machen (cf. Wülf. I, 189). 158% and to maenige 
foryrmde (sc. waron). u 


frefrian, trösten (Wülf. 1, 189). 119 utan frefrjan ahwsenede. 
209°. 309? and bet hy godes bearfun frefrjan und fedan. 


fremman, fremian, ausführen (Wülf. I, 189). 6713 la, hweet fremad 
eyrichatan eristendom on unnyt (B.-T. 1123 „see, what Christianity 
can do to the disadvantage of the church’s foes’”’). 185° het 
hy swa mycele synna fremmeun, swa hy nu dod. 253% ne nidas to 
fremmanne. 290°, 


freolsian, feiern. 6616 Det du bene restedey freolsige georne. 

fretan, fressen (Wülf. I, 190). 1831*. 1903 und wa bam hirdum, 
he cw&d, be fretud and forswelgad folces sinna, 2212 pet hio 
fretun ealle eorpwzstinas butan letlan dwle. 229%. 276°! („ve sacer- 
dotibus, qui comedunt peccata populi”). 

frinan, fragen (Wulf. I, 190). 22014 ba freni Moyses urne 
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drihten, hu he hbane ceorl ation scolde, be him wudade an han 
halgan sunnand#g. 


fridjan, beschützen (Wülf. I, 190). 143° and Cristes cyrican 
zghwar georne gridjan and fridjan. 179%. 2661°. 308#. 


fulfremman, fulfremian, vollenden (Wülf. I, 190 ; fulfreımmed 
— perfectus). 243% det busendfeald getel is fulfremed. 2849 and 
se man, se de wile on zlce tid heardlice and forwernedlice lyfigean, 
se bid fulfremed. 299? bet is, halig gebanc and god 2 and 
fullfremed wore. 


fulljan, taufen (Wülf. I, 190). 245 and bet hy fulljan scoldan 
ba, de .rihtne geleafan underfon woldon. 381%. 1103. 123? fordam 
nah enig man mid rihte to fulljanne hebenne man. 300%. 301! 
ponne hit man fullad. 


fyljan, folgen, begehen. 253° ne werignessa we ne fyljan. Vgl. 
folgian Dat. Il, 3. 


fyllan, vollenden (Wülf. I, 190). 29018 and bu ahst to fı We 


Pine seofen tidsangas under deeg and niht. 


fyrärjan, fördern (Wülf. I, 191). 2661% and godes ceyrceun 
zghwar fyrdrje and frydje. 269. 27218 and ealle godes gerihta 
fyrdrige man georne. 3111. 

fysan, austreiben. 309%3 fyse hy man georne ut of bysan earde. 

gencsian, entdecken, erfahren, kennen lernen (Wülf. I, 191). 
Akk. mit Inf. 21? and we geacsodon his geceausterwaran beon godes 
englas, and we geacsodon bzera engla geferan beon bu gastas sod- 
feestra and fulfremedra manna. 1978 and selene geleuffulne man he 
genyt, be he geaxjun mg, pet he sceal him abuyan odde earmlice 
dead prowjan. 

geagnian, aneignen. 2881? cumad, ge gebletsode mines fader, 
and yeagnjad pet rice, be eow gegearcod was fram  frymde 
middaneardes. Vgl. Dat. I, 11. 

geandettan, beichten (Wülf. I, 191). 25° buton hit er geandet 
and gebet were. 3417 and nele ser hit geandettan and betan. 202?%, 
225% butan hio zer geanddette bion and yebette. 264°. Vgl. Dat. Il,11. 
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gearian, ehren (Wülf. I, 192). 143* bonne gearad he us &t 
bam dome. 25117 and burh bone tocyme we w&ron geweordade and 
gewelegade and gearade. 


gearwian, bereiten (Wülf. I, 192). Nur Refl. 721 and gelome 
on gearfzce gearwjad eow to husle. 1801 and aa is swa betere 
manna gehwilcum, swa he oftor to dam gearwige hine silfne. Vgl. 


Dat. IL, 11. 


gebeorgan, beschützen. Nur Pass. 118° vu 277° be bam pe 
he wille beon wib god geborgen. Vgl. Dat. II, 7. 


gebendan, binden. 146 man ofsloh odbon gebznde and ledde 
hi ut of earde. 2967 and ÄI sidan hund busenda hi l&ddon 
banon ealle gebende. 


geberan, gebären (Wülf. I, 192). 1525 Juet bet meden gebser 
eild. 2269, 1268. 13726 eall Adames cynn eordbugjendra, be on 
foldan weard zfre gefeded, odde modor geber to manlican (B.-T. 
669 „all the race of Adam that mother gave the form of man 
to at birth’). 1921 hu he geboren bid and afedd. 


gebetan, bessern (Wülf. I, 192). 32 hu, ne m&9 se cyning 
bonne berne tweon eude gebetan. 84% und durh bet menigne man 
gebettun. 1321* donne sende ic ba gewideru, be ealle eowre westmas 
and eordlice tilba fullice gebetad. Über 227° vgl. i. v. begitan, 8.81. 


büssen. 123 butan he geswice and de deoppor gebete 
ba misdeda. 251. 39*. 10218 bet we geornlice on bam fece pa 
ping wid yod zlmihtigne gebetan. 1124. 14926 buton hi beon er 
her on worulde gebette gode to willan. 172* gebete het swa seire 
witan geceosun. 183°. 2031. 225°, 227%. 234°. 300° (der Akk. 
ist accus. temporis !). 301°. 30918 gebete bat deope for gode and 
for worolde. 3104. 
gebidan, erwarten, erleben (Wülf. I, 192). 8218 gebide dere 
yımde se, be hit gebide, bet Antecrist geboren beo. 118° we scylon 
eenne timan gebidan. 128° and we eac fordam habbad fela bersta 
and bismra gebiden, and gif we znige bote gebidan sculon, bonne 
mote we u.8s. w. 153° ne sar ne sorge nsefre ne gebide. 157°. 20880, 
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2631 hwedere we sceolon on nearonysse ende gebidan. 26823 (cf. 1289). 
Auch hier gilt das B, 7 gesagte. 


gebiddan, beten (Wüilf. I, 193). Oft Refl. 2015... pater noster 
and credan. fordam mid bam odrum sceal zle cristen man hine to 
gode gebiddan and mid bam odrum geswuteljan rihtne geleafan. 
213 ac hu meg bonne efre znig man hine inweardlice to gode 
gebiddan. 103%. 231* and gebiddad me swa georne, bonne eow 
becymed yfel. 2795 butan god to herjanne and hine to gebiddanne. 
27916, 294%. 308%, 


gebig(e)an, beugen, unterwerfen (Wülf. I, 193). 73 and du 
hit gebigean ne miht to rihte. 194° bet he wile eall cristen fole 
to him gebigan. 195%. 196°. 197% da bonne, be he ne m&y on 
nane wisan fram rihtan geleafan to him gebigan. 2831. 3048. 


gebindan, binden (Wülf. I, 193). 145 and done cyningc Sede- 
chiam man geband. 178! 22012 ba het Moyses, bet hine mun 
gebunde. R 

gebletsian, segnen, weihen (Wülf. I, 193). 125° a sy din 
nama ecelice gebletsod. 175° and hu he his apostolas to bisepum 
gebletsode. 176313. 2373 gebletsige eall hire weorce zlmihtig drihten 
(„Benedicat omnia opera eius dominus”). 25010 beo «fre bin mete 
and bin rest gode betzht and mid here halgan rode gebletsod. 
2881? cumad, ge gebletsode mines feder. 293%. 30%. 


gebringan, bringen (Wülf. I, 194). 54° se grünlica deofol 
gebringd recelease ıhen on unsteddignesse wordes and weorces, 
75° and da, be lifes weg ledan cunnan, gebringan on rihtwege ba 
de er dweledan. 79. 107%. 121!. 135%. 146°. 165%. 196°. 24816, 
2497, 269°® forbam be hig habbad heora yrmde swa on gewunan 
gebroht, swylce hit nan bleoh ne sy, bet massepreost Iybbe his lif, 
swa swa ceorl (cf. L. Elfe. C. 6; Thorpe II, 344, 18). 29973-10, 
301!. Vgl. Dat. II, 11. 


gebrocian, quälen, verletzen (Wülf. I, 194). 9712 and se deofol 
Antecrist gebrocad and geuntrumad ba, de er hale weeron. 9713-17. 992, 
gebycgan, kaufen (Wülf. I, 194). 103°9 se is swyde milde, pe 
mancyn geworhte und wfter dam eft gebohte deorweordum ceape. 
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1118 ac he gebohte us ba ealle mid his deorwurdan blode of helle 
wite. 144!. 161%. 255% (das Objekt muss „for heo”” entnommen 
werden). 300°. 


gebysnian, ein Beispiel geben von etwas. 280% swa swa Crist 
sylf hit astealde and gebysnade. 


geceosan, wählen (Wülf. I, 195). 33° and him mid ealle fram 
 byhd and Crist gecyst and him to gebyhd. 107° bet hi swa fule 
him to godum gecuran, be heora fulan lust heom to laye sylfum 
gesettan. 2031 donne eac habbun pet, pet hi er gecuran. Vgl. 
Dat. II, 11. | 


gecigean, nennen (Wülf. I, 195). Nur Pass. 228° bet ge 
motan beon mid eowrum brodrum godes bearn gecigede. 2473 bet 
synt feower sweras, ba synd bus geciged on Iyden: 1ustitia, het is 
rihtwisnys u. 8. W. | 

geelensian, reinigen (Wülf. I, 195). 95% Jet ba beon rade 
amerede and ygeclensode of synnum purh da myclan ehtnesse and 
durh bene martirdom, de hy ponne boljad. 96°, 280% het 
gehwa his heortan geclsnsige. Vgl. Dat. II, 11. 

geclypian, sprechen (Wülf. I, 195). 1373! eall, bet seo heorte 
hearmes gedohte odde seo tunge to teomıun geclypode. 

gecnawan, erkennen (Wülf. 1, 195). 1813 fordam be we habbad 
geenawen fela hera fortacna, be u. s. w. 471: and nan Ding gecnawad 
mid zenigean gerade. 159° and hine sylfne gecnawe swa forworhtne. 

secwedan, sagen (Wülf. I, 196). 76. 226, 6138. 93°. 10018. 1522, 
233° donne is hit gecweden on halgum bocum, bet elce man hefd 
u.8.w. 238%. 2451, 289” ofdincd be alles bes, be du to yfele 
hafst idoht and icweden and iworht? 304°. 

gecwylman, quälen. Nur Pass. 29415 and her beod gecwylmede 
on cwiesusle, 

gecyrran, wenden (Wülf. I, 196). Nur Pass. 148% huwser ys 
heora ricetere and heora prass and orgol, buton on moldan bebeaht and 
on witum gecyrred? Intrans. findet sich das Zeitwort 221°. 250°. 


gedx#lan, teilen (Wülf. I, 196). 306* bet him man efter his 
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fordsybe to bam micel fore gedle, bt u.s. w. (vgl. B.-T. 1047). 


gedeman, richten (Wülf. I, 196). 268? swa bet hig wendan 
unriht to rihte oddon undom gedeman earmum to yrmde (cf. deman). 
Vgl. Dat. UI, 8. 


gedihtan, feststellen (Wülf. I, 197). 66% das tyn beboda 
god sylf gedihte. 130° god silf gedihte swutele bisene. 134°. 292°, 
Mohrbutter, S. 57 setzt fehlerhaft eine Form gedigan? an für 
10:°. Vgl. Dat. II, 1, 11. 


gedon, tun, machen (Wülf. I, 197). 916 heora bearna an 
gedyde syddan eac burh deofles lare deoflice dzde. 16! ba he hit 
swa gedon habban wolde. 35%. 95%. 10215, 1111? bet we godes 
bunces to gode gedon. 146°. 149°. 1883 and burh godes fultum 
to gode gedon bone del, be we don magon. 20514, 210° and 
bet bid gedon, bet busend daga bid yalon to anum sunnandiege. 
213°! swa swa bam bocerum bid, ba de nellad heora bocerseftas 
godes folce wel nytte gedon. 233%. 2583. 284! bet he huru 
leoban del his daga for gode gedo. 


gedreccan, quälen. 198 eall middaneard bid burh hine eds 
and gedrefed. 9818 and se deofles man hy Je ehte. 101°. 159? 
and us ungylda swyde gedrehton. 


gedrefan, quälen (Wülf. I, 197). 19% (ef. gedreccan). 1378 | 
and der bonne eaulra manna mod myelum bid gedrefed. 273% burh 
bzne deofol, be eulle men breged and eulle worold gedrefed. 


gedwelian, gedwellan, verleiten, verführen (Wülf. I, 198). 11? 
he gedweulde eft meenigne man to bam swyde, bet hy ofergeaton 
u. s. w. 997 leton ba gedweulde men (letan = meinen). 100%. 101° 
and he eall mancyn bonne openlice swydor gedrecd and gedwelad. 
1051 gyf he syddan hine sylfne gedweled mid gedrynce and mid 
oferfylle ealles to swyde. 18511 het hi efre sceolon letan beet 
deadberende deofol mid ungemwtre costnunge hig to ban gediwellan, 
bet u. s. w. 261% eala, bu dysiyga and hu gedweleda. Über 253? 
vgl. bein Gen. B, 2. 


geeacnian, schwängern (Wülf. I, 198). Nur Pass. 22° ba 
weard heo burh haligne gast on innode geeucnod. 
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vergrössern. 286? ic wylle ryman minne bertun and 
mine bernu geeaenjan. 


geeadmedan, erniedrigen, herablassen (Wülf. I, 198). 161% and 
wundorlice swyde geeadmedde Crist hine sylfne. 155 and zfre, 
swa he hine sylfne swydor geeadmed on his dedbote, swa byd his 
dedbot gode andfengre. 2074. 21316. 21715. 255°, 


geearnian, erwerben, verdienen (Wülf. I, 198). 51% swa hweber 
we on life eror geearnedon. 19%. 2110 be geearnjan wile ece myırhde 
xt dam sodan gode. 231%. 52°. 5810 nis he na godes mann ne to 
gode ne belimpd, butan he get geeurnige godes gife t him. 76°. 
941, 96%. 109! (cf. 516). 114°. 129, 145° (cf. 516). 14516. 157%, 
23725, 303%. Vgl. Dat. LI, 11; Gen. B, 4. 


geedeennan, wieder erzeugen. 361° het we beod geedcennede 
bonne to ecan life durh ba halgan brynnesse. 


geedstadelian, wiederherstellen. 195 he geedstadelad niwe 
tempel. 21710 bzt beos weoruld mihte eft beon geedstaboled weor han. 


geefenlecan, nachahmen. 68° Dat hi Crist sylfne geefen- 
lecan georne. 

geendian, beendigen (Wülf. I, 199). 14819 and on unmyrhde 
his lif geendjan. 1997 bet heora bodung geendod bid. 228°” and 
bet nefre wel ne geendjad. 243°. 2441-26, 29419 and on bam 
deege wyrd middaneard eall geendad. 

gefadian, ordnen. 51” ac bid aa gefedd (adj.!) on &ghwylce 
wisan, swa pet he ne bid ne on gefean to fegen ne on wean to 
ormod. 54° fordam deofol sylf hit gefadad and gehywad to ham, 
bet bet dined for oft serest ful god, be eft wyrd full yfel and 
full biter on ende. 

gef®stan, fasten. 171” be hy bet festen be lustlicor gefssten. 
1721. 181%, 

gefestnian, befestigen. 259% unyde be wes, bet bu hit eall 
ne mihtest gefestnjan ne mid inseglum beelysan. 

gefaran, erreichen, dulden (Wülf. I, 199). 121% het we seylon 
eac on ealre cleennesse healdan, gif we aht gefaran scylan, 1229 ac 


- 
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bid xt gode anum gelang eal, hwet we gefaran scylon. 1301-13 
uton spirjan be bocan georne and gelome, hwet ba geforan, ba de 
god lufedon and godes lage heoldon, and hwet ba geforan, da be 


god greemedon and godes lage br&con. 151%. 2821° (ef. 121%). 
30613 (cf. 1229). 


gefedan, ernähren. 137° be on foldan weard sfre gefeded. 


gefelan, fühlen (Wülf. I, 200). 35° and ealswa se lichama 
honne gefeld bes sealtes scearpnesse. 
| I | p 


geferian, führen. Nur Pass. 285% und sydbun he weard geferod 
lichamlice on heofonlicum cerzte to baum unlican Iyfte. 
? Y 


manige gefettan lichamlice heele. 


gefleman, in die Flucht schlagen (Wülf. I, 200). 2531 het 
we burh bet bone awergedam gast gefleman. 


gefordian, zustande bringen. 277267 his feeder David eyning 
hit hefde gemynt sr to donne, ac he ne gefordede hit na, ac hit 
weard burh his sunu Salomon gefordad. 278°. 


gefratewian, schmücken (Wülf. I, 201 nur Pass). 35° and 
mid dam geleafan gefrztewad and gewadad his hus. 2537 (bPrymmum 
Instr. Dat.). 262°. 


gefremman, gefremian, ausführen (Wülf. I, 201). 2717 be 
his willan zer gefremedan. 137%. 1391 ne byd ber fultum nun, 
pet wid ba biteran hing gebeorh mege gefremman. 20418. 2123°. 
2245, 2259, 233%. 249%, 2543 eall ba weorc, be heo er odde sid 
&fre gefremode godes odde yfeles. 2861. Vgl. Dat. II, 11. 


gefreon, befreien. 1411 se gefreode, eulswa god wolde, eal bet 
judeisce folc. Über 171° und 181!° vgl. beim Genitiv B, 2. 


gefreodian, gefridian, beschützen, befreien (Wülf. I, 201). 
1343 bet land ic gefridige. 2561 (das Objekt muss „for heo” 
entnommen werden). Über 25115 vgl. beim Genitiv B, 2. 


gefullian, gefulwian, taufen (Wülf. I, 201). Nur Pass. 3613 
bonne he gefullod bid. 120%. 123%. 211%, 219°. 2271 and se 
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bifigenda dom cymd ofer gefullad folc (bifigenda wird wohl eine 
Übersetzung sein des lat. tremendus). 235°. 24817. 


gefyllan, füllen, erfüllen, ernähren (Wülf. I, 201). 110 De he 
mid gefylled wes er. 81 bet hy and heora ofspring scoldan gefyllan 
and gemzenigfyldan, bet on heofonum gewanad wes (das Objekt 
ist zu ergänzen). 9 (id.). 146%. 193%. 1952. 19813 donne bid 
gefylled, bzt be be heom gefyrn awriten wees. 206%, 216°. 230% 
on sunnandeg gefylde se helend of fif hlafum und of twam fixum 
fif busend manna butan wifum and cildum. 248°. 261!! sceoldan 
ba word beon ealle cudlice gelzste und gefyllede, be se helend sylf 
cw&d. 285” Elias ealswa lang festen... gefylde. 


gegaderian, gegzderian, versammeln, vereinigen (Wülf. I, 
202). 201? donne zfter ban gegaderad se godes widersaca ealle 
heoda to gefeohte ongean bone heofonlican cyning. 2707. 28130 and 
halige men and cristene saula weordad bonne gegzderede to heora 
hefde anum. 28613-?°, 2881. 


gegan, übergehen (cf. Wülf. I, 202). 310% and arise seo zcer- 
teodung a, be dam be seo sulh bone teodan zcer er geeode, be godes 
mihte u.s.w. (vgl. Schmid, Ges. d. Angels.; Zthelr. VIII, 7; 
Cnut I, 8). 


gegearwian, bereiten (Wülf. I, 202). 280? be gode to lofe 
cyrcan gegearwad. Vgl. Dat. LI, 11. | 


geglen(c)gan, geglangan, schmücken (Wülf. I, 202). 140° 
and a du geglenydest be mid eordlicum hreglum. 146° (geglenegad). 
247? beet he geylenge bone wisdom mid snotornysse. 28013 (gegleenge). 
2861 se de er gledlice mid godum weorcum hine sylfne geglencde. 

gegladian, erfreuen. 24! he com to his degnum and hy gegladode. 
21935. 279. 

gegodian, bereichern. 2571? be he hine hefde mid wlencum and 
mid wiste gegodadne. Intrans. findet sich das Zeitwort 341 
(godjan H). 

gegremian, reizen (Wülf. I, 203). 10% ac on &lce wisan hy 
burh heora synna god to ham swyde gegremedon. 70% ne durh 
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hyrwnesse god ne gegremje. 13315 bet hy and heora yldran me 
swa gegramedon. 


gegretan, besuchen (Wülf. I, 203). 73% and cyrican gegrete 
mid leohte and lacum. 164° and swydost man teled and mid olle 
gegreted (B.-T. „ıinsults”) ealles to gelome ba, de riht lufjad. 
308% (ef. 73%). Vgl. 103? sece gehwa his eyrican georne. 2287 
gad to minum 'cyricum mid selmessum and mid leohte (Schmid, 


234, 42). 
gehadian, weihen (Wülf. I, 203). Nur Pass. 160! ne ure anig 


his lif ne fudode, swa swa he scolde, ne gehadode regollice ne 


kewede lahlice. 174°. 181°. 2283, 272”, 304716, 


gehsftan, binden (Wülf. I, 203). 29517” and man sceul ba 
geogude geomorlice ladan gehzft heanlice mid heardum bendunn. 


gehslan, heilen (Wülf. I, 203). 971? and he nenne gehzrlan ne 
m&g, buton he hine zerest awyrde. 974. 9718. 99°. 103, 2514 
durh da byrbran we weron gehcelede. 


gehalgian, heiligen, weihen (Wülf. I, 204). 176° and he ba 
gehalgode Aaron to bisceope. 207° Jordan se un deg wes swide 
oft gehalgod eullum godes gesceaftum to reste butaun deoflum and 
hedenum sawlum. 211°. 217 (ef. 207°). 218%. 2207. 27713 be 
gode sylfum to lofe and to wurdmynte gehalyod bid. 279. 2928, 
307%. 308% ne on gehalyodre nunnan. 


gehatan, geloben (Wülf. I, 204). 12? und donne hwilum gehutad 
hy zelmessan burh deofles lure odhon to wylle odıdon to stune odhon 
elles to sumum unalyfedum dingum. 231% and gif ge healdad 
mine beboda, ealle god ic gehate and sıwa sodlice geleste burh me. 


Vgl. beim Dat. I, 11. 


nennen, 581 ba yfelan ungifa bes arleasun deofles 
syndon bus gehatene on ledenspr&ce. 106°. 107% and he is Odon 
gehaten odrum naman on denisce wisan. 193°. 1945. 1987, 24523, 


| berufen. 2657 we weron bider gehutene und geladede 
to dam halgan ham. 303°, 
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gehealdan, (be)halten, fest halten, verwahren, bewahren 
(wülf. I, 204). 247 bet ele dera..... gehealdan wurde wid 
deofles dare. 2713 be god lufjad and hıs bebodu gehealdah. 288. 
337, 38° and se byd swyde ges&lig, be bsene dom rihtlice gehealded. 
48° god us gehealde. 65”. 67*. 7513 and se de sode lufe to gode 
and to mannum gehealded mid rihte. 78°. 85° (Enoh and Elias), 
he god sylfa fela hund wintra mid saule and lichaman geheold. 
90%. 979 (cf. 85%). 10119 buton hine god zlmihtig gehealde. 1053 
gyt da hzbenan noldon beon gehealdene on swa feawum godum, 
swa hy er hefdan, ac fengon to wurdjenne «et nyhstan mistlice 
entas and strece woruldmen. 109 and for oft hit wyrd radost 
forloren, bonne hit were leofost gehealden. 1248. 14216 and us on 
Disre worulde to his willan gehealde. 155’. 198° (cf. 85%). 2123 
hu we us gehealdan sceoldan wid godes yrre. 225%. 2461* gehcald 
Pine tungan fram awyrgednyssum. 2461% se de gehealt his tungan 
wid unpbeawas. 253%. 2807 gif he hine sylfne mid rihte gehealt. 

gehegian, umgeben. 2468 gehega bine earan mid bornigum hege. 

gehergian, rauben. (Wülf. I, 205). 12623 and we gelyfad, 
bet he to helle ferde and dierof gehergode eal, bet he wolde. Vgl. 
Hom. Thorpe II, 608, 1: he on dam fyrste helle gehergode, he 
harrowed hell ın that space of time. 

geherian, loben. 287° und he hi berrihte mid his halgan 
mupe geherode and cuwed. 

gehnescian, erweichen (Wülf. I, 206). 1331? and bonne wurd 
seo heardnes stidmodre heortan, beah hit let weere, swide gehnexad 
burh grimlice steora (steore C). 

gehwyrfan, wenden (Wülf. I, 206). 184° ba fyrenfullan 
witodlice him beod bonne on d&g on bere wynstran healfe gehwyrfede. 
19815 swa pet hy gehwyrfad bone mestan del Israhela folces to 
rihtum geleafan. 212% and gif ge beod gehwyrfde to me and to 
minum halgum. 223% and ge bonne viob gehwzerfede to me and to 
minan halgın. 

gehynan, erniedrigen (Wülf. I, 205). 133% and eow unwestm 
burh unweder gelome gelimped, and stalu and steorfa swide 
gehyned (Der Akkus, ist aus dem Dativ zu ergänzen). 253". 
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gehyran, hören (Wülf. I, 206). 7918 ac do sacerda gehwyle 
on his scriftseire, bet hit man gehyre oft and gelome. 1393 ne 
byd ber nan stefen gehyred. 1418 nu du gehyrst engla breatas. 
1522-23, 154%. 195%. 21918. 2237 ealle fyberfete nytenu cleopjap 
to me, and ic hio gehzre. 228”. 2331. 24610. 258+5, 278°, 27910. 
302°. Mit Inf. 30616 bet he his agene bearfe gehyre seegan (vgl. 
237°). Vgl. Dat. U, 3. 


gehywian, gestalten, vorgeben (Wülf. I, 205). 5230 and bid eac 
for oft swa gehiwod licetere. 541° fordam deofol sylf hit gefadad 
and gehywad to bam u.s. w. 5418 and se beodlicetere hit gehiwad 
heah swa, bet lest manna wat, hu he him wid bone deodfeond 
gescyldan sceal, 59%. 1443! hu se eall weuldenda drihten.... hine 
sylfne.... to men gehiwode. 


geinnjan, hineinbringen, zulassen. 10413 and eft on dunresdiveg 
zr eustran hy geinnjad into eyrican ba, de geornlice bet leneten 
heora synna betad. 1549 od bet hi mid eadmodre dadbote hi sylfe. 
geinnjun (viell. zu lesen yearwian) to ham, pet we hy byder in 
eft ledan durran. 155°. 


geledan, führen (Wülf. I, 207). 234 and of helle ut gelwdde 
ealle ba. 6613. 135°, 1409 sum halig man wes gelad on gesyhde. 
141?. 154°. 18414 de him to dwre swidran healfe bonne beod gelwdde 
(ef. Dat. III, ec). 261°. 29116 du sceult.... to godes dome led beon. 


gel@ran, lehren (Wülf. I, 207). Nur Pass. 253° ne us ne 
gedwelle bes rihtan geleafan, be we to gelwrede syndan. 


gelestan, ausführen, leisten, entrichten (Wülf. I, 207). 4%. 
3glrls, 677. 71° le man his teodunga gelwste nud rihte. 732. 
9212 eul, bet we sceoldum on godes est gekestun. 113° het we eu 
eadinodlice eul yelwstan on geargerihtan. 1161 tan gelwstun &lce 
geare ure sulhwlmessan fiftene niht on ufan eastran (cf. Edgar’s 
(iesetze Il, 2; Schmid, S. 186). 118% ac gelwste man a bone 
sawelsceat xt openum pytie (cf. Schmid, S. 222. Zth. V, 12). 
1572, 1723. 179%. 181%, 208%. 2167 and hiora tiobunge an 
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riht gelestan to godes cirican and earman mannum. 231”. 251° 
eall bet was gelested. 2726. 301. 3083. 310”. 31112, Vgl. 
Dat. II, 11. 


gel®tan, zulassen. 2977 ge be awendad riht to woge and le 
woh for Iydran medsceatte gelsetad to rihte (sc. awendan ?) 


gelagian, bestimmen, festsetzen. 15738 forheuldan Iytel ne 
mycel, bes be gelagod is to gedwolgoda weordunge. 172%. 173%. 
1818. 2728. 31077 und be dere steore, be Eadgar cyng gelugode. 


geladian, einladen (Wülf. I, 207). 109°. 24216 bet hy nyton 
ha tid, be se elmihtiga god us wyle habban and to his rice 
geladjan. 2531, 26517. 3033. | 


gelecgan, legen. 303% heah se man ne nime buton &nne-stan 
and bene gelecge on ful sloh. 


geleornian, lernen (Wülf. I, 208). 3916. 1013 and ealle ba 
drycrzftas, pe zfre znig man &fre geleornode. 12567. 30247. 307°, 


. gelettan, hindern (Wülf. I, 208). 9818 ac se deofles man hy 
gedrehte and bet fole gelette wundorlice swyde. 10115 bel deofol 
wyle wlees mannes gedane.... swyde gelettan. 2024, Über 25210 
vgl. Gen. B, 2. 


geliffsestan, beleben (Wülf. I, 208). 18517 and nellad bes 
willan gewyrcan, be hyg of eordan lame geworhte and mid his 
gaste geliffzste and him ece lif begeat. 259°. Vgl. Assm., Hom. 
& Heilgl. I, 20. 

gelitlian, verkleinern. 159% ac zyhiwile elmesriht.... .elce man 
gelitlad. 

gelidian, lindern (Wülf. I, 208). 155% and donne nueg se biscop 
euc bes mannes syngrina burh godes bafunge be swydor gelidjan. 

gelogian, stellen, setzen, ordnen. 71% und on fruman he gelogode 
on here heofonlican gesceafte.... engla weredu mycele and maere. 
52° and durh bet his agen lif gelogad mid wisdome. 59. 153! 
and for his halignesse yod hine gelogode on fruman in paradyso 
on ealre myrhde. 15416. 161! Durh bet, be man sume men er pam 
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gelogode, swa man na ne scolde, gif man on godes gride m.ede witan 
wolde. 2883. 306%. 


gelufian, lieben (Wülf. I, 208). 7417 on heortan and on weorcan 
cleennes gelufige (das Subjekt mann zu ergänzen). 


gelyfan, glauben (Wülf. I, 208). 213 hy gelyfdan be his segene..... 
untweogendlicor, bonne ba heora segene eft gelyfdon, be efter heom 
acende weron. 206% be Dyses fyres cyme nellad gelefan. Vgl. 
Gen. B, 1; Dat. II, 8, 12. 

gelyhtan, leicht machen, erleichtern (Wülf. I, 208). 104 
and mid bam heora synna burh godes mildheortnesse myclum gelyhtad. 


gemznigfyldan, vervielfachen (Wülf. I, 209). 8!* het hy and 
heora ofspring scoldan gefyllan and gemznigfyldan, bet on 
heofonum gewanad ws. 


gemanian, ermahnen (Wülf. I, 209). 14816. 2618. Vgl. beim 
Gen. B, 1. 


gemart(i)rian, martern (Wülf. I, 209). 8519 bet Enoh and 
Elias burh bone beodfeond gemartrode weordap. 273%, 


gemedemjan, herablassen. Nur Refl. 1943 and to dan hine 
sylfne gemedemjan. Über yemedjan B vgl. Swaen, Contributions 
to Anglosaxon Lexicography (Engl. Stud. 26, 130; vgl. auch 
Engl. Stud. 26, 452). 


gemencgan, vermischen (Wülf. I, 209). Nur Pass. 8 ru 
825 het deos woruld is gemzncged mid meenigfealdan mane. 94? 
der is ece brryne grimme gemencged. 1143. 138% der synd sorhlice 
tosomne gemencged se brosmiga lig and se brece gycela. 20323. 20915, 

gemetan, antreffen (Wülf. I, 209. 13915 ne byd zer ansyn 
gemett zenigre blisse. 249° gif ber beod gemette ma bera godra 
weorca. 256 bet we eft mildne deman gemetan and arfestne. 

gemetgian, mässigen (Wülf. I, 209). 247% bet he geglenge 
pone wisdom mid snotornysse and gemetyige ba snotornysse mid 
here strengde. 

semidlian, bändigen (Wülf. I, 210). Nur Pass. 1913 het 
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gemidlede hundas ne beorcad to nahte. dumbe beod ba bydelas and 
to feste gemidlede, he for ege odde lufe odde zenigre worldscame 
eargjad and wandjad godes riht to sprecanne. 


geminsjan, vermindern. 35°. fordam ne m&eg &nig man godes 
mihta ne his merda geminsjan. 


gemunan, sich erinnern an (Wülf. I, 210). 29 ba he gemunde 
swabeah bet ylce. 21. 215° gemunan we nu fordan bone halgan 
sunnandeg. 255°. 25717 ne gemundest bu na Salamones cwide. 


gemynegian, mahnen (Wülf. I, 210). 3210 bonne mot he beon 
zrost dinga gemynegad and gewisod. 256” weeron we oft gemyngode 
to ures drihtnes hersumnesse. Über 225%. 2313. 25716 vgl. beim 
Gen. B, 1 (Akk. d. Pers. und Gen. d. Sache). 


genz®glian, nageln. 230% bt ic wes for eow on rode genzgled. 


genamian, nennen. Nur Pass. 812 seo wes Eua genamod. 51%. 
9216, 6518. 6714. 7812, 8816. 121%. 14312. 2708. 301%. | 


genemnan, nennen (Wülf. I, 210). 8 bet se wes Lucifer 
genenmed. 1881. 1947. 210% and on Pone dıeg drihten of deade 
aras,; and fordon he ws syddan eall genemned to sunnandege od 
des monandeges lihtinege, forban be drihten on bam diege of deade 


aras. 2958. 


geneosjan, besuchen. 119° und seoce geneosjun. 2097. 2883174, 
2891, 2940, 


generian, retten (Wülf. I, 210). 10! and on dam anum scype 
weard genered se goda man Noe. 1014. 134, 206%. 217%, 


generwan, enger machen, beschneiden (Wülf. I, 210). Nur Pass. 
158% and freoriht fornumene and drelriht generwde and wlmesriht 
gewanode. 


seniman, (weg)nehmen, ergreifen (Wülf. I, 211). 1395 ber 
niht ne genimd nefre Durh Dystru bes heofonlican leohtes sciman. 
140% and wyle be geninum of us. 209% bet god wolde sendan 
erest hungor and adla on manna ceap, er bat fyr come on heo, and 
heo mid misliere seoenesse et mannum geniman. 2143 det gelamp Ju, 
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pet an halig ancer genam sznne deofol. 221% ba genam he bet 
fyr eft fram manna bearnum. 23511 and ha deoflu hy genaman 
&zt bam englum. 236%. 255°. 


geniwian, erneuern. 101 and da wes godes yrre burh da dade 
ofer eordan yfele geniwod. 


 genydan, nötigen (Wülf, I, 211). 97? ba he wyle neadunga ge- 
nydan, gyf he nuweg, bet hi u.s.w. 197° and zelene geleaffulne 
man he genyt, be he geaxjan meeg, bet he sceal him abugan. 20086 
and Peerto hi genydad men to gebiddanne. 


geoffrian, opfern. Nur Pass. 280% ba gastlican offrunga, be 
nu deeyghwamlice geoffrode beod on godes cyrican. Vgl. Dat. II, 11. 


geondscridan, durchwandern. 2503 eall bis Iyft ys full helliera 
deofla, ba geondsceridad ealne middangeard. 


seopenian, öffnen (Wülf. I, 211). Nur Pass. 13729 er beod 
ponne ealra munna digle gebancas geopenode on here deegtide. 


geortrywan, verzweifeln an etwas. 318 beah be we hit nu 
geortrywan. 


ger®can, ergreifen, erwerben (Wülf. I, 212). 55% se de oderne 
can radost asmeagean and oftost of unweran sum ding gerzcan. 
1576 and mid swyde mielan earnungan we ba bote motan zt yode 
gerzcan. 


ger®@dan, ordnen, befehlen, lesen (Wülf. I, 212). 1707 gyf 
man pxt ger&de. 17019 and sceote man zlmessan, be dam be mun 
bonne to peaurfe gerzde. 238 fordan hit is ger&ed and gecweden 
on hulyum bocum. 245%. 30219 hit is awriten und ger&dd on halgum 
bocum. 30535 sıra we hit ger&dd habbad on halyum bocum. Vgl. 


beim Dativ II, 13. 


gereordian, ernähren (Wülf. I, 213). 25530 bet we deeglhuram- 
ice on Jissere lenctenlican tide ure lichaman gereordjan mid 
forhxfednysse. 28814 me hingrode, and ge me gereordodon. 288. 
29327 and on baum dwge he gereordade wt anum nmuele fif busend 
manna of fif berenum hlafum and tıwam fieum. 
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gerestan, ausruhen (Wülf. I, 213). Nur Refl. 218° ba let 
drehten fram zghwilcum weorce and hine gereste ba on bam dge. 
227”. 2441? 286° gerest be nu. 

gerihtan, lenken (Wülf. I, 213). 247°? and geriht bine stapas 
to godes wege. | 

geryman, erweitern (Wülf. I, 213). 807 and he us geryme to 
dere ecan myrhde. Vgl. Dat. II, 11. 

Anmerkung: us wird wohl Dativ und weg Oder donne weg 
einzuschieben sein. Vgl. 237 and gerymde us weg to ecan life. 

gesamnian, sammeln. 251 het derto gesamnod wyrd_ eall 
heofonwaru and eall eordwaru and eall hellwaru. 202”. 24418 
des deges sawla and lichaman beod gesamnode. 270% swa on 
byssum sinodum gesomnode weron and gehwar syddan. 278° ba 
gesomnade se cyng ealle his witan to dere halgunge. 2818”. 

gesceamian, schämen (Wülf. I, 213). Unpers. 2381? hine sceal 
on domes deg gesceamjan beforan gode. 

gesceawian, sehen (Wülf. I, 213). 280% ac be bam he hy 
leunad, be he hy on des munnes heortan gesceawad. 

gesceppan, erschaffen (Wülf. I, 213). 11. 218, 715 an is ece 
god, be gesceop heofonas and eordan and eulle gesceafta. 8° de 
hine gescop and geworhte. 8°. 9°. 15°°5°, 211, 953. 1051 and 
heora agenne sceyppend forsawon, be hy to mannum gescop and 
geworhte. 105'°. 153°. 1923. 311%. Vgl. Dat. I, 11. 


geseirpan, kleiden. Nur Refl. 262”! beah we us gescirpen mid 
by readestan godwebbe. 


gescyftan, zuweisen, festsetzen. 1027 donne is lencten us eallum 
to diedbote gescyft. Vgl. Dat. II, 1i. 


gesceyldan, schirmen (Wülf. I, 214). 38* gyf we us sculan wid 
deofol gescyidan. 80%7. 98*. 101%. 1451, 2211. 2268 dryhten, se 
an heofonum rixap, geseylde us wib hellewitu. 232”. 24617 gescyld 
Pine handa fram blodyyte. 2471 bet bu Dine fet gescylde wid un- 
beawas. 2483 bet se man hine gescylde wid ba toweardan wit. 
301°. Vgl. Dat. II, 13 (wozu manche der hier genannten Stellen 
gerechnet werden könnten). 
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gescyndan, schänden, verderben (Wülf. I, 213). 51%? and nele 
forseon ne gescyndan oderne ne mid worde ne mid weorce. 58°. 


gescyrtan, abkürzen (Wülf. I, 113). 8617 gyf god ne gescyrte 
bes beodscadan lifdagas be rabor durh his mihta. 95. 


gesecan, aufsuchen (Wülf. I, 214). 12619 bet eulle deade men 
sculon bonne arisan of deade and bone myclan dom ealle gesecun. 
282? secan we gelome ba cyrican, De we nu lichamlice gesecan magan. 


gesecgan, sagen (Wülf. I, 214). Nur Pass. 305° sybhan hit 
gessed byd. 


gesenian, segnen (Wülf. I, 214). 2272 and mid bere halgan 
rode he us gesenad. 


geseon, sehen, im Pass. auch: scheinen (Wülf. I, 214). 18. 
2910.12, 3 (passim). 4° and sylfe we gesawon bes swutele bysne. 
41! me gesawan for oft zeit sumra Para byrgenan, be gode wel 
gecwemdan, manege gefettan lichamlice h.ele. 53% ne eac made ne 
geseo on his under beoddum ne on his efengelican (B.-T. 663: „shews 
no respect for his subordinates or equals”’). 581 and bid betera 
widinnan, pbonne he widutan bid gesewen. 7818 and deah bet sy, 
pet fela manna Anteerist sylfne nefre his eagum ne geseo. TN. 
8033 and manigfealde taena beod wide gesawene on sunnan and on 
monan and on mistlican tunglan. 997. 139* ne byd ber ansyn 
gesewen zenigre wihte, buton bsera deofla (vgl. Be Domes Dage, 202). 
140° ba gesech he sume earme sawle ut fundigende of hyre 
lichaman. 1404 fordam be heo geseah ba auwyrgedan gastas beforan 
hyre standan. 1418. 153%. 18710 be we deghwamlice geseod beforan 
urum eagum ure ba nehstan feallan and sweltan. 195°. 198%. 200°. 
216° (die Stelle scheint verderbt zu sein, sie ist wahrscheinlich zu 
ändern nach 20518). 288%. 288% hurenne gesauve we de hungrine. 239, 


gesettan, setzen, einsetzen (Wülf. I, 215). 7? be to bam gesette 
syn, bet hi yodes folce riht bodjan seulon. 56° honne hıwa folqje 
eallunga his luste and his lust him to lage sylfum gesette. 107°%, 
14631 und to zyhwylcum bera byligea were man geset. 1473. 14831. 
15411. 1718 to wghwylere neode man hefdt on eyrieboeum merssan 
gesette. 25419 bet bin heahsetl is brymmes afyllel and mid sod- 
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festnesse and mid rihtwisnesse geseted (gesetted D). 27077. 27315 be to 
godes bydelum gesette syn. 2837. 28630 ne forliet se elmihtiga god be, se 
de be to delere gesette. 28810, 30432. Vgl. Dat. II, 11. 
gesibsumian, beruhigen. 295? man ah on pbum dege hine to 
gesibsumjanne. 
gesingan, singen, hersagen. 203 und on dan yodeundaun gebede syn 
‚VII. yebedu, mid ham se, de hit inwerdliee gesingd, geeerndad u. 8. w. 


gesittan, einnehmen (Wülf. I, 215). 292% her Jer Scs Petrus 


se apostol &rest gest his biscopsetl. 


geslean, schlagen (Wüillf. I, 216). 26216 Jxet heo beod genehhe 


mid heofenfyre gebreade and gehreste and mid ligum geslegene. 


gestandan, zugegen sein, hören bis zum Ende (cf. Wülf. I, 
216). 1033 and daghıwamlice massan gestande (cf. Hom. Th. U, 
272, 15: „efter dere bene gestodon him meessan). 302”. Vgl. Tijd- 
schrift v. Ned. Taal- en Letterkunde, XXIII, 99. 

gest2ppan, schreiten. 30277 «lc hera stepa and fotlesta, be we 
to cyrican weard for godes eye and for his lufu gesteppad. 

gestincan, riechen. 1397 ne hi mid heora nosum ne magon naht 
elles gestincan, buton unstenca ormuetnesse. 

gestrangian, stärken (Wülf. I, 217). 98°. 14216 bel he 
gemiltsige us syanfullum and ure mod to his willun gestrangje. 
150” god us eulle gestrangje. 1984 das m&ran godes men Enoh 
and Elias gestrangjad pa geleaffullun godes beowas mid godeund- 
lieum werpnum togeanes bes deofles wrencum. 30613. 

gestredan (gestregdan), bestreuen. Nur Pass. 263% and mid 
deoruwyrdum wyrtgemengnessum eall gestreded and mid goldleafum 
gestrewed ymbutan. 


gestrewian, bestreuen. cf. gestredan. 


gestrynan, erwerben, erzeugen (Wülf. I, 217). 21! ac da syddan, 
ha be he gestrynde. 3# gyf se cniht oberne berinne gestryned. 
101, 12112 and us gestrynde to ecum life. 150%. 193911. 264” 
hbeah be he ealne bysne middaneard on his agene ht gestryne. 


Vgl. Dat. II, 11. 
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gestyran, zurückhalten. 1741 swa hat odre manega beon gestyrde 
be bam. Dat. II, 12. 


geswencan, beunruhigen (Wülf. I, 217). 989 se gesiwencte 
swyde hearle twegen mwere godes degnas. 100. 13218, 133°. 249° 
phonne willat ba deoflu habban Pa geswenctan sawle. 262° bonne 
bit hit swidlicor geweged and gesweneged. 

geswingan, geisseln. 24813 he byd wyrde, bet he beo teartlice 
geswungen. 


geswutelian, offenbaren (Wülf. I, 218 nur Pass.). 18° and he 
rade eft ba gyt bet furdor geswutelode. 20%. 218. 238 und he bet 
durh his godeundan mihte euc ba geswutelode. 33* and mid bam 
eredan ‘ geswuteljan rihtne geleafun. 244°. Die Person steht ım 


Dat. Vgl. Dat. II, 2. 


gesyflan, schmackhaft machen. Nur Pass. 170° sıra gesyfledne 
hlaf et hreocendum heorde. 170% sylflende hlaf (vgl. Napiers Anm. 
l. (ge)syfledne). 

gesyllan, geben, verkaufen (Wülf. I, 214). 111° ha mug 
&fre odrum furdor freondseype geeydun, bonne he (l. be) his agen 
feorh gesylle. 133# and ge beod geseaulde feondum to yerwrealde. 158°. 
1613. 1617 bet feeder gesealde bearn wid weorde and bearn his 
modor and brodor operne fremdun to gewealde. 187% eall middan- 
eard to whte geseald. 260%. 283° Jet manna gehwyle sceolde symle 
ymb XII. monad bone teodan del his woruldehta for gode 
gesyllan. Vgl. Dat. II, 11. 

getacnian, bezeichnen (Wülf. I, 218). 35°. 361*, 19970 bet 
wilde deor getuenad bone deofles man Antecrist. 21123. 219°. 22077 
ha wes openlice getanad (l. getacnad), pet pet bib senleus ıwite. 
24510, 24938, 2793 se eordlica eyning Salomon getacnad pane 
heofenliean eyning. 279°. 280. 281%. 

getwlan, anklagen. 2333 and bedence, huwwder hine ne mage 
eenig mun getwlan. 

getellan, zählen, rechnen, betrachten (Wülf. I, 218). 36° he 
bid Criste to beurne geteuld. 378 «and ealle ceristene men syndon 
to Uristes limum getealde. 65”. 102” donne syndan pas dugas 
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getealde for teodingdagas innan geares face. 1061* and heo weard 
siryde healic yyden wfter hiwdenscype geteald. 10616 has manfullan 
MEN 2.2... weron getealde for da meerostan godus ba on dam dagum. 
106°. 107%. 13777 odde ba de waton odde woldon beon odde 
towearde geteqld weron awiht („welche irgend als zukünftig gerechnet 
waren”. Biblioth. d. Ags. Poesie II, S. 259). 279° and ealle 
godes eyrican syn getealde wfter gastlicum andgyte to anre eyricun, 
and seo is ecelesia genamad. 3107. 311° an yld is geteuld of 
Adame to Noe. Vgl. beim Datıv II, 11. | 

geteohhian, bestimmen (Wülf. I, 218). 1461? wa byd ham, be 
per bid geteohhod to (sc. to helle). | 

geteon, ziehen (Wiülf. I, 218). 61! vu fe] ba Cristes aran 
unhrihltllice him to getihd. 

geteodian, verzehnten (Wülf. I, 218). 310°! bet man geteodige 
@ghwylce geare bet, bat god sende u.s. w. 

getihtan, lehren. 10% swa deofol ma and ma manna forlserde 
and getihte to heora agenre unpearfe swa &t nyhstun, bet hy to 
gode nefdon naher ne lufe ne ege. 

getimbrian, erbauen (Wülf. I, 220). 279°6 hart getacnad ba 
hulgean eeclesiam, he Crist getimbrode of yastlieum andweorce. 280° 
and ealvra getimbra huru is gode gecwemast, bet se man hine 
sylfne getimbrige to dam bingum, bat he sylf sy geeweme hus. 

getrahtnian, erklären. 244* ac Jwet getel wise witan hit on 
odre wisan getrahtnedon. 

getrymman, kräftigen, stärken (Wülf. I, 220)., 150%? god us 
ealle gestrangje and getrymme to ure ugenre bearfe. 306%. 

getweman, aufheben. 118% und lc sacu (sc. beo on pam 
halyan tidan) getweemed (cf. Aüthelr. Ges. V, 19; Schmid, S. 225). 

gehafian, ertragen (Wiülf. I, 219). 2972? and gyt, peet is egeslicost 
eow eall to gebafjanne. Vgl. Dat. II, 11. 

gebenc(e)an, denken, sich erinnern an (Wülf. I, 219). 8° 
sona swa he Purh ofermodignysse bet gedohte. 25* bet dihlyste 
gebane, be zni man zfre gedohte. 7510. 1351 (utan) gebencan 
pone nacodan lichoman, be we on das woruld brohton. 137% eull 
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bet seo heorte hearmes gedohte. 144”. 17919. 185%. 202%. 25318, 
289° ofdincd be alles bes, be du to yfele hafst idoht? 296, 
Vgl. Dat. U, 13. 

gebeodan, sich hängen an (Wüilf. I, 219). Nur Reflex. 14719 and 
gebeodan us to dam uplican rice. 227° bet nan man hine to 
unnytnesse to swide ne gebeodde. Vgl. Blickl. Hom. 115° bet we 
us georne to gode bydon. 

gebeowian, zum Sklaven machen. 148 and fullice ıxx wintra 
syddan on an wes se deodscype eull gedeowod under heora feonda 
gewealde. 70° ne znig man oderne to nearwe ne hfte ne on unriht 
ne gepeowige. 158!* and cradoleild gebeowode burh weelhreowe 
unlaga for Iytelre byfde. 

gedolian, erdulden, ertragen (Wülf. I, 219). 51°. 975 and eac 
earmlicne dead: gedoljan. 110°. 126°. 

geprastan, quälen (Wülf. I, 219). Nur Pass. 26216 bet heo 
beod genehhe mid heofenfyre gebreade and gehr.este. 

gebrean, quälen (Wülf. I, 219). ef. gepra&stan. 

gebregean, (cf. gebrean). 49” bet din agen buwyınes be sceal 
gehregean. 

gebrowian, erdulden. 2221718 und ic feola gehrowade for iow, 
ic wes on rode ahangen for iow, and ic deab gebrowade for iow. 

geunretan, traurig machen (Wülf. I, 221 nur Pass.). 2587 
and bu hy forhogedest and geunrettest. 

geunrotsian, beunruhigen (Wülf. I, 221). 216% and het bet 
fyr wille cuman and ealle synfulle swybe geunrotsjan. 

geuntrumian, schwächen (Wülf. I, 221 nur Pass.). 974 and 
se deofol Antecrist gebrocad and geuntrumad ba, de er heele weron. 
28817 je wes geuntrumod, and ge me geneosodon. 

geunwurdian, entehren. 613. Refl. 305! ac befylad magpapıre 
hi selfe and eac geunwurdjad ge wid god ge wid men. 


gewsdian, kleiden, ausrüsten. 351° and mid dam geleafan 
gefretewad and gewedad his hus. 
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gewspnian, waffnen. 200: hi beod gewapnode on da wisan, pe 
man hors gewepnad, 


gewanian, vermindern (Wülf. I, 221). 34° bet fre anig man 
ne mag deron eenig ding weyrdan ne gewanjan. 157. 1581 and 
&lmesriht gewanode. 


gewarian, schirmen. Nur Pass. 273° and he ar be bet gewarad sy. 


gewarnian, hüten, warnen (Wiülf. II, 13). 56° « se bid geswelig, 
se de gewarnad huru hine sylfne be enigum dale. 101% be hy ne 
beod sa were ne swa wel gewarnode er, swa hy bedorfton. 101” 
and he wer gewarnod be bet sy. 2021 (ef. 10138). 291? wid alle 
bes misd&de he hine mot and sceal georne yewarnjan. Vgl. Dat. Il, T. 


gewecgan, bewegen. 2623 honne bid hit swidlicor geweged and 
gesweneged, bonne se oder wud. 


gewelgian, bereichern (Wülf. I, 221). 25117 and burh bone 
tocyme we weron geweordade and gewelegade and gearade. 287° 
forpan be god ne het us gewelgjan pa heebbendan. 

gewendan, zuwenden (vgl. Wülf. I, 221). 5177 and se hefd 
god andgyt burh godes gyfe, be hit gewent to his drihtnes ıwillan. 

geweordian, würdigen, schmücken (Wülf. I, 222). Nur Pass. 
106 «ac se sunu wes swapbeah swydor on hedenseype yewurdod, 
bonne se feder were. 137 sit bonne se mera heofonlica demu 
on his heahsettle helme gewurpbod. 25138. 


gewinnan, erobern (Wülf. 1, 222). 166% bet he let ztnyhstan 
Engla here heora eard gewinnan. 


gewisian, unterweisen (Wülf. I, 222 gewissian). Nur Pass. 
321° bonne mot he beon srost dinga gemynegad and gewisod. 


gewitegian, vorhersagen. 4819 dus ding gewitegode Isaias pro- 
pheta be Iudean. 83% eulswa hit awriten is and gefyrn wes gewitegod: 
post mille annos solvetur Satanas. 


gewrecan, rächen, strafen (Wiüillf. I, 222). 256* and pa mis- 


hernessa gewrecan, be hy wid be forworhtan. 26313 and in witum 
gewrecen. 
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gewritan, schreiben. 206? det drihten sylf gewrat ju gewrit. 
221% and ba wes bet gewrit bus gewriten mid geldenum stafum. 22216, 

gewyldan, unterwerfen (Wülf. I, 223). 2310 he abrec burh 
his godeundan mihte helle geata and done deofol gewylde (Mohrbutter 
fehlerhaft gewylan, S. 58). 1696 Y-" 24918 ealra swydust deofol 
gewylt mancyn mid bissum twam unpbeawum. 311% and, gyf hwa 
bet nelle, gewylde man hine to rihte mid woroldliere steore. 

‘gewyrcan, machen, tun (Wülf. I, 223). 8° de hine gescop und 
geworhte. 225 hwzxt he gesawenliera wundra geworhte. 28° de his 
willan gewyred her on life. 527. 80°. 85%. 881 he her geworht 
wes gode to wyrdmynte. 98°. 103°. 1051 be hy to mannım 
gescop and geworhte. 10516. 1351. 143°. 15317, 225°, 278°. 289% 
ofdincd be alles bes, be du to yfele hafst idoht and icweden and 
iworht? 2917 be du iwroht habbe. 311. Vgl. Dat. II, 11. 


geyrgan, schrecken. Nur Pass. 33% «and donne wyrd burh 
godes mihte sona deofol swyde geyrged. 16216 und Engle nu lange 
eal sigelease and to swyde geyrgde burh godes yrre. 

geyrman, quälen (Wülf. I, 207). 133° Da eow geyrmad and 
side geswencad. 

gladjan, erfreuen. 112” «ec utan yladjun georne god elmihtigne. 
169°. 309 ac georne hy gladjan. 

glengan, schmücken. Nur Reflex. 46°? he mid oferrence glenydan 
hy sylfe. 

godjan, verbessern. 49° godjad georne eowre agene wegas and 
ealle eowre dieda. 

gremian, reizen (Wülf. I, 223). 115%. 13073 da De god graemedon. 
1695, 2059 Da de nu god gremjad mid sunnandwges weoreum «and 
seeternesd&yes ofer non. 219. 2687. 270*. 295° forban hi bone 
mildan god manfullice gremedon. 297°. Vgl. Dat. II,7 ı. v. yramıan. 

gridjan, schirmen. 677 «e gridjan hy symle: 143° and Cristes 
cyrican eghwar georne gridjan and fridjun. 158% and godes beowas 
gridjan. 179%. 308%, 

gyldan, zahlen (Wülf. I, 223). 1621 and yyf se begen bene 
hrel, be he er ahte, fullice afylle, gylde begenyylde. 3091? yylde 
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mid Englum swa wer, swa wite, and on Dena lage lahslite (cf. 
Schmid, 622 ı.v.), be dam be seo ded sy. Vgl. Dat. II, 8, 11. 


habban, haben (Wülf. I, 224). 4 bet ba habbad god lean 
zfter heora liffwee. 5914, 72 be hy nabbud Pa lare and pa 
mynegunge, be hy bedorfton. 7. 105%. 131° bet hi nefdon to gode 
nader ne lufe ne ege. 151°. 191415, 2113, 2413-1, 253-4, 28°0 habban 
aan on an on urme drihten rihtne geleafun. 389". 40°. 4925, 
6723. 8619. 961%, 100%. 1013, 104%. 106° und he is geteuld eac 
arwurdost ealra bera goda, be ba hadenan on dam dagum for 
yodas hefdon on heora gedirylde (habbun for = to consider; cf. 
Engl. Stud. 26, 128, 451). 132° habban eow to begnan. 1371 
and se mona n&efd nane lihtinege 1494 and us ba #fre 
ondredon and on gemynde habban. 187% and bar bonne mid 
deoflum drohtnod habban in mordre and on mune. 200% 222? 
(hefdan). 223° he ne hafad nefre del mid me ne mid minan 
anglum to heofonan rice. 2241?” se be hebbe bis gospel an his 
gewealde. 2307 ic sende ofer eow geswinc and mettrummesse on 
andıelitan and on eagum and on eaurum and on eallum limum, ba 
eow habbad od deades tocyme swide hearde. 240° bet bu were 
godfyrht and hwfdest gastlice geberu beforan us. 247° (hafa). 
25610. 259%, 2607. 27314 279133. 2845 be we swesendo on habbad. 
298%. 2995 an is, bet man god to tale habbe („that God be 
mocked” B.-T.). 300°, 307°, Vgl, Dat. II, Il und Gen. B, 10. 


he#ftan, binden. 708 ne anig man oderne to nearwe ne hefte ne 
on unriht ne geheowige. 

halan, heilen (Wülf. I, 224). 2215 he h&lde blinde and deafe 
and dumbe. 251° and hie lihelice helan wolde. — 

halgian, heiligen, weihen (Wülf. I, 224). 36* bonne he font 
halgad. 218° hu nuen scoldan bone halgan sunnandzg healdan and 
haligan. 278 banne we eyrican halgjad. 

halsian, inständig bitten (Wülf. I, 225). 1001? ic halsige eow, 
deofles gastas. 135° we halsjad eow and beodad. 2291-6, 23212 ic eow 
halsige on done drihten. 298% forbam ie bidde eow and halsige 
burh bone lifjendan god. 
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hatan, heissen, bitten, befehlen (Wülf. I, 225). 21? ac we synd 
pam gelicost gescapene on bisse worulde, be sum cyning hate sum 
forworht wif don on carcern. 2061* be drihten sylf hine secgan 
het manna bearmum. 235 and heton hy ut faran rade of ham 
lichaman swyde heardliee. 2873 forban be god ne het us gewelgjan 
pa hebbendan. 2983 and don, bet he hine het. 


nennen. Mit doppeltem Akkus. oder mit dopp. Nom. 
10710 bet se Jovis were, be hy hor hatad. 1995 on dere bec, be 
man hate apocalipsim. 2001-19, 201* on dere stowe, be man hat 
Ermagedon. 205° and b&s diacones nama wes Nial haten. 216% 
(cf. 205°). 223° be synt hatene september and october. 
hatian, hassen (Wülf. I, 225). 7016 ne zenig man oderne ne 
hatje to swyde. 235* fordam zle man hatad bonne hund and 
drifd hine ut of bere cyrican. 266°. 303%. 


healdan, halten, besitzen, verteidigen (Wülf. I, 225). 48 and 
pa de gode hyrad and godes lage healdad. 20°. 21°. 29°. 331, 384 
we motan swyde weerlice on zlce wisan us healdan. 401. 67°. 695 
ne znig ne healde yrre on his heortan ealles to lange. 71° freols«a 
und festena healde man georne. 917. 102%. 103%, 1201 het he his 
men rihtlicee healde. 121%. 179. 193°. 221°. 223°. 290% and 
heald bu wel ba twelf ymbrigdagas. 293° bet men healdan bone 
drihtenlican deg fram eallum beowetlicum weorcum. 29417. 29869 
(hylt). 30418. 3102. Vgl. Dat. II, 11. 

heawan, hauen (Wülf. I, 226). 160% and huru unrihtlice meerst 
zle operne zftun heawed (verläumden) mid scandliean onseytan 
(vgl. ı.v. telan). 

hebban, heben (Wülf. I, 226). 2831 elypa hlude and hefe up 
‚pbine stemne. 

helan, verheimlichen (Wülf. I, 226). 138% Det num er her 
lange heel. 

hergian, verheeren, plündern (Wülf. I, 226). 45° «eldeodige 
men eow sculon hergjan. 295%? and ie sende ofer eow ba beode 
eow to hergjanne and eower land to awestenne. 


herian, herigean, preisen (Wülf. I, 226). 241? be burh anfeald 
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gedane hine lufjad and herjad. 45* hy hyrwdan mid. wordan, pet 
hy sceoldan herigean, and forletan on dirdan, Pet hy scoldan 
healdan. 165%. 16813, 197209 bor e«e and Owden, be heedene men 
herjad swide. 23316 and herigen urne seyppend ealra gesceafta. 
236°. 23714 250%. 279%. Vgl. beim Datıv II, 11. 

hingrian, hungern (Wülf. I, 227). Unpers. 17* hine byrste 
hieylum and hwilum hingrode. 2881 me hingrode. 2883. 

hiywan, erwärmen. 1196 «tan hiywan ofealene. 209. 


hordjan, sammeln. 287! ac hordjad eowerne goldhord on heofonan. 


Vgl. Dat. II, 11. 


hwyrfan, wenden, ändern (Wülf. I, 227). 45° and on bec 
hwyrfdan ealle heora wisen. 4T huwyrfadnıht to dege and deegweorec 
to nihte. 1331 and gif ge bonne fram me hiwyrfad eowre heortan. 


hynan, beschimpfen (Wülf. I, 226). 163" und hy us hynad 
deyhwanlice. 266°” wedlogan and werrlogan hatjan and hynan. 

hyrtan, ermuntern. 119% and hyrtan ormode. 209. 

hyrwan, verläumden, verachten (ef. Wülf. I, 226 hereuwiun). 45? 
(Akk. zu ergänzen). TOB ne znig mean operne beftan ne tele ne 
hyrwe to sieyde (unhyrwe E; cf. Engl. Stud. 26, 130). 81%. 821 
and sume weorbad egeslice godeundnessa hyrıwende. 1641? fordam to 
oft man mid hocere gode deeda hyrwed (B.-T. 548 „too often good 
deeds are depreciated with derision”). 165°. 168. 

hywian, bilden, erdiehten, heucheln. 53!1* bet se man .hywad 
hwilum hine sylfne beh mihtine and unforhtne. 5319, 543 bet hy 
eul oder specad and oder hiwjad, oder hy bencad. 813%. 89%. 9916 
and swa on maenige wisun he hiwode burh diyerzft fela leasbregda 
(B.-T. 626 „he performed many tricks by magic”). 128° and se 
be litelicost cude leaslice hiwjan unsod to sode. 2683 (cf. 128°). 

ican, vermehren (Wülf. I, 228). 156’? ae d&eghwamlice man 
ihte yfel wefter odrum. 2489 ac deghwanlice man yced yfel efter 
odrum. 

lacnian, heilen (Wülf. I, 228). 1508 be znig lece meg znigne 
untrumne num wel laenjan. 2767 ah hi na cunnan nahbor burh 
larleuste ne ledan ne lerun ne leuenjun. 


l»tan. DER AKKUSATIV BEI ZEITWÖRTERN. 125 


ledan, führen (Wülf. I, 228). 146. 1411323. 15311. 15430 bet 
we hy byder in eft ledan durran. 1791. 23077 on sunnandeg Ledde 
drihten his folce of Egyptum burh da readan se drium fotun. 
23312, 236%. 254°. 256* ac forlet me hy on wita ledan. 2933-14. 
2957, 29626. Vgl. beim Datıv II, 11. 


lefan, übrig lassen (Wülf. I, 229). 1067 he lefde swaheah 
uneade zenne to life. 11315 eal, bet we on worulde wikeftan us 
lefad. 2094. 293%, Vgl. Dat. II, 11. 


leran, lehren (Wülf. I, 229). 24* lerende rihtne geleafan. 481% 
he lerde ba hbeode yodeundre lare (l. godeunde). 49° and hit dus 
kerde (se. Hieremias se witega). 49°. 54? se grimlica deofol lerd 
dyrstignysse. 55107. 6933, 719. 7810. 136° sıwva man us bit and lerd. 
15315. 17620 donne lere we georne manna gehwylene. 179*3°. 190° 
Ezechiel se witega lerd godes bydelas. 19419. 19813, 233*5 oder 
us kered to heofona rices wuldre, bet is godes engel, ober us lerd 
to hellewites brogan, b&#s nama is deofol. 2463 ic lere be. 283. 
2991, Vgl. beim Dat. II, 11. 


mit doppeltem Akkus. 23417 det hine lerd se deofol. 
2368. 25510 und ic heo mine leahtras leerde. 291* het ic de riht kere. 


latan, zulassen, erlauben (Wülf. I, 229). Mit Akkus. und In- 
finitiv. 107 bet he let xt nehstun flod gan ofer eulne middaneard 
and adrencan eal u.s.w. 1412, 2217 and wt nyhstan let on him 
sylfum bet me&ste wundor gewurdan.. 841% ac let bone deofol Ante- 
crist rabbjan and wedan sume hwile and ba, de him fylstad. 
18513 Jet hi efre sceolon letan pet deadberende deofol mid unge- 
nuetre costnunge hig to han gedwellan. 2133. 22416, 272° and ne 
ketan us deofol dweljan ne tweman. 


lassen. 120% het man senig ne kete unbiscpod (= unbiscopod) 
to lange. 135913. 145° und da leetan and ascunjan, be gode lade synd. 
170° lee wigwepna and zyhiylce woruldsaca kete man stille. 2217 
and his miltse let ofer manna bearnum. 2237 ic lete hapenfolec 
ofer iow. 234% and letun his unnyttan gehbancas of his mode 
(B.-T. 613 „he must dismiss his idle thoughts from his mind”). 
24212 he done oderne lett and lerd, hwonne seo tid eymd, pe he 
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hy begen on forwyrd forlet (ich glaube jetzt, dass wir hier 
mit den Zeitwörtern /&dan und forledan zu’ tun haben, aber ich 
begreife die verderbte(?) Stelle nicht; vgl. forletan). 26411 and 
mine mildse ofer bone lxte (B.-T. 613 „and my merey shall be 
upon that man’; letan — cause to be). 2916 het du nefr& ne 
lete unandet senige synn& here, be du iwroht habbe. 291%. 30077, 


achten. 55°? and letad het to werscype, bet hy odre 
magan swa swicollice pecan. 19719 swyle swa wes Erculus se ent 
and Apollinis, be hi meerne god leton. 


162°? be let hine sylfne ranene and ricne and genoh 
godne. Vgl. beim Dativ II, 13. 


lagian, gesetzlich bestimmen. 2747 leofan menn, lagjad gode 
woroldlagan. 


lapettan, hassen (Mohrbutter fehlerhaft ladian, S. 58). 1653 
and to ford labet, bet man scolde lufjan. 16813 and lapbette to 
swyde, bet man scolde lufjan (Der Akkus. ist in beiden Stellen zu 
ergänzen). Vgl. Assm., Ags. Hom. und Heiligenleben, XV 1II—269. 


ladian, laden, vorladen (Wülf. II, 229). 151°% het we ne magon 
ongytan ba yodeundan lare, be us man lerd und lahad to urum 
drihtne fram deofles anwealde. 15417 efter here bysene we lapjad 
and logjad cristene men into godes huse. 241°. 24126 (ef. 151°). 24214, 

lean, tadeln (Wülf. I, 227). 8131. 82? and sume weorpbad egeslice 
godeundnessa hyrwende and boclare leande. 16817 and se de wolde 
leogan oftost on his wordon, ealle hine leadan, ba de god lufedan 
(leadan schwache Form; Mohrbutter fehlerhaft leadan? Infinitiv, 
S. 58). | 

leanian, lohnen, vergelten (Wülf. I, 230). 28027 ac be bam he 

hy leanad, be he hy on d&s mannes heortan gescenwad. 

lecgan, legen (Wülf. I, 230). 466 be leegad togzedere hamas and 
zhta on unriht begytene on zghwilce healfe. 239 deah se man 
nime senne stan and lecge on ful sloh. 

lehtrian, tadeln (Wülf. I, 229). 1647 fordam to oft man mid 
hocere gode deda hyrwed and godfyrhte lehtred ealles to swyde. 
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leornian, lernen (Wülf. I, 230). 3913 leornige hit georne. 255° 
and «et me leornedan sceandword and lease bregdas. 3013%. 3022, 


lesan, sammeln (Wülf. I, 230). 23113 gif ge lesad in lehtune 
wyrte on sunnandieg. Ä | 
lettan, hindern (Wülf. I, 230). 285% gyf bonne bissa breora 


Pinga znig hwylene man lette. 


libban, lifian, leben. 1072. 120* libban heora lif. 1343. 
269429. 270°, 


logian, setzen. 1547 »fter bere bysene we lahjad and logjad 
cristene men into godes huse. 


lufian, lieben (Wülf. I, 231). 141. 201. 241°, 2713. 2818, 291 
and lufjan hine eallum mode and eallum mzgene. 46'* be lufjad 
untidfylla. 57%. 66°. 674, 6917-19, 7019 ne znig man ne lufige 
druncen to swyde ne fule oferfylle. 74°. 811? and men bonne 
lufjad, he cwed, ealles to swyde bas swicolan woruld. 9423. 106°. 
11217. 1345. 1651. 176°. 2041. 23718. 290%. 298, 


lystan, gelüsten (Wülf. I, 231). Unpers. 1417 swa hwet sıwa 
hine Iyste etan odde drincan. Über 56! vgl. Gen. B, 4. 


Iytlian, verkleinern, schwächen (Wülf. I, 231). 24310 and 
(sc. man) «le riht Iytled for gode and for worulde. 

macian, machen (Wülf. I, 231). 99°. 106% and (se. Saturnus) 
unfzderlice macode heora lif to Iyre sona on geoyode (— „he 
destroyed them” B.-T.). 106° se macode #fre gewinn and wrohte. 
2193 and macodan micel geflit agen Moyses on bam godes folce. 303# gif 
we willad briege macjan. Vgl. Dat. II, 11. 

m&nan, meinen, bezeichnen (Wülf. I, 231). 8912 det bid 
witodlice, pet he mende, we witan ful georme, ba sorga and. da 
sarnessa. 123+ huexzt fulluht meene. 21814 huwylene deaub mende he 
drehten swihor. 21977. 2223. ba he banne mende bane egeslieum 
domes deg. 

erzühlen. 278° und ber heora neoda to yode manın. 


miersian, feiern (Wülf. I, 232). 210% and mersjad hine in 
eowrum cynne. 2187 and mersjab hine in iowerum eiricum. 
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mz®ssian, Messe lesen. 18123 and peartoeacan meessige man 
zghrwilce dege on zlean minstre ane marssan sinderlice for dare neode. 


manian, ermahnen (Wüllf. I, 232). 22513 bonne manahb us bis 
halige gewrit. 28318. 303% het hi symle ba lewedan and ba 
ungeleredan manjan and mingjun sceolon. Vgl. Gen. B, 1. 


meoleian, melken. 22710 «und nan wif hire yıfe ne meoleige, 
butan heo da meole for godes lufan sylle. 


misdon, verkehrt tun. Nur Pass. 305° and hit bid to menigfeald, 
gewurde hit priddan side, and mid ealle misdon, gewurde hit 
feordan side. 


mundian, schirmen. 2667 and (se. Diet he) godes are mundje efre. 


mymerian, erinnern. 7415 pater noster and credan mymerjan 
pa yldran and tecan heora gingran mid rihtan geleafan (mynegjan C). 


mynegian, ermahnen, erinnern (Wülf. I, 233). 49? Hieremias 
se witega muynegode to hearfe godes folce georne. 49” (muyngode). 
19277. 19833, 28917 nu munegje ic de, leofa cild, bisse worde. 303°. 
Über 210% und 225% (Akkus. d. Pers. und Gen. d. Sache) vgl. 
Gen. B, 1. 


namian, nennen. 6615 ne hu bines drihtnes naman ne namje 
on idel. 89° namad hine sylfne and hiwad to gode, swylce hit 
Crist sy. 10741 be hi Odon namjad. 


nemnan, nennen (Wülf. I, 233). 2601+ and hine gelome nemnad. 
306% bet se w&s Leohtberend nemned. 


nerian, retten. 746 wydewan and steopeild werje man and nerje. 


niman, nehmen (Wülf. I, 233). 455 and naman heom to deawan 
wldeodige gewunan. 105° hi namon eac him da h&t to wisdome 
purh deofles lare. 1402123. 1709 and] nime man [heran oddon] wyllan 
to lice. 1732. 229° and ic ba eft nime fram eow for minre mild- 
heortnesse. 2399, 2425 se de his to fela nymd. 2643. 269% and 
be lifjendre cwenun eft odre nimad. 276% und nimap heora sceattas 
to teopingan and eac on manegum obrum Pbingum. 2775 bitere 
scel hit him wyrban forgolden, bet he for deadum mann nimp, 
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buton he hit mid messan..... inlice forgilde. 303° beah se man nc 
nime buton snne stan. 305°. Vgl. Dat. I, 11. 

nydan, nötigen (Wülf. I, 233). 8421 ba he wile breatjan and 
zgeslice wyldan and earmlice pinjan on mceenigfealde wisan and 
neadunga nydan. 154° ba ba he hine nydde ut of paradiso. 1548, 

nyttian, benutzen (Wülf. I, 233). 136° be eow alyfed is bet 
fleesc 10 nyttjenne. " 

oferecuman, besiegen, aushalten (Wülf. I, 234). 18133 bet we 
ure fynd ofercuman motan. 220%. 250% bet Du maege and mote 
burh his mihte deofol and his hete ofercuman. 

oferfaran, durchreisen (Wülf. I, 234). 210%? and on bone dag 
Moyses oferfor ba readan se mid his werode drygum fotum. 


oferferan, id. 217?7. 


ofergitan, vergessen. 413. 113 bet hy ofergeaton and forgyındon 
zt nyhstan heora drihten. 

oferhogian, verachten (Wülf. I, 235). 681? butan bat man 
deofol georne forbuge and his undzda ealle oferhogje. 102%. 107%. 
133? and lara and laga mine forgimad odde oferhogjad. 177 
for bam se bid godes oferhoga, be godes bodan oferhoyad. 2221. 2741416, 

oferhyran, hören (Wülf. I, 235). 176% and eac oferhyrdan pa 
bletsunge ealle. Ä 

ofersceadewian, überschatten (Wülf. I, 235: ofersceadian). 
1931 and hy mid his mihte ofersceadewade. 

oferseon, verachten (Wülf. I, 235 ı. d. Bedeutung: überblicken). 
453 ac hi me forletan and swyde ofersawan. 13318 ac me ofersawon 
on meenigfealde wisan. 2703 bet hig god oferseod and sıra maeniges 
haliges mannes dom. 

oferstalan, überführen, widerlegen (Wülf. I, 235). 2339 and wtle 
oferstselan bone engel, gif he m&g, mid bam yfelum weoreum. 235°, 
2853 10 di bet hi bes deofles leasunge mid godes sodfestuysse oferstelon. 

oferswidan, besiegen (Wülf. I, 236). 5517 and mid unsode sod 
oferswidan. 169°. 1972 ba he wyle mid egeslican oyan mid eulle 
oferswidan. 1991, 

9 
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oferwinnan, besiegen (Wülf. I, 236). 693 mid bysan m&genan 
we us sculon werjan and durh godes fultum deofol oferwinnan. 14131. 


oferwreon, bedecken (Wülf. I, 236). Nur Pass. 2635 and mid 
seolfrenum ruwum and godwebbe eall oferwrigen. 


oferyrnan, zurücklegen. 211! fordon nis an stepe, bet heo 
wille oferyrnan fram nontide bes seternesdeges od des monandzges 
lihtinege. 219%. 


ofgeotan, auslöschen. 257° efne hit bid gelic, bet man mid 
we&tere bone weallendan welm ofgeote, hat he leng ne mot rixjan, 
swa man mid zlmessan synna ealle alysed. 


ofslean, erschlagen (Wülf. I, 237). 917 he ofslog Abel, his agenne 
brodor. 14%. 17418 ah wearh fela busenda manna ofslagen of Saules 
folce burh bisne ylcan gilt. 195°. 1999 and hy et nyhstan ofslihd. 
1999-71, 200”. 201914. 29515. 29625. 


ofpriecan, peinigen, bedrücken (Wülf. I, 237). 145* and hu 
he bone deofol on helle mid his weagesidum ofprihte. 

on&lan, anzünden (Wülf. I, 238). Nur Pass. 212% and micel 
fyr bid onzled ofer eow. 

onbryrdan, aneifern (Wülf. I, 238). 2528 and syddan he hym 
mildheortnesse earan ontynde and to geleafan onbryrde. Der Akkus. 
ist zu ergänzen. Vgl. Blickl. Hom. 107? (he hi) to geleafan onbryrde. 

onbyrhtan, erleuchten. 2525 ac ba se wlmihtiga god afyrde 
hym bone unrihtan wrigels of heora heortan and heo onbyrhte 
(onlihte A D) mid leohtum andgite. 

onenawan, erkennen (Wülf. I, 238). 151?! we habbad oncnawen 
fela beera foretacna. 252°. 252° bet heo bet ongitan and oncnawan 
mihtan. 262%. 

ondr&dan, fürchten (Wülf. I, 239). 756 ondrede man domdg. 
Vgl. Dat II, 11, 12, 13. 

onfindan, entdecken (Wülf. I, 239). 2163 and hiom sede fela 


wundra, b&s he geseah in bare obran weorulde, bes be znig mon 
an hine anfindan mihte butan eal sob, bet he segde: (ef. 205"). 
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onfon, empfangen (Wülf. I, 239). 2223 bonne ne onfob hio 
nefre del drehtnes wuldres. 2408 hwi noldest du, earme, betan ure 
synna, ba bu hy onfenge burh ure zlinessan. 244° bet we onfon 
&zt him swa ece wite, swa ece mede. 251" da se goldbloma on das 
weoruld becom and menniscne lichaman .onfeng &t Scä. Marian. 


Vgl. Gen. B, 9 und Dat. II, 8. 


onginnan, beginnen (Wülf. I, 239). 2531 ne unriht Ilyblac 
onginnen. 257° and gif we bas weorc onginnad. 

ongitan, erfahren, erkennen (Wülf. I, 240). 1116 ber he ongyt 
unuzre menn. 158 3213 Jxet he his drihten ongyte rihtlice. 35°. 
108%. 15125. 23031 fordan ongeotad ge pis bebod. 23133. 24125, 
2521-5, 2625, | 

onhagian, möglich sein (Wülf. I, 240). Unpers. 1035 and 
manna gehwyle on godes est his elmessan blidelice sylle be ham, 
he hine onhagje. 2855 bet hine to dam f&stene ne onhugje. Eine 
andere Konstruktion findet sich 2383. Vgl. Dat. II, 9. 

onhiscan, verachten. 1686 bet man ba onhisce swyde for 
worulde and hy unweordige zgyhwar on lande. 

on(h)reran, erregen (Wülf. I, 240). 21417 bet eall seo stow 
weard onrered. 225° bet se stod (l. stow) wearb eal onhrered. Vgl. 
Engl. Stud. 30, 341. 

onhyrian, nachahmen (Wülf. I, 240). 25310 ne werignessa we ne 
[yljan ne heufodlice leahtras ne lufjaun ne scynereftas onhyrgen. 

unlihtan, erleuchten. Vgl. onbyrhtan. 

onlucan, öffnen (Wülf. I, 241). 312 onlucan bies carcernes duru. 

onseunian, verachten, meiden (Wülf. I, 241). 23726 bonne 
onscunode heo hine. 242° eyhwyleum men is to onseunjanne ele oferfyll 
(Nominativ; der Infinitiv hat pass. Bedeutung) on weleum Timan. 

onsendan, senden (Wülf. I, 241). 21722 and pis gewrit he 


awcrat mid geldenum stafum and hit ba ansende to munkynne. 


Vgl. Dat. II, 11. 


ouwendan, ändern (Wülf. I, 242). 22231 and from nontide 
bes seternesdeges ob ws monandeges lihtinege ge sceolan heoldan, 


132 DER AKKUSATIV BEI ZEITWÖRTERN. onwreon. 


and gef hit eorblice men anwendap, bonne ne onfob hio nefre 
del drehtnes wuldres. 


onwreon, zeigen, aufdecken (Wülf. I, 242). 252% and his 
mildse onwreah. 225% ac hio biob hbanne ealle opene and unwrigene 
beforan us. 


openian, öffnen. 23030 openjad bas geatu and ba festan scytel- 
sas, and ic wille gan beron. 


ordian, atmen. 36* and durh da ordunge, be se sacerd on bet 
weter ordad, bonne he font halgad, wyrd deofol banon afyrsad. 


p®can, betrügen. 55% bet hy odre magan swa swicollice pzcan. 

pinian, peinigen (Wülf. I, 242). 84% ba he wile breatjan and 
'wgeslice wyldan and earmlıce pinjan on meenigfealde wisan. 195! 
bonne ongind he hy to pinjanne on mistliere wisan. 


pinsian; prüfen. 239° hu swide man pinsad ba sawle on domes dıg. 


potian, quälen. 23515 and ba deoflu hy potedon and boddetton 
ba earman sawle. 


reedan, lesen (Wülf. I, 243). 1045 and donne absolutionem 
bisceopas ofer hy redad. 2363 and bonne se goda heap ongan singan 
and god herjan and r&ddan godspell. 237%. 255° donne heo gehyrdon 
pine bee redan. 28316. 306", 


bestimmen. 171° and hwilum an, hwilum oder witan 

scylan redan folce to bearfe. 173%. 2751 rede ge nu ford lagan 
gode fyrdor (vgl. Bosw.-Toll. 615: „rzde ge ford lagan fyrbor 
ic wolde gif me to anhagode, proceed further in determining laws; 
I would, if ıt were convenient for me’). Vgl. Dat. II, 5, 11. 

r&ran, erheben, festsetzen (Wülf. I, 243). 472° wa bam, he 
cwed, pe rered unriht to rihte. 1191 and zfre eallum mihtum 
his wurdscipe reran. 15613. 24310. 26615 bet he eallum meegene 
erıstendom rre. 

reafian, berauben (Wülf. I, 243). 68! se de godes cyrican, he 
cwed, rype odde reafige. Über 4525 vgl. Gen. B, 2. 


recc(e)an, erzählen, entscheiden, fällen (Wülf. I, 243), 2631? butan 
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heo mid rihte domas reccan. 298° and, se be swylc beged, swyle ic 
nu rehte. Die Person steht im Dativ. Vgl. Dat. II, 1. 


rihtan, lenken, bessern (Wülf. I, 243). 74° domas and dihtas 
rihte man geornlice. 75” and ealle ure lifwegas geornlice rihtan. 
25317 and ure heortan rihtan and stadeljon gode to willan. 255%. 
26915 and preostas and nunnan heora lif rihtan be godes miltse 
and be heora are. 272* and woge gemeta and false gewihta rihte 
man georne. | 


rihtlacan,. verbessern. Reflex. 1751 und rihtlecan' us sylfe on 
eallan bingan. 277° and rihtlece hine sylfne. 


rinan, regnen. 23019 on sunnandxg let se helend rinan mannan. 


ryman, erweitern (Wülf. I, 244). 55° bet syndan forbodan 
and Antecristes breelas, be his weg rymad. 286 ic wylle ryman 
minne bertun (cf. Luc. XI, 18). Vgl. Nachtrag zu S. 41. 


rypan, berauben. 68! (cf. reafian). 707 ne enig man burh reaflac 
oderne ne rype. | 


sanınian, sammeln. 2541* oder is pbzet eordlice meegn, be bu her 
samnast, and to dome cumen is. 2617. 


sawan, säen (Wülf. I, 244). 40% und he bet unszd sawed to 
wide. 52%, 53? se deofol sewd angytleste. 53117. 53% deofol sewd 
and sended arleasnesse. 243”. 305% nele nan god eordtilja niman 
his gode sed and his clene und sawan on bet land. 


sc(e)amian, schämen (Wülf. I, 244). Unpers. 165% swa bet hy 
ne scamad na. 165° ac for idelan onscytan hy scamad. 1993 bonne 
m&g heora widerwinnan sceamjan. Vgl. Gen. B, 5; Dat. II, 9. 
Über 2418 vgl. Gen. B, 5. 

sceawian, schauen (Wülf. I, 244). 15 be he er sceawode. 
 seendan, schänden. 162% and oft tyne odde twelfe le fter 

odrum scendad and tunjad to bysmore bes begnes cwenum. 163° 
we gyldad mid weordscype Dam, be us scendad. 168%. 

sceotan, geben, steuern (cf. Wülf. I, 244). 1701% und sceote 
man zlmessan. 173%. 181* and sceote man et zyhwilere hide 
penig odde pzniges weord. 
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sceran, scheren (Wülf. I, 245). Reflex. 212° odde his fex 
efesad odde hine scerd. 224* obbe he hine scir). 


scirpan, kleiden. Reflex. 255! heo scirpton heo mid minum 
reafum, na mid bam gewedum, be bu hete. 


serydan, kleiden. 28817 ic w&s nacod and ge me sceryddon. 
29431 earmingas, pam be onhagad, fedan and serydan. 


scyftan, einsetzen. 176% se de on geardagum be godes agenum 
dihte rihte lage scyfte. 


seyldan, beschirmen, verteidigen. Reflex. 40% scyldad eow wid 
gitsunga and wid gifornessa. 4041, 13419 and uton eallon mesgne 
us scyldan wid ofermodignesse. Nicht Reflex: 115! scyldan wid. 


seyrdan, verletzen. 168% ba be godcunde lare and woruldcunde 
rihtlage wyrdan and scyrdan on znige wisan. 


seyrtan, kürzen. 19° gyf god his hwile ne scyrte. 


secan, suchen, aufsuchen (Wülf. I, 245). 124 se de his broces 
bote secd. 731°. 103° and sece gehwa his cyrican georne mid clenan 
gedance. 143. 146°. 150 and Iybban bam life, be ure scrift 
us wisige, and secan hi gelome and acsjon georne, hwet us sy to 
donne. 155°. 170°16. 1714 bet is hwene betere, bonne man to 
wiecan and to wigleran tilunge sece et znigre neode. 1731! (to ıst 
zu streichen; vgl. 17017). 2271 and to Sce Petre georne sohtan 
mid zlmessum .... pone intingan bysses halgan gewriles. 234. 
2787. 290% and sec hbine cyrcan ilome. 302 (secean). 302°! be 
nele gelomlice for godes lufun and for his ege his agenes bances 
his cyricean secean. 303° (secean). 310. Vgl. Dat. I, 11. 


seegan, sagen (Wülf. I, 245). 45! gehyrad nu, he cwzed, heo- 
fonwaru and eordwaru, hwat god sylfa sede swytellicre segene. 
56°. 893. 9813 betere eac, bet we nu sum to bysne secgan. 99%. 
1006. 1527 we willad nu secgan sume bysne to bisum. 224° bet 
hit ne nan muynstermon na s&gb. 250. 2511. 255% donne heo 
gehyrdon Pine bec redan and bin godspel secegan. Vgl. Dat. II, 1,11. 
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sehtan, beruhigen, Frieden stiften zwischen. 26617 bat he eallum 
nuegene cristendom rere and godes cyrcean eghwar fyrdrje and frydje 
and godes are mundje efre and eall cristen folc sybbje and sehte 
mid rihtre lage. 2723 and zlce sace sehtan. 

sendan, senden (Wülf. I, 246). 12! sent sona on hy selfe oddon 
hwilum on heora yrfe sum swidlie brocc. 22* ba sende he his 
heahencgel Gabriel to dam meran medene Scä Marian. 5311-18-22 
deofol sewd and sended arleasnesse. 13213 donne sende ic ba 
gewideru. 133%. 134%. 174%. 175°, 19519 he sent his bodan geond 
ealne middaneard. 2071617 and ic sende on eowrum husum cwealn 
and hungor and untimnesse and fyr. 209°. 211°. 212°. 221 (passiın). 
229 (passim). 2319. 257°, 294°. 295. 310° het, bet god 
sende bonne on geare folce to bearfe on corne and on flexe and on 
gewelhwylcon westme. Vgl. Dat. II, 11. 

settan, einsetzen (Wülf. I, 246). 97% durh bzene gryre, be he 
on mancynn set. 2401 bonne man sett ba synne and ba sawle on 
da wege. 255° and for ure ledde bin feorh for heora on dead 
settest. 26316 odde. ba ealdormen, be beboda setton. V gl. Dat. II, 11. 

singan, singen, hersagen, lesen (Wülf. I, 247). 2016 Crist sylf 
sung pater noster zerest. 217. 35%. 1434. 171°. 181% and on 
zghwilcan mynstre singe eal geferreden ztgsedere heora saltere bu 
dry dagas. 181”. 250. 29013”, 302 (syngan). 30619 hit is lang 
eall to areccanne, Det we on bocum embe godes wundra vreedad und 
syngad. 

slitan, zerreissen (Wülf. I, 247). 13218 bet eow bite ne slite 
here ne hunger. 1391%. 19116 bet se wodfreca werewulf to swide 
ne slite ne to fela ne abite of godcundre heorde. 192, 

smeag(e)an, bedenken, beabsichtigen (Wülf. I, 247). 4° and 
georne bet smeagead. 4°. 132° gif we swa willad smeagan ure 
hearfe. 154%. 165%* (refl.). 2678 and gelome wid wytan wisdom 
smeagean. 30718. 

smyrian, salben (Wülf. ], 247 smirewean). 3515 and donne se 
sacerd smyred mid baum halyan erisman breost and sculdru. 

Spanan, verlocken, bewegen (Wülf. I, 247). 285° and nenne 
oberne man him to ne spane to Dam gereordum. 
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sp(r)ecan, sprechen (Wülf. I, 248). 39° and zfre swa bet 
cild radost senig ding specan ma&ge. 541. 551. 110° his freonda 
forespr&c forstent him eal bet ylce, be hit sylf spr&ce. 141° swa 
hwet swa hine Iyste elan odde drincan odde on: unnyt sprecan. 
233°5, 29015 ne nan idel bser ne do, ne ne spec. 


spirjan, untersuchen. 30719 and godes lara and laga smeagean and 
spirjan oft and gelome hym sylfum to bearfe. 

stalan, zurechnen (Wülf. I, 248). 2567 hu bealdlice se deofol 
sprecd to ham hzlende and ba syndeda steled on ba gastas („the 
devil charges the spirits with their sinful deeds” B.-T. 908). 

stalian, stärken. 267° ac stalige man and strangje and trymme 
hi georrne mid wislicre godes lage (stabelige, L. I. P.4; Th. Il, 308, 3). 

stadeljan, gründen, einrichten (Wülf. I, 248). 25318 and ure 
heortan rihtan and stadeljon gode to willan. 

stihtan, antreiben. 2551? and ic heo te beofendum and to gefli- 
tum stihte and to inwitfullum gebohtum. 

stingan, stechen. (Wülf. I, 248). 141* stingad stranglic sar on 
his eagan. 141° stingad hine scearplice on bone mud. 141° stingad 
hine mid sorhlicum sare on his heortan. 

strangian, stärken. 1335 and eowra feonda m&gen strangjan 
bearle. 267? ac stalige man and strangje and tryınme hi georne nid 
wisliere godes lage. 

strynan, erwerben. 193° . his f&zder hine strynd be his agenre 
freodehter.. 

styrian, bewegen, erregen (Wülf. I, 248). 98% he dyde »t 
sumum seele, bet an seren nedre hy styrede, eal swylce heo cucu 
weere. 106° and saca and wraca he styrede gelome. 255°,ac bonne 
ic mine hearpan genam and mine strengas styrjan ongan. 

suwian, verschweigen (cf. Wülf. I, 249 swigian). 2833 gif du 
bonne bet ne dest, ac suwast hit and nylt folce his bearfe gecydan. 

swencan, quälen (Wülf. I, 249). 7411 and beo hlaforda ge- 
hwyle milde his mannum and hy nefrene swence on unriht to swyde. 
9119 und wlbeodige men and utancumene swyde us swencad. 92". 
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swerian, schwören (Wülf. I, 249). 209% bz&t drihten swore 
ad swide. 213%, 214. 22418, 225° bet se halga papa and se 
biscup dorstan swerigan menne ab bus micel megen. 2277. 2537. 


swingan, geisseln (Wülf. I, 249). 22% and hine man swang. 
11015 ba he let hine sylfne bindan and swingan. 183”. 212%, 2241 
obbe he an baem dege oberne swinggep. 2951 ie wylle swingan 
eow mid bam smeartestum swipum. 


swutelian, zeigen (Wülf. I, 249). 36% and bet we swuteljad, 
 bonne we singad, Pater noster etc. 143%. Vgl. Dat. II, 2. 


sybbjan, versöhnen (Wülf. I, 247). 26617 and eull cristen folc 
sybbje and sehte mid rihtre lage. 


syfjan, beseufzen (Wülf. I, 246). 13313 bonne fehd seo wealaf 
sorhful and sarigmod geomrigendum mode synna bemanan and sar- 
lice syfjan. 


syllan, geben (Wülf. I, 246). 5% ongean beere arfestnysse he 
syld arleasnysse. 92°. 1035. 161%. 18116. 21616, 2271 and nan wif 
hire yrfe ne meoleige, butan heo da meolce for godes lufan sylle. 
2298, 2856 het he mot mete bycgan on ba gerad, be he his elmessan 
sylle. 311%. Vgl. Dat. II, 11. 


tacnian, bezeichnen (Wülf. I, 249). 36° and mid bam erismale, 
be man him onufan bet heafod ded, man tacnad bzne cristenan 
cynehelm, be he on heofonum ah. 24918 calamus, bet byd hreod, 
and bet tacnad ba modigan. 


t»can, lehren. 7415 pater noster and credan mymerjan ba yldran 
and ixcan. heora gingran mid rihlan geleafan (besser zu-Dat. II, 
11; vgl. Nachtrag zu S. 57). 251° and hie lihelice helan wolde 
and mildheortnesse teecan. Vgl. Dat. II, 2, 11. 

tzselan, tadeln (Wülf. I, 249). 701% ne znig man oderne beftun 
ne tzle ne hyrwe to swyde (cf. heuwan). 16419, 233%, 235° und 
he telde da cristenan men. 

talian, betrachten, rechnen (Wülf. I, 249). 46°% wa eow, he ew.ed, 
be taljad eow sylfe to deodwitun. 47% wa eow, he cw&d, be taljud 
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ungod to gode and god Bing to yfele. 5515. 15511 and talige hine 
sylfne wid god swa forworhtne u.s. w.: 2434 and ba man talad 
wace, be woldan for godes ege georne riht lufjan. 


tawian, schlecht behandeln, schänden (Wülf. I, 249). 162% and 
tawjad to bysmore bzs begnes cwenan. 


tellan, achten (Wülf. I, 250). 595 bet he telle hine wisne. 


teodjan, den Zehnten geben. 297? gif ge nellad teodjan lc 
beera binga, be eow god land. 

tihtan, überreden, ermahnen (Wülf. I, 253). 39 und het syınle 
vihtlice healde and his gingran georne tihte to dam ylcan. 292! bat we 
zfre sculon mynegjan and tyhtan eow, lewede menn, georne to 
eowre sawla bearfe. 301° (cf. 398). 

tintregian, martern (Wülf. I, 253). 1977 bonne tintregad he 
ba on manigfealde wisan. 1997 hu he da godes gecorenan deg- 
hwamlice tintregad. 


toberan, zerreissen. 1831 swa hwzet mancynnes swa eorde er 
forswealh..... and fugelas toberon. i 


tobradan, ausbreiten (Wülf. I, 253). 80% bonne he his wodscinn 
(Clark Hall. „appearance of madness, madness, folly’”’) widdast 
tobracded. 


tobrecan, zerbrechen (Wülf. I, 253). 148° Donne bid seo gleng 
‚agoten, and se brym tobrocen. 161’? and wed synd tobrocene oft 
and gelome. 178° and gif frigmun swa free sig, bet [he] bet festen 
tobrece obpe his slimessan rihtlice na gelzste. 174°. 2638, 296°3:%, 

tobringan, bringen zu (Wülf. I, 254). 3031* hit is forboden 
on halgum bocum swype deope, bzt nan cristen man ne mote his 
selmessan ahweher behatan odde to bringan.... buton to Criste sylfum. 

tocnawan, unterscheiden (Wülf. I, 254). 603 be disum beawum 
man m&g bene man tocnawan, hweeder him godes gast on wunige 
odde bes gramlican deofles. 


tods»lan, (ver)teilen, trennen (Wülf. I, 254). 126%. 148° beah- 
hwedere se dead hit eal tod.eld. 151'! bonne se earına lichama and seo 
werige sawul hi totweemad and todeelad. 211 and on bam dege wurdon 
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todeelede manna gereordu. 219°. 248° bet bin sawl and bin lichama 
todelad heora gemienscype. 263°. 306%. 311? and on syx ylda 
is beos woruld eac tod.eled. Intrans. 149%. 1902. 264°. Vgl. Dat. II, 11. 


tofesjan, ın die Flucht treiben. 132° bet ge eow to gamene 
feonda afillad odde tofesjad swa fela, sua ge reccad. 1335 and ge 
tofesede swide afırhte oft litel werod earhlice forbugad. 

tosceacan, zerstreuen. Nur Pass. 148° and bet gold tosceacen. 2639. 


tosceadan, trennen (Wülf. I, 255). Nur Pass. 26° ac der 
gewyrd durh godes mihte rade toscuden bet wered on twa. 871 
donne wurd godes dom rihtlice toscaden. 203°. 


tosceotan, trennen. 2881? and he tosceat hi on tıwa, swa swa 
sceaphyrde tosceat sceap fram gatum. 


toslitan, verletzen, zerreissen. 61°5 ba [be] Cristes cyrcan toslitad. 


totwzman, trennen (Wülf. I, 255). 1511 bonne se earma 
lichama and seo werige sawul hi totwemad and todaelad. 3061. 


toweorpan, niederwerfen (Wülf. I, 255). 88? da sede he heonn, 
bet his sceolde weordan zghiylce stan on uferan dagum grundlinga 
toworpen. 195°. 


tregian, quälen. 50? und gyf ge Ponne sıwa dod and rihtlice 
demad and on unriht ne tregjad ne earme ne tyrewjad. 

trymman, trymian, bestätigen, trösten (Wülf. I, 256). 35° 
onne trymed he his geleafan. 267° ac stalige man and sträangje 
and trymme hi georne mid wislicre godes lage and mid rihtlicre 
woroldlage. . 

twsman, trennen. 272% and ne lztan us deofol dweljan ne 
tweman. = 

tweo(ga)n, zweifeln (Wülf. I, 256). Unpers. 215 und done 
eftran aa tweode ma, bonne bene serran. 37 Jeet hine wile tweogun. 
Über 2813 vgl. beim Gen. B, 1. 

tynan, ausschliessen (Wülf. I, 256). 2228 and ge me oft tynan 
gededan, anne bearfan cleopedan to iowrum husum, and ge hi 
ne noldan gehyran. 
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tynan, quälen. 70° ne znig man oderne ne tyrje ne ne tyne 
ealles to swyde. 309 und bet hi eldeodiye menn and feorran cumene 
ne Iyrjan ne ne tynan. 


tyrjan, tyrewjan, quälen. cf. tynan. 50° ne earıne ne tyrewjad. 


pafjan, dulden (Wülf. I, 250). 23% eal bet he for us and for 
ure lufan bafode and dolode. 1001? Deah he bes deofles gedwyld 
lange er bafode. 


bencean, (be)denken (Wülf. I, 250). 541* oder hy bencad. 55°. 
2361 and unnytte gebancas he dohte b&rinne. 306° sona swa he 
bet bohte burh ofermodignysse. 


piegan, nehmen (Wülf. I, 250). 3415 oddon husl to dieganne. 
37+ bet he bonne pbiege Cristes lichaman and his blod. 71° er 
he husel diege. 285% het he mot mete bycgan. 285°. 


poddettan, quälen. 23515 und ba deoflu hy potedon and boddetton 
ba earman sawle. 


polian, erdulden (Wülf. I, 251). 5% and sybpan ne holjan ne 
yrmde ne myrhde. 175%, 23%, 25°. 393 and ealles des hy motan 
stid wite doljan wfter godes dome. 837. 8458. 961:?. 96° we motan 
nyde pet stidre holjan, gyf we clzene beon sceolan, bonne se dom 
cymd. 1221. 145°. 14917. 301%, Vgl. Gen. B, 2 (in der Bedeutung 


. BE 
„verlieren””). 


preag(e)an, tadeln, bestrafen (Wülf. I, 251). 1555 bet he hine 
sylfne on his gedance for his misd:iedan swyde breage. 194 ba 
durha dreade Crist mid his halgan mude. 266° he sceal mandede 
men breagean bearle mid woroldlicere steore. 


preatian, ermahnen, bedröhen, erschrecken (Wülf. I, 251). 
8419 und ba, de he elles mid his lotwreneum bepzcan ne meg, ba 
he wile breatjan. 214 bet an halig ancer genam senne deofol and 
began hine dreatigan, pet he him sede, hwyle hit on helle were. 

prowian, erdulden (Wülf. I, 251). 110° und for ure neode dead 
browode. 1118. 121%. 1221 Crist browade for us synleas, bonne 
note we be gewyrhtum fela for urum synnum browjan and boljan. 
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136° bonne we sceolon. eft on bam dome browjan sceame beforan 
gode. 14917 bet we ne burfon eft ba ecan witu browjan and doljan. 
150%. 197%. 213209 ba gereaw him eft, Br his handgeweorc swyle 
sar browjan sceolde. 


purhsmyrian, salben. 2293 ber Scs Johannes me bone halgan 
fulluht asende [and] mid ele and mid crisman me burhsmyrede. 


purhteon, auftreiben, vollziehen (Wülf. I, 252). 280° eac manna 
gehwylc m&eg be his m&ede mid bam lacum, be he elles hefd and 
be he hburhteon mag, gode eade gecweman. 285° ac we ne magan 
for ure tyddernysse byllie festen burhteon („we cannot on account 
of our weakness accomplish such a fast”’. B.-T. 1080). 


bwean, waschen (Wülf. I, 252). 229% bet ge on sunnandsge 
eowre heafdu ne bwean ne eower fex ne efesjan. 


pyrstan, dürsten (Wülf. I, 253). Unpers. 17% hine byrste hwilum 
and hwilum hingrode. 2881: me byrste, and ge me scencton. 288°. 


unbindan, losbinden. Nur Pass. 836 efter busend gearum bid 
Satanas unbunden. 2433 sefter bam. busende bid se deofol unbunden. 


underfon, empfangen, aufnehmen (Wülf. I, 256). 4°1. 1513 er he 
for ealles middaneardes alysednysse sylfwilles ınennisenesse underfeny 
burh bet clene m&eden Scä Marian. 167. 2122. 227 and heo hit mid 
geleafan underfeng. 2457. 336. 351 his dyrstignes witodlice dered 
him sylfum, ac bt ne dered elles bam na be swydor, be ba denunga 
underfod mid rihtum geleafan. 67%. 100! and englas hine bzer 
underfon scoldan. 10925. 110%, 14210, 1671. 194°. 22617. 23216, 24926 
pbonne underfod ba englas ba eadigan sawle mid myclum lofsange. 
27691, 28426 and des halgan husles bigene mid geleafan underfon 
us to synna foryyfenysse. 28513. 2901. 293°. 2951 wreccan and 
zlbeodige underfon. 301°. 302%. Vgl. Dat. II, 8. 


underniman, verstehen. 305! se De hit underniman wile. 


understandan, verstehen (Wülf. I, 257). 1517 se de hefd rihtne 
geleafan and understent godes mihta. 20%. 10125, 113? and freolstida 
and festentida rihtlice understandan. 163° (Sweet liest: oddon we 
woldan a riht understandan). 167%. 2021, 
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unhlidian, öffnen (vgl. Wülf. I, 240 onhlidan — öffnen). Nur 
Pass. 21419 het eall seo stow weard onrered, and heo abifode eall, 
and seo byrgen wes open geworden and unhlidod. 


unweordian, erniedrigen. 1687 and hy unweordige zghwar on 
lande, ba be godeunde lare and woruldeunde rihtlage wyrdan and 
scyrdan on znige wisan. 


unwreon, cf. onwreon. 
wacsan, waschen (Wülf. I, 258). 2967 bet man cladas ware. 


w»fan, kleiden. 119% utan hlywan ofcalene and wefan nacode. 
209°. | 

wanian, vermindern (Wülf. I, 258). 6720 and de godes cyrcena 
riht wanad odde wyrded. 921 ac on zghwylce wisan wanjad to 
swide eal, bet we sceoldan on godes est gelestan. 1431. 


warjan, bewahren (Wülf. I, 259). 19113 De wid bone beodscadan 
fole seulon warjan. 


warnian, warnen, hüten (Wülf. II, 14). 7914 bet hy godes fole 
warnjan gelome wid phone egesun. 80? bet we godceunde heorda 
warnjan nu georme, hu hy bam deofle Antecriste sylfan weerlicast 
magan bonne widstandan. S0* and utan warnjan us eac swa wid 
his unlara nu swyde georne. 1011.12, 1301 132611, 1785. 1793. 
1878 we nu ungeszlige syndon, pet we us bet ne warnjad. 1881. 


2027-1216, 245%. 27315, 


wealdan, verwalten, lenken (Wülf. I, 259). 99° be ba on bam 
dagum Romware weold. Vgl. Gen. B, 8 und Dat. II, 12. 


weardian, verwahren. 19310 and ber he hine healt and 
weardad inne. 


wegan, wiegen (cf. Wülf. I, 259 tragen). 240? Dbonne man sett 
ba synne and ba sawla on da wege, and hy man weged, swa man 
ded gold wid penegas. 


weman, antreiben. Reflex. 266° and to &lcan rihte us sylfe 
wenjan and weman. 


wendan, wenden (Wülf. I, 259). 13830 duss atelic gewrixl ba 
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earmsceapenan men on worulda woruld wendad berinne on forswor- 
cennesse sweartes brosmes anıl des weullendan pices weana to leanes. 
139212 and b&t werige mod wendad ba gyltas swyde mid sorge und 
mid sare (cf. „det werige mod :wendad ba gyltas swide mid 
sorgum, caeca scelerum mergit vertigine mentem.”” Be Domes Dxege, 
244). 1429 uton wendan us to urum drihtne. 2032 and swa wendad 
wrang to rihte and riht to wrange. 2367 and wende hine bonne aweg. 
2589 se be his andwlitan fram bam hbearfan wended. 265%. 298%. 


wenian, gewöhnen, ziehen. 76? ac utan us sylfe ımnid godan 
gebance on worde and on weorce wenjan to rihte. 154% bet hy 
georne sculon be Cristes bysene and be his lare godes folce wenjan 
to bam, be heoım hearf sy. 266° and to elcan rihte us sylfe wenjan 
and weman. 


weordian, ehren, verehren (Wülf. I, 259). 1216 ba wes beah 
an magd, de efre weordode bone sodan godd. 661*.16, 6713 and his 
halgan cyrican syngallice weordjan. 68°. 71°. 7315 and godes hus 
symle weordje and werje and sece gelome him sylfum to bearfe. 
98% and het hsebene folce burh deofles lare weordedon ba heom 
for godas. 10513 bet hy wurdedon him for godas ba sunnan. 1051833, 
106?7, 179% and bet hi godes beawas symle werjan und weordjan. 
210% bet Dathan and Abiron und Choreb, ba dreo ealdormen, 
noldon wurdjan bone halgan sunnandeg. 219. 2231. 269° bet man 
ba georne fyrdrige and wurdige. 2727. 281%. 284°. 30917, 


wepan, beweinen (Wülf, I, 260). 13819 hwet miht bu on ba 
tid bearfe wepan (cf. Be Domes Dixge, ed. Lumby: 176 hwet 
miht Du on ba tid bearfe gewepan, how might thou on that tide 
bewail thy trouble?). 14913 bet we symle ne wepon and forhtjan 
ha toweardan wita. 


werian, verteidigen (Wülf. I, 260). 4823 beorgad steopeildum 
and werjad wudewan. 687 and Cristes ceyrican weordjan and werjan. 
7315 and godes hus symle weordje and werje. 14%. 14321. 179°%, 
26716, 27418 and we sculan ealle anne cynehlaford rihtlice healdan 
and lif and lund samod ealle wyrjan. 


willan, wollen (Wülf. I, 260). 1710 ba he b&#t wolde. 48° and 
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biddad me syddan, cw&d ure drihten, bes, be ge willan. 67° bet 
he wille, bet man him beode. 97*. 1125. 12912. 144°. 171%. 266%, 


wis(s)ian, zeigen, lehren. 13% bet he hy be dere lage wisjan 
scolde. 1037. 121? and a ford on hit wisjan to dam, be gode 
lieige. 13242 bet he fole wissode. 301? (ef. 121°). 30418. Vgl. Dat. 
II, 2, 11. 


witan, wissen, kennen (Wülf. I, 260). 3? he bonne naht odres 
ne wat. 43. 20% bet he his cristendomes gescead wite. 3415 and 
wat hine sylfne on synnum to fulne and siwyde forwyrhtne. 53% 
be nat na mycel gescad zniges gerades. 89%. 10111. 10316 andettan 
ha misdweda, be he mid him sylfum wat. 1235. 1276. 14016 nese, 
ic wat ealle hyre weore. 153°. 1613 gif mun on godes gride made 
witan wolde. 2028. 220° and him to litelne eye to witan. 243%, 
29616 sea bet ba Iybbendan nyton, be hwan hig lifjan, and ba 
deadan man nat, hu man delfe. Vgl. Dat. II, 11, 13. 

witegian, vorhersagen (Wülf. I, 261). 25017 Jnet witegan wite- 
gedan and heredan. 

witnian, strafen (Wülf. I, 261). 2551 rihtlie is, bet ic da 
‚mid witum witnige, ba be Pine hsese forhogedon. 2951 bet ie 
witnige eow mid ham wyrstan wite. 

wregean, anklagen (Wülf. I, 261 ıregan). 928 and ure mis- 
deda eac wregead us gelome. 

wreon, bedecken (Wülf. I, 261). 240%? het bu ne sceoldest 
wyrmum to mete and to gebeddan weordan and wreon be mid bsere 
cealdan eordan. j i 

writan, schreiben (Wiüilf. I, 261). 207? Det he wrat gewrit on 
dam seofodan heofone swyde eorlicum wordum for sunnandzges 
weorcum and seternesdiges ofer non. 2133. 

wyldan, bändigen. 74% ac mid forhsfednesse oft and gelome 
wylde hine sylfne him sylfum to dearfe. 84% ba he wile breatjan 
and zgeslice wyldan and earmlice pinjan. 168° (Der Akkus. ist 


zu ergänzen). 


wyrcan, tun, machen (Wülf. I, 262). 56 be godes willan wyr- 
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cad. 510, 1010 bet wes bet an scyp, be godd sylf gedihte Noe to 
wyrcanne. 11? and worhton fela gedwimera on anlienessum. 171%. 2238, 
27°. 84+3. 936. 941%. 96°. 9584-20, 1053 ac syddan bet geweard, bet 
Nembrod and da entas worhton bone wundorlican stypel sfter 
Noes flode. 12915. 185°. 195°. 2043. 212% ba de foran to unriht 
wyrced (cf. 224°). 230° on sunnand&zg worhte drihten win of 
wetere in Architriclines huse. 239%. 2428. Vgl. Dat. II, 11. 


wyrdan, verletzen (Wülf. I, 262). 67% and de godes cyrcena 
riht wanad odde wyrded. 1437. 168° ba be godcunde lare and 
woruldeunde rihtlage wyrdan and scyrdan on &nige wisan. 


wyrigean, verfluchen (Wülf. I, 262). 2337 be wyriged his 
fieder odde his moder odde his hlaford odde his biscop odde his serift. 


ymbehon, schmücken, umhängen. Reflex. 26223 Jeah we us 
gescirpen mid by readestan godwebbe and gefretiwjun mid by beorh- 
testan golde and mid ham deorwyrpestan gimmum uton ymbehon. 


ymbsnidan, beschneiden. 195° and »fter Moyses laye he hine 
ket yınbsnidan mid scearpum flinte. 


ymbtrymman, umgeben, befestigen. 13715 eall engla werod ecne 
embtrymmad bone mran kyning mihte and drymme. 19318 sıwa se 
deofol befyld into Anteeristes moder innode and hy eull ymbutan 
ymbtrymd mid deofliere mihte, . 


ymbtynan, umgeben. 146° «nd deah man bone garsecg mid 
isene utan ymbtynde. 


ywan, zeigen (Wülf. I, 263). 24? and hine sylfne ywde sıwa 
oft, swa he wolde. 


II. Der Akkusatıv als adverbiale Bestimmung. 
Vgl. Wülfing I, 266 f. 


Der Akkusativ als adverbiale Bestimmung ist ein Accu- 
sativus temporis und bezeichnet die Zeit wie lange und 
die Zeit wann etwas geschieht. 

47 ba de wisdomes gymad ba hwile, be hy libbad. 564, 147 and 
fullicee LXX intra syddan on un was se deodseype eall gedeowod 
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under heora feonda gewealde. 241 and feowertig daga her on eordan 
wunode. 84° ane hwile. 99% odre hiwile.... und odre hwile. 841 
sume hıile. 85*. 9516. 9412 ba hwile, be we magan and motan. 
1061. 10777. 1152. 1191 u. s. w. 

1033 bas halgan tid. 10413 de geornlice bet lencten heora synna 
betad. 146° yyf enig mann were ane niht on helle. 14812 libban 
her on life fela busend yeara. 16317. 156° het deofol has beode nu fela 
geara dwelode to swyde. 161* ealle hiwile. 16815 eniye hıwile. 17119 ba 
dry dagas [,be bet festen aboden sy]. 173+?*. 180%. 18118:?1, 226%, 
19714 feordehealf geur se deofles man rixad on middanearde. 198° 
fela hund wintra. 273°. 200°? Iytle hiile. 200% hi farad ofer 
ealne middaneard fif mondas fille. 20516 he wes fif wucan dead. 
21127. 215°. 220%, 221° letle wile. 260° ınine bearfan me ealne 
weg habbad. 208? XV niht on ufan eastran. 265° heah be he her 
on life libbe busend wintra. 28517 ba ba se heretoga Moyses feste 
feowertig daya and feowertig nihta tosomme. 285%. 2896 and forga 
lc haemedbing has halgan tid lee nıht. 29777 ge syttad ealle niht 
and drincad od leohtne day. 299* hig leofedon lange hwile. 30026 
gebete &fre his lifdagas eulle. 


Dieser Akkusativ dient weiter zur Massbestimmung 
und Gewichtsbestimmung. 

2173 bonne se munt, be is syatinan fedman hegre (l. fedınan). 
2287 and cele an hagelstan weged fif pund. 2008 het syndon bonne 
twentig Dusend sidan tyn Pusenda. 296? and AI sidan hund 
pusenda hi leddon hbanon ealle gebende. 


DER INSTRUMENTALIS. 


Vgl. Wülfing. I, 270 £. 


Der Instrumentalis als adverbiale Bestimmung dient: 

a. Zur Angabe der Zeit. 

757 zzghwylce d&ge. 102° znige deege. 1111 by driddan dege. 
1161-5 &lce geare. 179° zeghwylce geare. 181% zyhwilce dege. 1813. 
1831: by dege. 24418. 208%. 272%. 310%. 31118 u.s. w. 2851 lce 
dege. 2983. 227% dy seofodan dege. 289% zwle diege. 218° sume 
side. 304?% obre sybe. 304%. 3053° briddan side. ... feordan side. 
2056 bet fyr eymd sume bissa herfesta ofer manna bearn. 


8. Zur Angabe der Art und Weise. 
206% and hit ba ongun rinan.... Py mastan rene. 


y. Zur Angabe des Mittels und der Ursache. 1117 ealle we 
scoldan forweordın ecan deade. 1227 ne mayon hy us bonne zenige 
gode (cf. 12732 und vgl. beim Datıv IV, 2). 21810 bonne bip he 
deaby sweltende. 2897 nu munegje ie de, leofa cild, isse worde. 

Anmerkung. Die zu Adverbien gewordenen Instrumentale 
werden hier nicht erwähnt. 


Druckfehler und Nachträge. 


S. 3, Zeile 6 lies: Hauptwörtern. 
S. 4, 2. Füge hinzu: sorglos: 
gemeleas, unbekimmert um (Wülf. I, 5). 2202 bet hio 
sindon to gemerlease (für gemelease) Cristes selfes beboda. | 
S. 5, Zeile 3 v.u. lies: aufmerksam. 
S. 9, Zeile 5 v.u. mandicare lies: manducare. 
S. 14. Füge hinzu hinter fandian u. s. w.: 
(h)rinan, berühren (Wülf. I, 22). 259° ie de ztbrede mine 
renas, bet heo binre eordan ne rinad (hrinad A, ztrinad D). 
Füge hinzu hinter onfon u. s. w.: 
tida weordan, to have granted the request for something 
(Bosw.-Toll. 989). 27719 and he eac bes tida weard, 
S. 15. Füge hinzu hinter fremman u. s. w.: Vgl. beim Akkus. 
S. 17,4. „ „ :»ghwet. 259° und eghwet, bes de bu hafast, 
ic de sealde. 
S. 29, Zeile 12 v.u. lies: Eigenschaftswörtern. 
S. 31, ,„ 4 „» „ übereinstimmt. 
S. 34, „12 „,„ hinter seega). füge hinzu: 223# sop is (I. 
ic) eow secge. | 
S. 34, 2. einzuschieben: 
afremdan, abgeneigt werden. 25513 Jet ic wolde, bet hy be 
afremdedon, and bet hy wunedon on minum hordcouan and bine 
circean forgeaton. 
S. 35, Zeile 11 v.u. Füge hinzu: Vgl. auch Dat. II, 11. 
S. 36. Füge hinzu hinter folgian u. s. w.:. Vgl. beim Akkus. 
1. v. fyljan. 


DRUCKFEHLER UND NACHTRÄGE. 149 


S. 39, Zeile 2, zwischen 15915 und 166? einzuschieben: 165° 
gelice baum dwesan, be for heora pı ytan life (Sweet, A.-S. Reader, 
lewe Nap., sare C) nellad beorgan, er hy na ne magan, beah hy 
eall willan. = 

S. 40. Hinter gebeon, gedeihen. füge hinzu : 52° nis he na gode 
wyrd ne to yode belimpd, ne he nefre gode ne gebyhd (gode könnte 
als Dativ und als Instrumentalis aufgefasst werden, vgl. Sweet, 
A.-S. Diet. „inerease in virtue’” ; besser Dativ „gedeihen beı Gott’). 

S. 41. Zwischen misbeodan und swician einzuschieben : ryman, 
erweitern. 134? and heom ie bonne siddan rede and ryme. Dieser 
Dativ wird wohl so zu erklären sein, dass ein Akkusativ: bonne 
weg hinzugedacht wird. Vgl. beim Akkus. 

S. 44, Zeile 19 myswyräan, lies: miswyrdan. 

S. 44, Zeile 2 v.u. Füge hinzu: Vgl. beim Akkus. 

S. 45, Zeile 14 lies: mycel, ac us m&g aa to lytel (sc. byncean). 

S. 47 ı. v. andettan füge hinzu: 227° and mid synna andett- 
nesse eowrum scriftan (Der Dativ gehört zum Verbalsubstantiv). 
. 52, letzte Zeile füge hinzu: Vgl. beim Akkus. 

. 58, Zeile 6 füge hinzu; ef. Engl. Stud. 26, 127. 

. 53, Zeile 6 v.u. füge hinzu: Vgl. beim Akkus. 

. 54, Zeile I4 v. u. füge hinzu: Vgl. Dat. Il, 2 und beim Akkus. 
. 56, Zeile 20 v.u. and lies: and. 

. 57, Zeile 19 hinter credan. füge hinzu: 7415 pater noster 
and credan mymerjan pa yldran and tecan heora ginyrun mid 
rihtan geleafan. | 

S. 60 hinter estan u.s. w. füge hinzu: 

 gelieian, Wohlgefallen haben. 2295 his is min leofa sunu, 
on bem ic me wel gelicode (vgl. Matth. III, 17: Hie est filius 
meus dileectus, in quo mihi complacui: cf. XVII, 5: ın quo 
mihi bene complacui). 

S. 60, Zeile S v. u. sich dıe Frage stellen. Füge hinzu: „to 
consider, to weigh, to deliberate”. Engl. Stud. 26, 130. 

S. 638. Ann. 2. Zum Dativ. commodi: füge hinzu: 

109 tyljan bes, de us nefre ne uteorad. cf. 2810 ne uteorjad 
hy him efre. 

190* det syndon ba gifran und ba heom geornan. 
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255° und bu be sylf on rode astige. 

S. 88 eunnan. Zwischen 110% und 146!° einzuschieben: 1361? 
bet ne cunne (viell. zu lesen: be ne cunne oder: bet he ne cunne) 
his pater noster and his credan (cf. 301°). 

S. 93 ı.v. forgifan füge hinzu: 290 wid ham de bine synna 
bzs de forgifenron (Komparativ des Partizips) beon. 

S. 96 einzuschieben: = 

forleogan, falsch schwören, to perjure one’s self. Reflex. 
1297, 1308. Vgl. forswerian, S. 98. 
forliegan, Ehebruch treiben (Wülf. I, 187). Reflex. 1657 vu 

S. 96, Zeile 10 v.u. erebo, lies: erebro. 

S. 98, Zeile 7 v. u. hinter 290° füge hinzu: Vgl. Gen.B, 10. 

S. 102 einzuschieben: 

ged®gan, aushalten. 220% ac hiom bes cympb ful er ece 
hunger, bam pe bes fyres freeynysse gedegeb and bet ofercumab. 

S. 103, Zeile 1 füge hinzu: gedwlan intrans. 204% der nefre 
leofe ne gedielad, ne lade ne gemetad (vgl. Blickl. Hom. 65% ne 
per ne bid leofra gedal, ne lahra gesamnung). | 

S. 103, Zeile 17 füge hinzu: Vgl. Dat. II, 11. 

S. 105, Zeile 11 v.u. hinter gefremedan. füge hinzu: 135° 
(be ıst Objekt zu gefremedon). 

S. 110, Zeile 3 füge hinzu: gelestan intrans. 118° and seo us 
gelsted zfre to worlde. 

S. 110 einzuschieben: 

gelewan, verletzen. Nur Pass. 99% blinde and deafe and 
dumbe and mistlice gelewede (gelleldwelede C). 
S. 110, Zeile 8 v.u. füge hinzu: Vgl. Dat. II, 11. 
S. 117, Zeile 13 lies: Vgl. Dat. II, 2, 11. 


ÜBERSICMT 


ÜBER 


DIE EIGENSCHAFTSWÖRTER UND DIE ZEITWÖRTER, 


DIE MIT EINEM ODER MEHREREN KASUS VERBUNDEN SIND. 


ÜBERSICHT 


über die Eigenschafts wörter, die miteinerm oder mehreren 


Kasus verbunden sind. 


Erklärung der Abkürzungen: g. =Genitiv; d.=Dativ. Die Zahlen 


abolgel? d. 27. 
andfenge d. 27. 
urfest d. 27. 
arfull d. 27. 


bedihlod d. 30. 
behefe d. 29. 
biter d. 27. 
blide d. 28. 


elene g. 3. 
cud d. 31. 


delleas g. 3. 


earmlic d. 28. 
egesfull d. 28. 
egeslie d. 28. 
eorre d. 28. 


festhafol g. 4. 
freo g. 3. 
full g. 3. 


gecweme d. 28. 


gecwemedlic d. 28. 


gecoren d. 28. 
gecynde d. 32. 
gehende d. 31. 
gehyrsum d. 28. 
geleafful g. 5. 


geben die Seiten an. 


gelic d. 31. 
gemzne d. 32. 
gemeleas g. 148. 
gemyndelie d. 31. 
gemyndig g. 5. 
gemyndiglice d. 31. 
georn g. 4. 
geornfull g. 4. 
getreowe d. 28. 
gebancol g. 5. 
god d. 29. 


hefityme d. 28. 
hold d. 28. 


idel g. 3, d. 29. 


lab d. 28. 
leas g. 4. 
leof d. 29. 
licwyrde d. 29. 


milde d. 29. 


nedbehefe d. 29. 
neod d. 30. 
nydpearf d. 30. 
nyr d. 31. 
nyt d. 30. 


ofergredig g. 4. 


DESSEN HEBEN ESTER BEN 


oferbeurf d. 30. 
onsege d. 32. 
open d. 31. 
ortreowe g. 4. 


rummod g. 4. 


rede d. 29. 


sceldig g. 4. 
sel d. 30. 
sorhlice d. 29. 
styrne d. 29. 





towerd d. 31. 


bearf d. 30. 
bearflic d. 30. 


uncud d. 31. 

unede d. 32. 
ungeleaffull g. 5. 
ungebancfullg.5,d.29. 
unnyt g. 4, d. 30. 





wer 8.58. 
widerrzde d. 29. 
wrad d. 29. 
wyrde g. 5, d. 32. 
wyrst d. 30. 


|yddzde d. 32. 


ÜBERSICHT 


über die Zeitwörter, die mil einem oder mehreren 


Kasus verbunden sind. 


ErklärungderAbkürzungen:g. = Genitiv;d. = Dativ;a. = Akku.ativ; 
da. = Dativ und Akkusativ; gd. = Genitiv und Dativ. Die Zahlen 


abelgan d. 38, a. 68. 
abeodan d. 33, a. 68. 


uberan a. 68. 
abiddan a. 68. 
abitan g. 9. a. 68. 
ablendan a. 68. 
abrecan a. 69. 
abryrdan a. 69. 
abuyan d. 36. 
abyrigan g. 9. 
ubysgian a. 69. 
acennan a. 69. 
acerran a. 69. 
ackensian a. 69. 


acsian g. 10, a. 69. 


acuman a. 69. 
acuzencan a. TO. 
acwellan a. 70. 
adelfan a. 70. 
adileyian a. TO. 
adon a. 70. 
adredun a. 70. 
adrzfan a. 70. 
adrencan a. 70. 
adreogan a. TO. 
adrifan a. W. 


geben die Seiten an. 


adwzscan a. TO. 
adwelian a. 71. 
etbredan da. 46. 


zteowian—ywan) a. T1. 


ztfeallan d. 34. 
zthleapan d. 34. 


zthrinan g. 13, a. 71. 


etsacan g. 12. 
ztwenjun da. 46. 


ztywan, eteowian da.46. 


aferan a. TI. 
afestan a. 71. 
afsestnian a. 71. 
afedan a. Tl. 
afellan a. 71. 


afeormian da. 46, a. 71. 


afından a. 71. 
afırhtan a. TI. 
aflynan a. 71. 

afon g. 13. 

afremdun d. 148. 
«fylan a. 71. 

afyllan a. 72. 
afyllan g. 14, a. 72. 
afyrran da. 46, a. 72. 
afyrsian a. 12. 


. 


ayalın a. 72. 

agan g. 14, a. 72. 
agemeleasjan g.12, a.73. 
ageofan (i) da. 47,a. 73. 
ugeotan a. 73. 
aginnan a. T3. 
agnian da. 47. 
ayyldan da. 47, a. 73. 
agyltın a. 73. 

ugytan a. 73. 
ahebban a. 73. 

ahon a. 13. 

ahreddan a. 73. 
ahweenan a. 74. 
ahwyrfan a. 74. 
ahydan a. 74. 
ahyrdan a. 74. 
aledan a. 74. 

aletan a. 74. 

aleeygan a. 74. 
«leogan da. 47, a. 74. 
alucan a. 74. | 
alyfan da. 47, a. 74. 
alyfed beon d. 43. 
alynjan a. T4. 
\alysın a. T4. 
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amansımman a. 75. 
amearcian a. 75. 
amerian g. T, a. 79. 
ametan a. 75. 
amyrran a. 75. 
anbernan a. 75. 
ancerran a. 75. 
andettan d. 33, da. 47, 
a. 72. 
andswarjan d. 33. 
andıwyrdan d. 33. 
anfindan a. 76. 
anforletan a. 76. 
angytan a. 76. 
animan a. 76. 
ansendan da. 47,a. 77. 
ansteallan d. 60. 
anweendan a. 76. 
anydan a. 76. 
apriccan a. 16. 
arzfnian. a. 76. 
arzran da. 47T, a. 76. 
areccle)an d. 33, da. 47, 
a. 76. 
aredien a. 76. 
arian d. 38. 
ariman a. TT. 
asc(eJadan a. 77T. 
ascunian a. TT. 
ascyrıan a. IT. 
asecgan da. 48, a. 77. 
asendan da. 47, a. 77. 
asettan da. 48. 
asmeulga)n a. TI. 
aspywan a. TT. 
astenan a. TS. 
asteallan a. 78. 
astypan g. T, a. T8. 
astyrian a. 78. 
asyndrian a. 78. 
ation a. 78. 
atrahtnian a. 78. 
abenian a. 78. 


ÜBERSICHT. 


apıean a. 78. 
abystrian a. 78. 
aweccan a. 79. 
awendan da. 48, a. 79. 
aweodian a. 79. 
aweorpan a. 79. 
awerian a. 79. 
awestan a. 79. 
awrecan a. 19. 


awritan da. 48, a. 79. 


auyrdan a. 80. 
anyrgian a. 80. 


bacan g. 14, da. 48, a. 80. 


bernan a. 80. 
barjan a. 80. 
badian a. 80. 
beaenian a. 80. 
beatan a. 80. 





heledan a. 82. 
beleban a. 82. 
belewan a. 82. 
belucan a. 82. 
bemwnan a. 82. 
beneman g. 8, a. 83. 
bendan a. 83. 
beniman g. 8, a. 83. 
beodan d. 33, da. 49, 
a. 89. 
beon g. 14, d. 45. 
beorgan d. 38. 
bepsecan a. 883. 
bepriwan a. 83. 
beran a. 83. 
bereafian a. 83. 
berypan g. 8, a. 83. 
besceawian a. 84. 
besceotan a. 84. 


bebeodan d. 33, da. 48, | bescufan a. 84. 


a. SV. 
bebeorgan d. 39. 
bebyrigean a. 80. 
beelysan a. 80. 
becuman d. 34. 


besencan a. 84. 
beseon a. 84. 
besettan da. 49,a. 
besmitan a. 84. 
bespanan a. 84. 


84. 


bedielang. 8,da.48, a.80. | bestrypun g. 8, a. 84. 


bediglian a. 8. 
befwstan da. 48. 
befleon a. 81. 

befon a. 81. 

befrinan a. 81. 
befylan a. 81. 

began a. 81. 
begeomerian a. 81. 
begiman a. 81. 
beyitan da. 48, a. 81. 


beswican a. 84. 
besyrwan a. 85. 
betzecan da. 49, a. 85. 
betan a. 85. 

betynan da. 49, a. 85. 
bebeccean a. 85. 
behenc(e)\an a. 85. 
beburfan g. 10. 
bewarian a. 86. 
beweardjan a. 86. 


behatan d. 33, da. 49, |bewerian a. 86. * 


a. 82. 
behealdan a. 82. 
behoflun a. 82. 
behreowsian a. 82. 


| behieorfan a. 82. 
|behydan a. 82. 


bewitan a. 86. 

bewreon a. 86. 

biddan g. 10, da. 49, 
gd. 58, d. 60, a. 86. 

bigean a. 86. 

bindan a. 86. 


bisnjanty) d. 35, da. 50, | eargian a.(?) 90. 


a. 87. 
bitan a. 86. 
bletsian a. 86. 
bodian d. 33, da. 49, 
a. 86. 
botettan a. 87. 
brecan a. 87. 
bredan a. 87. 
bregean a. 87. 
bringan da. 49, a. 87. 
brucan g. 10, a. 87. 
byrigeun a. ST. 
bysmerian a. 87. 


. conman a. 8. 
cepan g. 14. 
cestjun a. 88. 
clensian a. 88. 
elypjan a. 88. 
enyttan a. 88. 
costnian a. 88. 
euman d. 35. 
cunnan da. 50, a. 88. 
cweman d. 37. 
cwedun a. 88. 
caylm(i)an a. 88. 
cydan d. 34, da. 50, 
a. 88. 


delan da. 50, a. 89. 
delfun a. 89. 

deman d. 41, a. 89. 
derian d. 39. 

dihtun a. 89. 

don d. 35, da. 50, a. 89. 
drafan a. W. 

drefan a. W. 
dreogan a. W. 

drifın a. 9. 

drincan a. W. 
dwelian a. 9%. 
dyrfan d. 39, 


feormian a. 91. 
ferian a. 91. 
festun a. 92. 
findan a. 92: 
folgiun d. 36 (ef. fyljan). | forseyldgian a. 97T. 
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forgitan a. 94. 
forglendrian a. 94. 
forgripun a. 94. 
forgyman a. 94. 
forgymeleasim a. 94. 
forhabban a. 94. 
forhealdan a. 95. 
forhelan a. 95. 
forhergian a. 95. 
forhogiun a. 95. 


earnian g. 10. 
efesian a. 9. 

ehtan g. 11. 
embesellun a. 91. 
embfretewian a. 91. 
emblideun a. 91. 
endbsetten a. 91. 
embtrymman da. 50. 
eowtian d. 50.* 
estan d. 60. 

etan a. 91. forhwyrfan a. 95. 
forkeran a. 95. 
forletun a. 95. 
forleogan a. 150. 
forleosun a. 96. 
forliegan a. 150. 
formyrdrian a. 96. 
forntiman a. 96. 
fornydan a. 96. 
forradan a. 96. 
forsacun a. 96. 
forseeumian a. 9. 
forsceoppaun a. 97. 


fadian a. 91. 
festan a. 91. 
fandian g. 14. 
faran a. 91. 
fetian a. 91. 
feecan a. 91. 
fedan a. DM. 


forbernun a. 92. forseon a. 97. 





forbeodun d. 38, da. 51, | forsingian a. 97. 


a ‚forspanan a. 97. 
forberan a. 92. forsptllan a. 97. 
forbugan a. 92. forstandan d. 39. 
fordeman a. 92. forstelan a. 97. 
fordon a. 92. forsugian a. 97. 
fordyttun a. 93. forsuwian a. 97. 
foresceawian. da. 51. 
foreseegan da. 51, a. 93. | forsıwalan a. 98. 
forfuran a. 93. forswelgan a. 97. 
forfleon a. 93. forsiwerian a. 98. 
foryayın a. 93. forwyrcan a. 98. 
forgan a. 93. | 
forgifan da. 5l, a. 93.| 58, a. 98. 
forgildan (e, y) d. 41.|foryrman a. 98. 

da. 51, a. 93. frefrian a. 98. 
forgiltun a. 94. fremian d. 39. 


forhtian da. 51, a. 95. 


forsweogian g.6, a. 97. 


forwyrnun g. 8. gd. 
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fremman, fremian g.|yeclensian da.52,a.102. | gefultumian d. 40. 


15, a. 98. 
freolsian a. 98. 
fretan a. 98. 
frinan a. 98. 
fridjan a. 99. 
fulfremmun &ä. 99. 
fulfremian a. 99. 
fulgungan d. 36. 
fullfyligeun d. 36. 
fulljan a. 99. 
fultumjan d. 39. 


fyljan a. 99 (ef. fol-: 


gian). 
fyllan a. 99. 
[ylistan d. 39. 
fyrdıjan a. 99. 
fysun a. 99. 


geaesiun &. 9. 

geerndjan da. 51. 

geagnian(h) da. 
a. 99. 


[9 
59, 








geelypian a. 102. 
geenawan a. 102. 
gecweman d. 37. 
gecwedan a. 102. 
geewylman a. 102. 
geeyrran a. 102. 
gecydan d. 34, da. 52. 
gedeegun a. 150. 
gedlan a. 102. 
gedafeniun d. 43. 
gedeman d. 42, a. 103. 
gederian d. 40. 
gedihtan d. 34, da. 52, 
a. 193. 
gedon da. 52, a. 103. 
gedreccan a. 103. 
gedrefan a. 103. 
gedwelian(lÜl) g. 8,2. 103. 
geeaeniun a. 103. 
geeadmedan a. 104. 
geearniun g. 11, da. 53. 
a 104. 


geandettan da. 52,2.99. | yeedcennan a. 104. 


gearian a. 100. 
gearıwian da. 52, a. 100. 
gebeodan da. 52. 
gebeorgan d. 39, a. 100. 
gebendan a. 100. 
geberan a. 100. 
gebetan a. 100. 





geedstadeliun a. 104. 


‚ geefenlecan a. 104. 


geendian a. 104. 
gefudian a. 104. 
gefestan a. 104. 
gefzstnian a. 104. 
gefaran a. 104. 


gebidun g. 12, a. 100. |gefedan a. 105. 


gebiddan a. 101. 
gebigfe)an a. 101. 
gebindan a. 101. 
gebletsian a. 101. 


gefelan a. 105. 


|geferian a. 105. 


gefettan a. 105. 
gefleman a. 105. 


"gebringan da.52,a.101. |gefordian a. 105. 


gebroeiun a. 101. 
gebyegan a. 101. 
gebyrjun d. 35, 43. 
gebysnian a. 102. 


gefretewiun a. i05. 


-|gefrefriun d. 40. 


gefremian da.53, a. 105. 
gefrenman da. 53,2.105. 


geceosan da. 52,a. 102. |gefreon g. 8, a. 105. 
gefreodian (i) g.8,a.105.| yelecgan a. 110. 


gecigean a. LU2. 


‚gefulwian a. 105. 
‚gefullian a. 108. 
‚gefyllan a. 106. 
‚gefylstan d. 40. 
‚gegaderiun (=) a. 106. 
gegan a. 106. 
gegangan d. 43. 
gegearcian da. 53. 
gegearunan da. 
a. 106. 
geglengan a. 106. 
geglen(e)gan a. 106. 
geyladian a. 106. 
gegodian a. .106. 
gegremian a. 106. 
gegretan a. 107. 
gehadian a. 107. 
geheftan a. 107. 
gehxlan a. 107. 
gehagian d. 44. 
gehalgian a. 107. 
gehatan da. 53, a. 107. 
gehealdan a. 108. 
gehegian a. 108. 
gehelpan d. 40. 
gehergian a. 108. 
geherim a. 108. 
gehnescian a. 108. 
gehwyrfan a. 108. 
gehynun a. 108. . 
gehyran, d. 36, a. 109. 
gehyrsumian d. 36. 
gehywian a. 109. 
geinnjan a. 109. 
geleedan a. 109. 
gekeran &. 109. 
gelestan da. 53,a. 119. 
geleetan a. 11. 
gelagian a. 110. 
geladian a. 110. 
geleanian da. 53. 


53,. 
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geleornian a. 110. gerzdan d. 60, a. 113. |getzcan da. 54. 
gelettan g. 8, a. 110.|gereccan da. 53. getelan a 117. 
gelewan a. 150. gereordian a. 113. getellan da. 54, a. 117. 
gelician d. 149. 'gereowan d. 44. geteohhian a. 118. 
geliffestan a. 110. gerestan a. 114. geteon a. 118. 
gelimpan d. 44, gerihtan a. 114. ' |geteodian a. 118. 
gelidian a. 110. geryman da. 54 (ef. |getihtan a. 118. 
gelogian a. 110. ı 2a. 114). getimbrian a. 118. 
gelufian a. 111. |gesamnian a. 114. getimian d. 35. 
gelyfan (ie) g. 6, d. 42, | gesceamian a. 114. getidian gd. 59. 

gd. 58, a. 111. gesceawian a. 114. getrahtnian a. 118. 
_gelyhtan a. 111. gesceppan da. 54, a. 114. |getryımman a. 118. 
gelytlian (i) da. 53, |gescirpan a. 114. getweman a. 118. 

a. 110. | gescyftun da. 54, a. 114. | gehafian da. 55,a. 118. 
gemzenigfyldan a. 111. ; geseyldan d. 60, a. 114. | gebancian d. 34. 
gemaniun g. 6,2. IL. yacandan a. 115. gebenc(e)an d. 60, 
gemart(i)rian a. Ill.|gescyrtan a. 115. a. 118. 
gemedemjan a. 111. |gesecan a. 115. gebeodan a. 119. 
gemenegan a. 111. geseegan a. 115. gebeon d. 40. 
gemetan a. 111. gesenian a. 115. geheowian a. 119. 
gemetgiun a. 111. geseon a. 115. gebingian d. 40. 
gemidlian a. 111. gesettan da. 54, a. I15.|geholian a. 119. 
gemiltsian d. 40. gesibsumian a. 116. gehrestan a. 119. 
geminsjan a. 112. gesingan a. 116. 'gehrean a. 119. 
genmunan a. 112. gesittan a. 116. ‚gebregeun a. 119. 
gemynegiang.6,a. 112. |gesleun a. 116. ıgeprowian a. 119. 
genzglian a. 112. gesteppan a. 116. gebyncean d. 42. 
genanian a. 112. gestandan a. 116. geunnan d. 40, da. 54, 
genealzcan d. 35. gestincan a. 116. gd. 59. 
genemnan a. 112. gestrangian a. 116. geunretan a. 119. 
geneosjan a. 112. gestre(g)dan a. 116. geunrotsian a. 119. 
generian a. 112. gestrewian a. 116. geuntrumian a. 119. 
generwan a. 112. gestrynan da. 54,a. 116. | geunwurdian a. 119. 
genihtsumian d. 42. |gestyran gd. 58, a. 117. | gewedian a. 119. 
geniman a. 112. geswencan a. 117. gewzpnian a. 120. 
gentwian a. 113. gesweogjan 8. T. gewanian a. 120. 
genydan a. 113. geswican g. 9. gewartan a. 120. 
geof(f)rian da. 53, |geswingan a, 117. gewarnian d. 40,2. 120. 

a. 113. geswutelian d. 35,da. 54, |geweegan a. 120. 
geondseridan a. 113. a. 117. gewelgian a. 120. 
geopenian a. 113. gesyflan a. 117. gewendan a. 120. 


geortrywan a. 113.  |gesyllan da. 54, a. 117. |geweordian a. 120. 
gerzcan a. 113. getacnian a. 117. gewilnian g. 11. 
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gewinnan a. 120. 
gewisian a. 120. 
gewitegian a. 120. 
gewrecan a. 120. 
gewritan a. 121. 
gewyldan a. 121. 
gewyrcan da. 54,a.121. 
geyppan da. 55. 
geyrgan a. 121. 
geyrman a. 121. 
gifun d. 42, da. 55. 
gitsian g. 11. 
gladjan a. 121. 
glengan a. 121. 
godjun a. 121. 
granian d. 40. 
gremian a. 121. 





gridjan a. 121. 
yyldan d. 42, da. 55, 
a. 121. 


gyman g. 12. 
gyınan g. 11. 


habban g. 15, da. 55. 
3:.122, 

heftan a. 122. 
h.elan a. 122. 
halgian a. 122. 
halsian a. 122. 
hatun a. 123. 

hatian a. 123. 
healdan da. 55, a. 123. 
hearmian d. 41. 





heuwan a. 123. 
hebban a. 123. 
hedan g. 13. 


hefegjun d. 44. 

helan a. 123. 

helpan g. 15, d. 41. 
hergian a. 123. 
herian da. 55, a. 123. 
heri(ge)an a. 123. 
hersumjan d. 36. 
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hingrian a. 124. 
hlihhan g. 12. 
hlystan g. 7, d. 36. 
hlywan a. 124. 
hordian da. 55, a. 124. 
(h)rinan g. 148. 
hwyrfan a. 124. 
hynan a. 124. 
hyran d. 37. 
hyrtan a. 124. 
hyrıwan a. 124. 
hywian a. 124. 


can a. 124. 

lacnıan a. 124. 
ledan da. 55, a. 125 
lefan da. 55, a. 125 
lenan da. 55. 

leran da. 55, a. 125. 


lzetan d. 61, a. 125. 
lagian a. 126. 
(gejlatian g. 13. 
lahettan a. 126. 
ladıian a. 126. 


\lean a. 126. 


leanian a. 126. 
leegan a. 126. 
lehtrian a. 126. 
leogan d. 41. 
leornian a. 127. 
lesan a. 127. 
lettan a. 127. 
libban a. 127. 
lician d. 37, 44. 
fan a. 127. 
logian a. 127. 
lufian a. 127. 
Iyfan d. 38. 
Iystan g. 11, a. 127. 
Iytlian a. 127. 


macian da. 56, a. 127. 


menan a. 127. 


meersian a. 127. 
messian a. 128. 
mepbian d. 41. 
manian g. 7, a. 128. 
meoleian a. 128. 
miltsian d. 41. 
misbeodan d. 41. 
misdon a. 128. 
mishyran d. 37. 
mislimpan d. 44. 
miswyrdan d. 44. 
mundian a. 128. 
mymerian a. 128. 
nyn(e)gian g.7,a.128. 
myntan da. 56. 








ncumian a. 128. 
nealzcan d. 44. 
nenman a. 128. 

neod beon d. 44. 
ınerian a. 128. 

ıniman da. 56, a. 128. 
ınydan a. 129. 
nydpbearf beon d. 44. 
nyttian a. 129. 


ofercuman a. 129. 
oferfaran a. 129. 
oferferan a. 129. 
ofergitan a. 129. 
oferhogian a. 129. 
oferhyran a. 129. 
ofersceadewian a. 129. 
oferseon a. 129. 
oferstselan a. 129. 
oferswidan a. 129. 
ofertruwian d. 42. 
oferwinnan a. 130. 
oferwreon a. 130. 
oferyrnan a. 130. 
offrian da. 56. 
ofgeotan a. 130. 
ofhagian d. 44. 


ofniman da. 56. 
ofsleun a. 130. 
ofteon gd. 59. 
ofpriecan a. 130. 


ofbynceand. 42,gd. 59. 


oleccan d. 42. 
onzlan a. 130. 
onbryrdan a. 130. 
onbyrhtan a. 130. 
oncnawan a. 130. 


ondr&dan da. 56, gd. 
59, d. 61, a. 130. 


onfindan a. 130. 

onfon g. 14, d. 42, 
a. 131. 

onginnan a. 131. 

ongitan a. 131. 


onhagian d. 44, a. 131. 


onhiscan a. 131. 
on(h)reran a. 131. 
onhyrian a. 131. 
onlenan gd. 59. 
onlihtan a. 131. 
onlucan a. 131. 
onscunian a. 131. 
onsendan a. 131. 
ontynan da. 56. 
onwendan a. 131. 
onwreon a. 132. 
openian a. 132. 
ortrywian g. 11. 
ordian a. 132. 


p&can a. 132. 
pinian a. 132. 
Pinsian a. 132. 
potian a. 132. 
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reccan g. 13. 
receleasjan g. 13. 
rihtan a. 133. 
rihtlecan a. 133. 
rinan (cf. hrinan) 
a. 133. 
ryman d. 149 a. 133. 
rypan a. 133. 
samnıan a. 133. 
sawan a. 139. 
sc(e)amian g. 12, d. 44, 
a. 133. 
sceawian a. 133. 
scencan d. 48. - 
scendan a. 133. 
sceotan a. 133. 
sceran a. 134. 
seirpan a. 134. 
serifan d. 34. 
scrydan a. 134. 
scyftan a. 134. 
scyldan a. 134. 
seyrdan a. 134. 
seyrtan a. 134. 
secan da. 56, a. 134. 
secgan d. 34, da. 57, 
a. 154. 
sehtan a. 135. 
sellan da. 57. 
sendan da. 57, a. 155. 
settan da. 57, a. 135. 
singan a. 135. 
slitan a. 135. 
smeag(e)un a. 155. 
smyrian a. 135. 
spanun a. 139. 
sp(r)ecan a. 136. 


redan d. 38, da. 56, | spirjun a. 136. 


a. 132. 
rerun a. 132. 


stelan a. 136. 
stalian a. 136. 


reafian g. 9, a. 132. |studeljan a. 136. 
recc(e)an d. 34, a. 132. stihtun a. 136. 
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stingan a. 136. 
strangian a. 136. 
strynan a. 136. 
styran g. 9,d. 38, gd.59. 
styrian a. 136. 
suwian a. 136. 
swencan a. 136. 
swerian a. 137. 
swician d. 41. 
swingan a. 137. 
swuteljan d. 35. 
sybbjan a. 137. 
syfjan a. 137. 

syllan da. 57, a. 137. 





tacnian a. 137. 
tzcan d. 35, da. 57, 
a. 137. 
telan a. 137. 
talian a. 137. 
tawian a. 138. 
tellan a. 138. 
teodjan a. 138. 
tihtan a. 138. 
tılian(y) g. 11, d. 61. 
tintregian a. 138. 
tida weordan g. 148. 
titian gd. 59. 
toberan a. 138. 
tooredan a. 138. 
tobrecan a. 138. 
tobringun ‘a. 138. 
toenawan &. 158. 
todelan da. 57, a. 138. 
tofesjun a. 139. 
tosceacan a. 139. 
fosceadan a. 139. 
tosceotan a. 139. 
iloslitan a. 139. 
totweeman a. 139. 
toweorpun a. 139. 
tregian a. 139. 
trymman,trymaan a.139. 
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tweeman a. 139. 
tweo(ga)n g. 7, a. 139. 
breonian(y) d. 45. 
tynın a. 139. 
tynın a. 140. 
tyıjan (tyrewjan) 

a. 140. 


pafjin a. 140. 


puneian.d. 34, gd. 59. 


banc witan gd. 59. 
beurf beon d. 45, 
gd. 60. 
bencean a. 140. 
benian d. 37. 
beowiun d. 37. 
biegan a. 140. 
bingiam d. 61. 
poddettan a. 140. 
polim g. 9, a. 140. 
breag(e)un a. 140. 
breatiom a. 140. 
prowian a. 140. 
pburhdrifan da. 57. 
burhsmyrian a. 141. 
pburhteon a. 141. 
pwean a. 141. 
pyneean d. 45. 
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byrstan a. 141. 


unbindan a. 141. 
underfon d. 43, a. 141. 
Iunderniman a. 141. 
understandan a. 141. Ä 
unhlidian a. 142. | 
unnan gd. 60. 
I'untynan da. 37. 
'unweorbian a. 142. 
unmwreon a. 142. 
up(ge)bredun da. 57. 


warsan a. 142. 
| vefm a. 142. 

‚wanian a. 142. 
‚warjun a. 142. | 
|warnian a. 142. 





| wealdan g. 13, gd. 60, 


a. 142. | 
weardian a. 142. 
wegan a. 142. | 
wemaun a. 142. | 
‚wenan g. T, gd. 60, 

d. 61. 
wendan a. 142. 
wenian a. 143. 
weordan d. 45. | 








weordian a. 143. 

wepan a. 143. 

werian a. 143. 

rillan a. 143. 

wilnian g. 11. 

wis(s)ian d. 35, da. 58, 
a. 144. 


|witan da. 58, d. 61, 


a. 144. 
witegian a. 144. 
witnian a. 144. 
widsacan d. 37. 
widstandan d. 37. 
nregean a. 144. 


‚wreon a. 144. 
:erıttan a. 144. 


wudian d. 61. 
wyldan a. 144. 
wyrcan da. 58, a. 144. 
wyrdan a. 145. 
wyrigean a. 145 


ymbehon a. 145. 
ymbsniden a. 145. 
ymbtrymman a. 145. 
ymbtynan a. 149. 
ywan a. 149. 


STELLINGEN. 


De Wulfstan-kwestie kan bij den tegenwoordigen stand der 


wetenschap vooralsnog niet opgelost worden. 


1. 


De vertaling der kerkelijke termen in Mırrer’s Beda en 


Morrıs’ Blickling Homilies laat te wenschen over. 


II. 


De Homiliönlitteratuur der Angelsaksen (BLickLing HoMmILies- 
ZBLFRIC-WULFSTAN) mag door den Germaanschen mytholoog 


niet verwaarloosd worden. 


IV. 


Het is niet zoo waarschijnlijk als men pleegt voor te stellen 
{GOLTHER, DE LA Saussaye), dat de lentegodin Auströ uit het 


Germaansche pantheon geweerd moet worden. 
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V. 


Ik geloof niet, dat Kruse „Etymol. Wört. d. deutschen Spr.” 
heelemaal gelijk heeft, als hij on. valkyrja, ags. waleyrie ver- 
klaart „göttliche Jungfrau, die unter den Gefallenen auf dem 
Schlachtfelde auswählt”. 


VI 


Ten onrechte vindt Prof. Dr. P. D. CHAnTEPIE DE LA SAUSSAYE 
(Religion of the Teutons, bl. 159) in den Beowulf een „super- 


induction of Christian eonditions”. 


vn. 


De letterkundige waarde van den Heliand wordt door VILMAR 
in zijne „Geschichte der Deutschen National Literatur” I, 35 volg. 


overdreven voorgesteld. 
VII. 


Judith (267—269) Beornas stödon 
ymbe hyra beodnes tref bearle gebylde, 
sweorcendferhde. 
l. gebylgde (niet met Cosısn: geblygde. Beitr. XIX, 444). 


IX. 
Beow. 718. 
n&fre he on aldordagum wer ne siddan 
heardran hs&le healbegnas fand. 
l. hele (met Houruausen. Anglia XXIV, 267) en vertaal, niet 
„in härterem heil, d. h. in schlimmerer lage” (Horruausen, 1. c.) 


maar: tot een rampzaliger omen”. 
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X. 


Beow. 1138. he tö gyrnwrece 
swidor böhte, bonne tö seeläde, 
gif he torngemöt burhteon mihte, 
bet he Eotena bearn inne gemunde. 
Het is onnoodig met Cosısn (Beitr. XXI, 26) aan te nemen 


in het laatste vers: bet he wid Eotena bearn inne gemunde. 


XI. 


Ten onrechte beweert Van DER MEER in zijn „Gotische 
Casussyntaxis” I, 187, dat de datief bij usgünan „zeker oor- 


spronkelijk als instrumentalis gold”. 


XI. 


Ps. 4, 1 on minum earfodum d& nearonessum bu me geryındesit]. 
me ıs hier niet acc. (Würrıns, Synt. ı. d. W. Aurreos d. G.), 
naar datief. 


XI. 


Ten onrechte leert de Nederlandsche Spraakkunst, dat men 
schrjjven moet: „De predikant, die gij hoopt, dat beroepen zal 
worden, komt niet in aanmerking.” Historisch juist is: „De 


predikant, dien gij hoopt, dat beroepen zal worden enz.” 


XIV. 


Proza-spiegel der Sonden (uitg. door VeErDAm), bl. 229, 40: 
„Die heilige geest en is van den vader ende soen niet gemaket 
noch gescapen noch gewonnen noch voert gaende”. 
lees: doch voert gaende. 
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XV. 


Spiegel der Sonden (uitg. door VERDAN): 


Berijmde tekst, blz. 167, v.13011v.: ' Proza-Spiegel, blz. 219, 80 v.: 
Hier up Ecclesiastes wel zede: Ecclesiasticus seet: „In tiden 
„In tiden van dynre ledichede van dynre ledicheit scrijff vroet- 
Scrijf vroetscap; wien ontmijnren sal ! scap Ende wie orberen sall sijn 
Sijn were, sal die vernemen al; ‚ werck, sal di te hulpe komen.” 


Twee vertalingen van den door den middeleeuwschen schrijver 
verkeerd begrepen bijbeltekst: „Sapientia serıbae in tempore 
vacuitatis: et qui minoratur actu, sapientiam perecipiet” 
(Eechi. 38, 25). 


xVv1 


In een gedichtje, getiteld „Die Jahreszeiten”, uitgegeven in 
„Jahrbuch des Vereins für niederdeutsche Sprachforschung” 
van 1887 (dl. 13, bl. 117), vs. 13 vlg.: 


Die sudenwint die waeyt dan fust 
Ende gift den dieren ende eruden craft. 


leze men saft voor fast. 
XV. 


Praet (uitg. d. Bormans), vs. 1046 vlg.: 
Maer wildi quaethede [hJantieren, 


ziele ende lijf sal danne faelgieren, 
dat u anegaet. Ja, eist niet recht? 
lees: faelgieren. 
Dat u avegaet, ja, eist niet recht? 


en vertaal: dat gij ongelukkig wordt, is dat niet naar recht en 


billijkheid ? 


fr 
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XVILH. 


Prat (uitg. d. Bormans), vs. 1356 vlg. 
hi mochte di lichte weder deeren 
ende soud di wriven in dijn cleet. 


lees: an dijn cleet. 
XIX. 


Ten onrechte zien Kıuır en WaAsEnAAR in de Hoeksche en 
Kabeljauwsche twisten van hun oorsprong af een socialen strijd. 
Ook Mr. S. MuLter Fz. (Versl. Prov. Utr. Gen. 1899, blz. 43/44) 


stelt hun sociaal karakter te veel op den voorgrond. 


XX. 


Ten onrechte tracht Gissins in zijn „History of Commerce 
in Europe” den nadeeligen invloed van de „Navigation-acts of 
1651” op den Nederlandschen handel te verkleinen. 


XXI. 


Al mag men met de Patriotten van 1784 ın de Acte van 
Consulentschap geen misdaad tegen den staat zien, toch gaat 
het niet aan de houding van den hertog van Brunswijk in deze 


zaak' te verontschuldigen. 


XXI. 


De gronden, waarop Van Deventer („De Opkomst van het 
Nederl. gezag over Java” deel XIII) aanneent, dat NAaroLEon 
DAENDELS uit wantrouwen van het Gouverneur-Generaalschap heeft 


ontzet, zijn niet overtuigend. 


nn nn 
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XXIII. 


Fravio Giosa, die nog in de leerboeken der Algemeene 
Geschiedenis de uitvinder van het kompas genoemd wordt, heeft 
nooit bestaan. 


XXIV. 


Het historisch onderzoek der laatste jaren heeft aangetoond, 
dat kardinaal Dusoıs onrechtvaardıg beoordeeld is door MicHELET 
en Henkı Marrın. Vooral Wiıesexer („Le Regent, l’abbe Dubois 
et les Anglais”) en BLıarp („Dubois Cardinal et premier Ministre”) 


hebben er toe bijgedragen hem tot opzekere hoogte terehabiliteeren. 


XXV. 


In een zeer partijdig geschreven artikel: „De Traditiön van De 
Chambord” (in Hist. Kar. II, 125 v.) geeft Jorıssex blijk geen 
juist denkbeeld te hebben van de kerkelijke instellingen tijdens 


de Restauratie. 


XXVI. 


RoDENBURGH is niet het model geweest van BREERoo’s Spaanschen 


Brabander. 
XXVIM. 


De Oude Kamer („De Egelantier”’) en de Academie zijn door 
den loop der omstandigheden concurrenten geworden. 
XXVIl. 


Ten onrechte is tot nu toe bij de studie van VonpEL aan de 
groote katholieke gedichten („Brieven der heilige Maagden” — 


„Altaargeheimenissen” enz.) te weinig aandacht geschonken. 
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XXIX. 


De toekomstige monograaf van Justus van EFFENn dient 
dezen schrijver te beschouwen in het licht van wat in de ver- 
gelijkende litteratuurgeschiedenis het „Cosmopolitisme litteraire” 


genoemd wordt. 


Dicitieed „Google 
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